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Rathaus Leuna  
Rathausstraße 1, 06237 Leuna 
Zentrale  03461 840-0 info@stadtleuna.de 
Redaktion Stadtanzeiger  03461 24950-70 stadtanzeiger@stadtleuna.de 
Fax Stadtverwaltung  03461 813-222  
    
Bürgermeister 
Bürgermeister Herr Bedla 03461 840-100 

0151 14559450 
buergermeister@stadtleuna.de 

Büro Bürgermeister Frau Rumpel 03461 840-101 info@stadtleuna.de 
s.rumpel@stadtleuna.de 

Datenschutz   datenschutz@stadtleuna.de 
Fachbereich I – Allgemeine Verwaltung und Bürgerservice 
Fachbereichsleiter 
(Sitz des FB-Leiters: Verwaltungsaußenstelle 
Leuna, Rudolf-Breitscheid-Str. 18) 

Herr Lörzer 03461 24950-40 
0151 14559432 

e.loerzer@stadtleuna.de 

Bürgerservice (Rathaus) Standesamt - Frau Swinka 03461 840-134 

buergerservice@stadtleuna.de Einwohnermeldeamt - Frau Lange  03461 840-135 
Einwohnermeldeamt – Frau Lindner 03461 840-136 
Gewerbeamt - Herr Weißmann  03461 840-133 

Ratsbüro, Versicherungen (Rathaus) Frau Kaiser 03461 840-132 u.kaiser@stadtleuna.de 
Fachbereich II – Finanzen  
Fachbereichsleiter Herr Leonhardt 03461 840-210 

0151 14559441 
m.leonhardt@stadtleuna.de 

Stadtkasse Frau Vorreyer 03461 840-202 k.vorreyer@stadtleuna.de 
Frau Jöhnk 03461 840-203 s.joehnk@stadtleuna.de 
Frau Böhme 03461 840-206 c.boehme@stadtleuna.de 
   

Vollstreckung Herr Zillig 03461 840-207 
0151 14559445 vollstreckung@stadtleuna.de 

Frau Strauß 03461 840-208 
Steuern Frau Hähnel 03461 840-204 h.haehnel@stadtleuna.de 

Frau Mangold 03461 840-209 s.mangold@stadtleuna.de 
Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung Frau Frank 03461 840-212 a.frank@stadtleuna.de 

Frau Patzer 03461 840-205 i.patzer@stadtleuna.de 
Herr Störer 03461 840-214 s.stoerer@stadtleuna.de 
Herr Philipp 03461 840-114 m.philipp@stadtleuna.de 

Vergabestelle Frau Mangold 03461 840-209 vergabestelle@stadtleuna.de 
Frau Albrecht 03461 840-266 b.albrecht@stadtleuna.de 

    

Fachbereich III – Soziales, Jugend, Sicherheit und Ordnung 
Fachbereichsleiter Herr Dr. Stein 03461 840-141 

0151 14559433 
dr.v.stein@leuna.stadtleuna.de 

Assistenz Fachbereich III Frau Teichmeier 03461 840-148 n.teichmeier@stadtleuna.de 
Kitas und Sport Kernstadt, Soziales Frau Dathe 03461 840-150 n.dathe@stadtleuna.de 
Kitas und Sport Ortschaften, Soziales Frau Trabitzsch 03461 840-151 h.trabitzsch@stadtleuna.de 
Vermietung Dorfgemeinschaftshäuser Frau Zuber 03461 840-138 

0151 14559 146 
d.zuber@stadtleuna.de  
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Besuchen Sie uns auf www.leuna.de!
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Das Einwohnermeldeamt informiert

Ablauf der Gültigkeit ab 01.01.2023
Personalausweise, die im Jahr 2013 beantragt worden sind, ver-
lieren 2023 ihre Gültigkeit. Bitte prüfen Sie die Gültigkeit Ihres 
Dokumentes. Das Gültigkeitsdatum finden Sie auf der Seite mit 
dem Passbild, links über der Unterschrift.
Bei der Beantragung von Personalausweisen, Reisepässen und 
Kinderreisepässen ist es unter anderem erforderlich, folgende 
Unterlagen vorzulegen:

- Personenstandsurkunden wie z.B. Geburts- oder Eheurkun-
de (Buch der Familie)

- 1 aktuelles biometrisches Passbild
Bitte beachten Sie, dass im Rathaus sowie in der Außenstel-
le Günthersdorf keine Passbilder angefertigt werden.
- Gebühr

. für Personalausweise (bis zu einem Alter 
von 24 Jahren) 22,80 Euro

. für Personalausweise (ab einem Alter 
von 24 Jahren)

37,00 Euro 
(neu)

. für Reisepässe (bis zu einem Alter von 24 
Jahren) 37,50 Euro

. für Reisepässe (ab einem Alter von 24 
Jahren) 60,00 Euro

Änderungen gem. § 28 PassG zum 01.01.2021
Die Ausstellung von Kinderreisepässen sowie eine Verlängerung 
der Kinderreisepässe erfolgt nur noch für 1 Jahr (neu).
Diese Dokumente können nur bis zum 12. Lebensjahr ausge-
stellt werden.
Die Beantragung von Dokumenten muss jede Person persönlich 
durchführen.
Bitte beachten Sie, dass unter Umständen noch weitere Unter-
lagen vorzulegen sind (insbesondere für Kinderreisepässe, Rei-
sepässe bis zum 18. Lebensjahr und Personalausweise bis zum 
16. Lebensjahr).
Weitere Hinweise zur Beantragung von Personaldokumenten er-
halten Interessenten telefonisch unter der
Telefon-Nr. 03461 840-135 (Frau Lange)
Telefon-Nr. 03461 840-136 (Frau Lindner)
oder unter der Telefon-Nr. 034638 56108 (Frau Lange).

Allgemeine Öffnungszeiten  
der Stadtverwaltung
Sie erreichen unsere Mitarbeiter/innen im Rathaus und in 
den Verwaltungsaußenstellen im Gesundheitszentrum 
zu den nachfolgend genannten Öffnungszeiten (Telefonnum-
mern siehe Telefonliste Seite 1):
Dienstag 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Nach vorheriger Terminvereinbarung:
Montag, Mittwoch, Freitag 9 - 12 Uhr
Außenstelle Günthersdorf
Mittwoch 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Schiedsstelle
im Rathaus, Sprechzeiten nach Terminvereinbarung
Telefon Frau Krüger 0151 21690862

Die Öffnungszeiten weiterer öffentlicher städtischer Ein-
richtungen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Freizeitan-
gebote“

Sprechzeiten des Bürgermeisters  
Michael Bedla

Rathaus Leuna

jeden 1. Dienstag im Monat von 17:00 – 18:00 Uhr

Verwaltungsaussenstelle in Günthersdorf

jeden 2. Mittwoch im Monat von 17:00 – 18:00 Uhr
nach vorheriger Terminvereinbarung.

Die Anmeldung bitte unter Tel. 03461 840-0 oder 
per E-Mail an buergermeister@stadtleuna.de.

Bereitschaftsdienste

Stadt Leuna 0151 14559444
nur im Notfall, außerhalb der Öffnungszeiten der Verwaltung
Stadtwerke Leuna GmbH 0800 7726633
Trinkwasser und Abwasser: Kernstadt Leuna
Abwasser: Dölkau, Göhren, Günthersdorf, Horburg-Maßlau, 
Kötschlitz, Möritzsch, Rodden, Zschöchergen, Zweimen
MIDEWA NL Saale-Weiße Elster 03461 352111
Trinkwasser: Dölkau, Göhren, Günthersdorf, Horburg-Maß-
lau, Kötschlitz, Möritzsch, Rodden, Zöschen, Zscherneddel, 
Zschöchergen, Zweimen
ZWA Bad Dürrenberg 0163 5425020
Trinkwasser und Abwasser: Friedensdorf, Kötzschau, Krey-
pau, Rampitz, Schladebach, Spergau, Thalschütz, Witz-
schersdorf, Wölkau, Wüsteneutzsch
Abwasser: Zöschen, Zscherneddel
Mitnetz Strom 0800 2305070
Mitnetz Gas 0800 2200922
TOTAL Raffinerie
Mitteldeutschland GmbH

0800 4848112

Immissionsschutz
bei besonderen, unüblichen Lärm- oder 
Geruchsbelästigungen
Leitstelle Chemiestandort Leuna 03461 434333
Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 0345 5142510
(Bereich Immissionsschutz)
Landkreis Saalekreis 03461 401410
(Umweltamt)
Landkreis Saalekreis 03461 401255
(Kreisleitstelle)

Fundsachen
können zu den Öffnungszeiten der Stadtverwaltung im Ord-
nungsamt der Stadt Leuna abgegeben und nachgefragt 
werden.
Fachbereich III Soziales, Jugend, Sicherheit und Ordnung
Verwaltungsaußenstelle Gesundheitszentrum/Westflügel 
(Glasgebäude), 1. OG
Rudolf-Breitscheid-Straße 18
Telefon 03461 2495031

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 30. August 2023

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen:
Montag, der 14. August 2023
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Liebe Leunaerinnen und Leunaer, liebe Leserinnen und Leser der Aue-Ortschaften und der 
Ortschaft Spergau, liebe Leserinnen und Leser des Stadtanzeigers von Leuna,

ich grüße Sie herzlich mitten in den Sommerferien und hoffe, 
dass Sie sich in der Ferien- und Urlaubszeit bei schönem Wet-
ter auch gut erholen können. Die Sommerzeit ist ja bekanntlich 
auch die „Saure Gurken“ Zeit.

Smart City - Themen für Leuna

Das Digitalisierungszentrum war Gastgeber der „Fachtagung für 
Kommunalentwicklung der Zukunft“ im Revierhaus Herrmann-
schacht. Kommunen und Fachleute sprachen über Chancen 
und Risiken der Digitalisierung in Städten.
Wenn Verwaltungsprozesse digitalisiert werden, droht dabei 
nicht die Freisetzung von Angestellten? Dies war eine Frage-
stellung in der Runde. Das verneinte Frau Dr. Beate Ginzel, aber 
es würden Ressourcen gewonnen, mit denen am Ende mehr 
Bürgernähe gepflegt werden könne. Beate Ginzel leitet in Leip-
zig das Referat Digitale Stadt und war eine der Referentinnen 
der Fachtagung. Ziel der Tagung war es, Wege aufzuzeigen, 
wie Kommunen Digitalisierungsprojekte erfolgreich starten und 
durch regionale Vernetzung eigene Projekte stärken können. 
Dabei gab es für die geladenen Bürgermeister/-innen, Digita-
lisierungsbeauftragte und Vertreter/-innen aus Kommunen viel 
mitzuschreiben. Wir als Stadt Leuna werden neben der Digitali-
sierung der Verwaltungsprozesse auch das Thema „Smart City“ 
betrachten, um die Kommunikation von Informationen zu un-
seren Bürgern weiter zu verbessern. Verschiedenste denkbare 
Nutzungsmöglichkeiten werden sich über einen längeren Zeit-
raum gemeinsam aufbauen lassen. Ich werde über das Thema 
und deren Entwicklung weiterhin berichten.

Aufstehen für die Freiheit - Gedenkveranstaltung für 
die Opfer des Volksaufstandes vom 17. Juni 1953. 
Zum 70. Jahrestag einmal anders.

Am 17. Juni 1953 begehrte die Bevölkerung Ostdeutschlands 
gegen das politisch repressive System der SED-Regierung auf. 
Was als Demonstration gegen die Erhöhung der Arbeitsnor-
men in Ostberlin begann, entwickelte sich zu einem mit poli-
tischen und wirtschaftlichen Forderungen verbundenen Volks-
aufstand. Die anschließende Niederschlagung des Aufstandes 
durch sowjetische Truppen und die darauffolgenden Repressi-
onen forderten insgesamt 55 Todesopfer (davon 5 Angehörige 
der DDR-Sicherheitsorgane). Ziel der Veranstaltung war es, an 
den Mut der Demonstranten zu erinnern und die Bedeutung der 
Demokratie und der Meinungsfreiheit für unser Land zu unter-
streichen. Zum 70. Jahrestag lud die Conrad-Adenauer-Stiftung 
zu einer Gedenkveranstaltung ein und es wurden verschiedene 
Schulklassen neben dem Hausherren Dr. Christof Günther (GF 
InfraLeuna GmbH), dem Landrat Hartmut Handschak und mir 
als Bürgermeister eingeladen. Herr Dr. Norbert Lammert (Vorsit-
zender der Conrad-Adenauer-Stiftung) war Diskussionspartner 
in der Jubiläumsveranstaltung und kam mit den Schülern und 
Gästen in den politischen Austausch.
Anschließend erfolgte an der Ehrungstafel vor dem Hauptge-
bäude der InfraLeuna GmbH eine Kranzniederlegung.

Aktivitäten 100 Jahre Berufsausbildung in Leuna

Unser Stadtarchivar Herr Dr. Schade wird eine weitere Ausstel-
lung vorbereiten und ich werde diese am 14.09.2023 um 16.00 
Uhr zum Thema „Die Leunaer Berufsausbildung von 1990 bis 
heute“ im Foyer des Rathauses eröffnen. Diese Ausstellung 
bleibt bis Jahresende im Foyer zu sehen.
Die Mitarbeiter des Stadtarchivs machen die 42 von der BBS 
Saalekreis vorgelegten Bildtafeln „ausstellungsreif“. Ein Vertreter 
der BBS Saalekreis wird zur Ausstellungseröffnung sprechen.
Am 16.09.2023 um 14.00 Uhr erfolgt eine Radtour-Rundfahrt 
von der Kinderkrippe bis zur Hochschulaußenstelle in Leuna, 
geführt von Herrn Dr. Schade.
Einen weiteren Termin gibt es am 07.10.2023 um 14.00 Uhr, zum 
Rundgang durch die BBS Saalekreis. Treffpunkt: Straßenein-
mündung Liebig-Straße/Spergauer Straße.

Den Abschluss bildet am 04.11.2023 um 15.00 Uhr ein Vortrag 
„Die beiden ehemaligen Leunaer Extrem-Lehrlinge Ibrahim Böh-
me und Werner Stiller“ im Versammlungsraum der WWL. Feder-
führung hat hier der Freundeskreis Stadtarchiv Leuna.

Besuch unserer Partnergemeinde Jaraczewo in Polen

Am 23. Juni machte sich eine kleine Delegation für 2 Tage auf 
zu einem Besuch in unsere Partnergemeinde nach Jaraczewo. 
Eingeladen waren wir zu den Jaraczewo -Tagen an denen im-
mer ein kleines Sportfest mit lustigen Disziplinen stattfindet. Wir 
mussten in diesem Jahr an keiner Disziplin teilnehmen. Das war 
auch schon einmal anders, vor Corona war es immer Tradition 
an den Wettkämpfen teilzunehmen. Aber auch bei unserer Part-
nergemeinde finden Veränderungen statt. Die Jaraczewo -Tage 
wurden jetzt überregionaler und nicht mehr nur auf die Ortschaf-
ten der Gemeinde bezogen.
Es waren weitere Partnergemeinden von Jaraczewo zu diesem 
Treffen eingeladen. Keine Unbekannten für uns waren die Vertre-
ter der ukrainischen Partnerstadt Nowowolynsk mit ihrem Bür-
germeister Boris Karpus und einigen Vertretern aus der tsche-
chischen Partnerstadt Bilina. Es gab unter den Teilnehmern 
einen regen Erfahrungsaustausch zur kommunalen Verwaltung 
und deren Herausforderungen. In Jaraczewo konnten wir die 
Realisierung zweier neuer Projekte besichtigen. So sanierte Ja-
raczewo einen neuen Dorfplatz sehr ansprechend und ein zwei-
tes Projekt war eine Annahmestelle für Wert- und Abfallstoffe. 
Heute können wir mit guten Gewissen sagen, dass wir vonein-
ander lernen können und dies beidseitig. Es war wieder ein sehr 
herzlicher und freundschaftlicher Partnerschaftsbesuch.

 Foto: Jaraczewo

 Foto: Jaraczewo
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Dr. Günther und Annelore Israel Foto: privat

An dieser Stelle verabschiede 
ich mich mit den besten Grüßen 
und verbleibe bis zum nächsten 
Stadtanzeiger von Leuna.

Ihr Bürgermeister
Michael Bedla

Chemie ist Leuna – Leuna ist Chemie
Zum Jahresempfang der Stadt Leuna Anfang Juni 2023 zeig-
te Bürgermeister Michael Bedla den Imagefilm 2023, der den 
Chemiestandort Leuna in den Focus rückt. Um den größten 
Chemiestandort Deutschlands für bestehende und Neuan
siedlungen interessant zu machen, seien insbesondere sei-
tens der Stadtverwaltung schnelle Genehmigungsverfahren 
wichtig. 
Wie die Geschäftsführer verschie-
dener Unternehmen den Standort 
Leuna sehen – das erfahren Sie im 
neuen Imagefilm „Chemie ist Leuna 
– Leuna ist Chemie“. Sehen Sie das 
Video hier: 
www.leuna.de/de/leuna-im-video.html

Stadt Leuna erhält Bild geschenkt
Zum 80. Geburtstag erhielt Dr. Günther Israel aus Leuna von 
seiner Familie ein Bild des halleschen Künstlers Uwe Duday ge-
schenkt. Nach dem Tod von Günther Israel beschlossen die Kin-
der, das Bild mit einer Ansicht der Spergauer Straße der Stadt 
Leuna zu übergeben.
Das ca. 100 x 80 cm große Acrylbild übergaben die Schwestern 
Renate Israel und Barbara Renner am 10. Juli 2023 an Bürger-
meister Michael Bedla.
Michael Bedla nahm das Geschenk mit großem Dank an. Es 
wird zukünftig in einem städtischen Gebäude für die Öffentlich-
keit sichtbar ausgehängt werden.

Heike Hickmann
Stadt Leuna, Öffentlichkeitsarbeit

 Foto: Stadt Leuna

 Foto: Jaraczewo

Bürgerzeitung
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen 

der Kommunalverwaltung

Die Bürgerzeitung erscheint monatlich.

- Herausgeber: Stadt Leuna, Rathausstraße 1, 06237 Leuna

- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Der Bürgermeister

- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: 0 35 35 / 4 89 -0, 
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.

- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, 
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreis-
liste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere aus Schadensersatz, 
sind ausdrücklich ausgeschlossen.
„Die veröffentlichten Meinungen müssen nicht mit der Meinung der LSA-
Redaktion übereinstimmen.“
Für den Inhalt der Artikel sind die Autoren selbst verantwortlich.IM
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0171 4144053
lucie.lorbeer@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Lucie Lorbeer

Ihre Medienberaterin vor Ort
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Ausbildung in der Verwaltung der Stadt Leuna
Die Stadt Leuna bietet interessierten Schulabgängerinnen und 
Schulabgängern im Jahr 2024 einen Ausbildungsplatz im Aus-
bildungsberuf

Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) 
Fachrichtung Kommunalverwaltung 
Berufsbild

Verwaltungsfachangestellte sind in verschiedenen Aufgabenbe-
reichen der Verwaltung eingesetzt. Das Berufsbild des Verwal-
tungsfachangestellten wird von Dienstleistungen geprägt.
Um die Aufgaben wahrnehmen zu können, müssen Verwaltungs-
fachangestellte zahlreiche und umfangreiche Rechts- und Ver-
waltungsvorschriften und deren praktische Anwendung kennen.
Während der Ausbildung befassen Sie sich überwiegend mit den 
Rechtsgebieten:
Staats- und Kommunalrecht, Privatrecht, öffentliches Finanz- 
und Dienstrecht.
Der praktische Ausbildungsteil umfasst das Bearbeiten von 
Rechts- und Verwaltungsvorgängen, das Anwenden von be-
triebswirtschaftlichen Kenntnissen, projektbezogene Arbeiten 
sowie Kommunikation mit Bürgerinnen und Bürgern.
Ausbildungsart/Berufsschule/Studieninstitut
duale Ausbildung im öffentlichen Dienst
Berufsschule: Berufsbildende Schulen IV „Friedrich List“, Halle
Studieninstitut: SIKOSA e.V. in Halle
Beginn und Dauer
Die Ausbildung beginnt am 01.08.2024 und dauert drei Jahre.
Perspektiven
Eine Aufstiegsweiterbildung bietet die Möglichkeit, beruflich 
voranzukommen und in Führungspositionen zu gelangen (z.B. 
durch die Prüfung als Verwaltungsfachwirt/in).
Ein anschließendes Studium eröffnet weitere Berufs- und Karri-
erechancen (z.B. durch einen Bachelorabschluss im Studienfach 
Staats-, Verwaltungswissenschaft oder Verwaltungsmanage-
ment, Public Management).

Einstellungsvoraussetzungen
- mindestens Realschulabschluss bzw. gleichwertige oder hö-

herwertige Schulbildung
- sehr gute bis gute Leistungen in den Fächern Deutsch, Ma-

thematik, Geschichte, 1. Fremdsprache und Sozialkunde
- erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ausbildungsvergütung
Das Ausbildungsverhältnis sowie das Entgelt richten sich nach 
dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes 
(TVAöD).
Für den Zeitraum der Ausbildung stellt die Stadt Leuna einen 
Laptop zur Verfügung.
Bewerbungsunterlagen
Senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (ausführ-
liches Bewerbungsschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Ko-
pie der letzten beiden Schulzeugnisse, Praktikumsnachweise, 
Nachweis der gesundheitlichen Eignung nach
§ 32 Jugendarbeitsschutzgesetz (bei unter 18-jährigen), 
E-Mail-Adresse)
unter Angabe der Kenn-Nr. VFA 2024 bis zum 30.09.2023 an:
Stadt Leuna | Fachbereich Allgemeine Verwaltung und Bür-
gerservice
Sachgebiet Personal | Rathausstraße 1 | 06237 Leuna
oder in einer PDF-Datei an: bewerbung@stadtleuna.de
Datenschutzhinweise für Bewerber (m/w/d) gem. Art. 13 DSGVO 
zur Datenverarbeitung im Bewerbungsverfahren und Richtlinie 
zum Bewerbungsverfahren in der Stadtverwaltung Leuna unter 
folgendem Link: www.leuna.de/ Rubrik: Stellenausschreibun-
gen

Der Bürgermeister
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Ausbildung in der Stadtbibliothek Leuna
Die Stadt Leuna bietet interessierten Schulabgängerinnen und 
Schulabgängern im Jahr 2024 einen Ausbildungsplatz im Aus-
bildungsberuf

Fachangestellter für Medien- und Informationsdienste 
(m/w/d) 
Fachrichtung Bibliothek.

Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste Fachrich-
tung Bibliothek wirken insbesondere bei der Pflege von Biblio-
theksbeständen mit. Dies umfasst sowohl Beschaffung als auch 
Inventarisierung und Katalogisierung. Des Weiteren sind sie be-
ratend im Benutzerservice tätig und bringen sich bei der Organi-
sation und Durchführung von Veranstaltungen ein.
Ausbildungsinhalte sind u.a.

o Beschaffen, erschließen, verwalten, inventarisieren von Me-
dien/Datenträgern

o Ausleihen, Rücknahmen, Verlängerungen, Mahnungen und 
Vorbestellungen bearbeiten

o Kataloge pflegen, Revisionen durchführen
o Verwaltung von Benutzer- und Bestandsdaten, Führen von 

Statistiken, Ergebnisse darstellen und präsentieren
o Benutzer bei der Recherche von gedruckten und elektro-

nischen Beständen unterstützen und über das Dienstleis-
tungs- und Medienangebot beraten

o Anwenden verschiedener Verordnungen und Richtlinien wie 
z.B. Benutzungsordnung, Entgeltordnung

o Bearbeitung von Rechnungen
o Material beschaffen und bearbeiten
o Mitwirken bei Veranstaltungen
o Öffentlichkeitsarbeit

Ausbildungsart/Berufsschule
duale Ausbildung im öffentlichen Dienst
Berufsschule: Staatliches Berufsschulzentrum Kyffhäuserkreis, 
Sondershausen
Beginn und Dauer
Die Ausbildung beginnt am 01.08.2024 und dauert drei Jahre.
Perspektiven
Eine Aufstiegsweiterbildung bietet die Möglichkeit, beruflich vor-
anzukommen (z.B. durch die Erlangung der Fachhochschulreife, 

Prüfung als Fachwirt für Informationsdienste). Ein anschließen-
des Studium eröffnet weitere Berufs- und Karrierechancen (z.B. 
durch einen Bachelorabschluss Bibliotheks- Informationswis-
senschaften).
Einstellungsvoraussetzungen

- mindestens Realschulabschluss bzw. gleichwertige oder hö-
herwertige Schulbildung

- sehr gute Leistungen in den Fächern Deutsch/Literatur, Ge-
schichte Mathematik, 1. Fremdsprache und Sozialkunde

- Interesse an Sprache und Literatur
- Textverständnis, mündliches und schriftliches Ausdrucksver-

mögen
- erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ausbildungsvergütung
Das Ausbildungsverhältnis sowie das Entgelt richten sich nach 
dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes 
(TVAöD). Für den Zeitraum der Ausbildung stellt die Stadt Leuna 
einen Laptop zur Verfügung.
Bewerbungsunterlagen
Senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (ausführ-
liches Bewerbungsschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Ko-
pie der letzten beiden Schulzeugnisse, Praktikumsnachweise, 
Nachweis der gesundheitlichen Eignung nach
§ 32 Jugendarbeitsschutzgesetz (bei unter 18-jährigen), 
E-Mail-Adresse)
unter Angabe der Kenn-Nr. FAMIB 2024 bis zum 30.09.2023 an:
Stadt Leuna | Fachbereich Allgemeine Verwaltung und Bür-
gerservice
Sachgebiet Personal | Rathausstraße 1 | 06237 Leuna
oder in einer PDF-Datei an: bewerbung@stadtleuna.de
Datenschutzhinweise für Bewerber (m/w/d) gem. Art. 13 DSGVO 
zur Datenverarbeitung im Bewerbungsverfahren und Richtlinie zum 
Bewerbungsverfahren in der Stadtverwaltung Leuna unter folgen-
dem Link: www.leuna.de/ Rubrik: Stellenausschreibungen

Der Bürgermeister
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Ausbildung in den Bäderbetrieben der Stadt Leuna
Die Stadt Leuna bietet interessierten Schulabgängerinnen und 
Schulabgängern einen Ausbildungsplatz für den Ausbildungs-
beruf

Fachangestellter Bäderbetriebe (m/w/d)

Berufsbild
Fachangestellte für Bäderbetriebe beaufsichtigen den Badebe-
trieb im Waldbad - oder in der Schwimmhalle der Stadt Leuna, 
betreuen die Badegäste und überwachen die technischen An-
lagen.
Fachangestellter für Bäderbetriebe ist ein anerkannter Ausbil-
dungsberuf nach dem Berufsbildungsgesetz (BBIG).
Beginn und Dauer
Die Ausbildung beginnt am 01.08.2024 und dauert drei Jahre.
Einstellungsvoraussetzungen
- erfolgreicher Abschluss der Realschule
- gute körperliche und geistige Eignung
- hohe Einsatzbereitschaft, Verständnis und Einfühlungsver-

mögen
- die erfolgreich bestandene Prüfung zur/zum Rettungs-

schwimmer/in ist von Vorteil
- erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren

Ausbildungsart/Berufsschule
duale Ausbildung im öffentlichen Dienst
Berufsschule: Berufsbildende Schulen des Landkreises Witten-
berg

Ausbildungsvergütung
Das Ausbildungsverhältnis sowie das Entgelt richten sich nach 
dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes 
(TVAöD).
Für den Zeitraum der Ausbildung stellt die Stadt Leuna einen 
Laptop zur Verfügung.
Bewerbungsunterlagen
Senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (ausführ-
liches Bewerbungsschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Ko-
pie der letzten beiden Schulzeugnisse, Praktikumsnachweise, 
Nachweis der gesundheitlichen Eignung nach
§ 32 Jugendarbeitsschutzgesetz (bei unter 18-Jährigen),  
E-Mail-Adresse)
unter Angabe der Kenn-Nr. FA Bäder_2024 bis zum 30.09.2023 
an:
Stadt Leuna | Fachbereich Allgemeine Verwaltung und Bür-
gerservice
Sachgebiet Personal | Rathausstraße 1 | 06237 Leuna
oder in einer PDF-Datei an: bewerbung@stadtleuna.de
Datenschutzhinweise für Bewerber (m/w/d) gem. Art. 13 DSGVO 
zur Datenverarbeitung im Bewerbungsverfahren und Richtlinie 
zum Bewerbungsverfahren in der Stadtverwaltung Leuna unter 
folgendem Link: www.leuna.de/ Rubrik: Stellenausschreibun-
gen

Der Bürgermeister
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Abwassergebühren Anpassung nun auch Entsorgungsgebiet Kernstadt
Wie auch für die Kunden im Entsorgungsgebiet Luppe-Aue 
mussten die Stadtwerke Leuna GmbH auch die Anpassung der 
Gebühren in der dem Bereich der Kernstadt vornehmen. Der 
Stadtrat der Stadt Leuna ist den Empfehlungen gefolgt und hat 
in der letzten Sitzung die Abwassergebührensatzung (AwGebS) 
und Kostenerstattungssatzung (KES) diesbezüglich beschlos-
sen. Die Gebühr für die zentrale Schmutzwasserbeseitigung im 
Gebiet der Kernstadt wird nun 3,85 Euro je Kubikmeter betra-
gen. Davor lag der Preis bei 3,67 Euro. Für die Beseitigung von 
Niederschlagswasser wird die Gebühr von 1,05 auf 1,17 Euro 
je Quadratmeter angehoben. Die Grundgebühr für einen Stan-
dardwasserzähler etwa steigt sie von 8 Euro auf 10 Euro und ist 
jetzt einheitlich mit den Grundgebühren im Entsorgungsgebiet 
Luppe-Aue.

Die Satzungen treten mit Wirkung vom 01.07.2023 in Kraft. Da-
her bieten die Stadtwerke Leuna GmbH ihrem Entsorgungsge-
biet Kernstadt Kunden ab sofort an, ihre Wasserabrechnung 
auch halbjährlich vornehmen zu lassen und empfehlen, den Ver-
brauch zügig für das erste Halbjahr zu melden. 
Die Zählerstände können per Mail an service@stadtwerke-leuna.de, 
telefonisch unter 03461 3057-11 oder -12 oder im Internet unter 
stadtwerke-leuna.de gemeldet werden.

Heiko Gutzeit
Stadtwerke Leuna GmbH

Rahmenplan für die Arbeit des Stadtrates der Stadt Leuna und seiner Ausschüsse  
im Jahr 2023 (Stand 14.11.2022)

(i.d.R. jeden 
 3. Mo./Monat)

17:30 Uhr

(i.d.R jeden  
1. Do./ Monat)

17:30 Uhr

(i.d.R jeden  
1. Di/Monat)
17:30 Uhr

(i.d.R jeden  
2. Di./ Monat)

17:30 Uhr

(i.d.R jeden letzten  
Do./ Monat)
17:30 Uhr

2023 Hauptausschuss Finanzausschuss Bau-, Wirtschafts-
,Stadtentwicklungs- u. 

Umweltausschuss

Schul-,Kultur-, Sport- 
u. Sozialausschuss

Stadtratssitzung

Juli 17.07.23 06.07.23 04.07.23 11.07.23 27.07.23
August 21.08.23 03.08.23 01.08.23 08.08.23 31.08.23

September 18.09.23 07.09.23 05.09.23 12.09.23 28.09.23
Oktober 16.10.23 05.10.23 02.10.23* 10.10.23 26.10.23

November 20.11.23 02.11.23 07.11.23 14.11.23 30.11.23
Dezember 12.12.23* 07.12.22 05.12.23 12.12.23 21.12.2023*

* Abweichung vom Plan, Änderungen vorbehalten

Gesetzliche Feiertage im gesamten Bundesgebiet:

03.10.23 Tag der Deutschen Einheit
25.12.23 1. Weihnachtstag
26.12.23 2. Weihnachtstag

Gesetzliche Feiertage in Sachsen-Anhalt:

31.10.23 Reformationstag

Bekanntmachung der gefassten Beschlüsse des Stadtrates der Stadt Leuna  
aus der Sitzung vom 29.06.2023

öffentliche Beschlüsse

BV-061-2023
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Abwas-
serbeseitigung der Stadt Leuna für die Entsorgungsgebiete 
auf dem Gebiet der Kernstadt Leuna sowie der Ortschaf-
ten Günthersdorf, Horburg-Maßlau, Kötschlitz, Rodden und 
Zweimen - Abwassergebührensatzung - AwGebS
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Leuna beschließt den dieser Vorlage als 
deren fester Bestandteil beigefügten Entwurf der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für die Abwasserbeseitigung der 
Stadt Leuna sowie der Ortschaften Güntherdorf, Horburg-Maßlau,  
Kötschlitz, Rodden und Zweimen - Abwassergebührensatzung - 
AwGebS – als Satzung.

gez. Michael Bedla gez. Daniel Krug
Bürgermeister Stadtratsvorsitzender

BV-062-2023
Satzung über die Erhebung von Kostenerstattungen für 
Grundstücksanschlusskanäle auf dem Gebiet der Kernstadt 
Leuna sowie der Ortschaften Günthersdorf, Horburg-Maßlau, 

Kötschlitz, Rodden und Zweimen - Kostenerstattungssat-
zung - KES
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Leuna beschließt den dieser Vorlage 
als deren fester Bestandteil beigefügten Entwurf der Satzung 
über die Erhebung von Kostenerstattungen für Grundstücksan-
schlusskanäle auf dem Gebiet der Kernstadt Leuna sowie der 
Ortschaften Günthersdorf, Horburg-Maßlau, Kötschlitz, Rodden 
und Zweimen - Kostenerstattungssatzung – KES als Satzung.

gez. Michael Bedla gez. Daniel Krug
Bürgermeister Stadtratsvorsitzender

nichtöffentlicher Beschluss

BV-069-2023
Anlage Festgeld für das Haushaltsjahr 2025 - Tranche 1
Der Stadtrat der Stadt Leuna hat hierzu einen entsprechenden 
Beschluss gefasst.

gez. Michael Bedla gez. Daniel Krug
Bürgermeister Stadtratsvorsitzender
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DIE LINKE – Fraktion im Stadtrat
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
im Monat August findet keine Einwohnersprechstunde der 
Fraktion der LINKEN im Stadtrat statt.
Über den nächsten Termin werden wir Sie rechtzeitig infor-
mieren.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit.

Gerta Bürkner Jürgen Butzkies
Fraktionsvorsitzende 
DIE LINKE

Vorsitzender DIE LINKE.
Ortsverband Leuna

Aus den Ortschaften

Ortsbürgermeister und deren Rufnummern 
in den Ortschaften
Ortschaft Friedensdorf
Ortsbürgermeister
Herr Torsten Kaßler
Tel.: 034639 20360
Fax: 034639 20360
Sprechzeit: jeden 1. Donnerstag im Monat von 18:30 - 19:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortschaft Günthersdorf
Ortsbürgermeister
Herr Udo Zuber
Mobil: 0151 14559149
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Ortschaft Horburg-Maßlau
Ortsbürgermeister
Herr Frank Kramer
Mobil: 0176 84350439
E-Mail: f.kramer@leuna.rathaus-app.de
Sprechzeit: jeder 1. Mittwoch im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortschaft Kötschlitz
Ortsbürgermeister
Herr Andreas Stolle
Telefon: 034638 20417
Fax: 034638 21853
Sprechzeit: jeden letzten Dienstag im Monat von 17:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortschaft Kötzschau
Ortsbürgermeister
Herr Wolfgang Weise
Mobil: 0151 14559144
Sprechzeit: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 17:00 - 
18:00 Uhr

Ortschaft Kreypau
Ortsbürgermeister
Herr Peter Engel
Tel.: 03462 80348
Fax: 03462 80348
Sprechzeit: jeden 1. Donnerstag im Monat von 14:00 - 16:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortschaft Rodden
Ortsbürgermeister
Herr Ralf Gawlak
Tel.: 034638 20617
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Aus der Beratung des Ausschusses Bau, 
Wirtschaft, Stadtentwicklung und Umwelt 
am 04.07.2023

Nach der Abarbeitung der für Ausschusssitzungen vorgeschrie-
benen Formalien wie ordnungsgemäße Ladung, Tagesordnung 
und Protokoll der Beratung vom Juni 2023, gab es in der Ein-
wohnerfragestunde nachstehende Hinweise und Anfragen:
• Katastrophaler Zustand der Gölzschke (zugewachsen)
• Alle nach den Straßenbaumaßnahmen angepflanzten Bäume 

im Nelkenweg sind vertrocknet bzw. abgestorben.
• Ecke von-Basedow-Straße / Rathausstraße besteht ein rela-

tiv tiefes Loch (Unfallgefahr)
• Warum stimmen in der Rathausstraße die Höhe Gehweg und 

Randstreifen nicht überein?

Unter Tagungsordnungspunkt 5 - Informationen zum aktuellen 
Stand „KiTa Zöschen“ – wurde durch die Verwaltung informiert. 
Gegenwärtig gibt es Auswertungen der Schadenserfassungen 
und die Bewertung der Varianten „Komplettsanierung“ oder 
„Neubau“. Die Verwaltung wurde eindringlich zu beschleunigter 
Bearbeitung aufgefordert. Zur Augustberatung sollen neue Er-
kenntnisse vorgelegt werden.

Zu Punkt 6 der Tagesordnung - Informationen des Ausschuss-
vorsitzenden und der Verwaltung:
• Aufstellen eines Wetterradars des Deutschen Wetterdienstes 

am Ortsrand von Zöschen. Der Ortschaftsrat Zöschen hat das 
Aufstellen eines Wetterradars wegen der Nähe zur Wohnbebau-
ung abgelehnt. Dazu wird es weitere Diskussionen geben.

• Präsentation der Stadt Leuna auf der LAGA 2024 in Bad Dür-
renberg. Aus den vorangegangenen Diskussionen wurden  
2 Varianten favorisiert.
Variante 1 – Pergola, Bänke, Schautafeln, Begrünung
Variante 2 – Sonnensegel anstelle Pergola, das Andere ana-
log Variante 1
Der Ausschuss empfiehlt mit 8 zu 1 Stimmen Variante 1 zu 
realisieren.

• Breitbandverbesserung im Stadtgebiet. Zu diesem Punkt 
präsentierte Herr Rothbarth – Manager für Kommunale Ko-
operation Ost der Firma Deutsche Glasfaser - das Unterneh-
men, das Leistungsvermögen, die Arbeitsdurchführung und 
die Kosten für die Nutzer speziell für die Kernstadt und Sper-
gau. Vor rund 5 Jahren gab es eine ähnliche Präsentation, 
die aber wegen fehlenden Interesses von Deutsche Glasfaser 
zu keinen Ergebnissen führte. Neu ist jetzt, Glasfaser bis in 
die Wohnungen zu führen und die einzelnen Nutzerpunkte. 
Deutsche Glasfaser / inexio wird auf alle potentiellen Nutzer 
zugehen, versuchen Nutzungsverträge abzuschließen und 
bei genügend Bewerbern auch Bauen zu wollen.

Zu Punkt 7 der Tagesordnung - Anfragen und Anregungen der 
Stadträtinnen / Stadträte und sachkundigen Einwohner:
• Wann wird endlich die B 181 zwischen Wallendorf und Zöschen 

wieder freigegeben? Es soll am 14.07.2023 abends erfolgen.
• Besteht für die Ausschussmitglieder die Möglichkeit, die 

Großbaustelle „Alte Post“ zu besichtigen? Dies wurde vom 
Geschäftsführer der WWL, Herrn Gebhardt, bejaht. 
Der Termin ist zu vereinbaren.

• Emotionaler Hinweis: Die Kita Liebert´sche Stiftung platzt aus 
allen Nähten!

Unter Punkt 8 der Tagesordnung - Bebauungsplan Nr. 60 für das 
Gebiet des Einkaufsparks „NOVA“ – wurde eine Beschlussvor-
lage beraten. Dabei ging es um Gelände in Kötschlitz und Gün-
thersdorf, auf das bisher ein Angebotsbebauungsplanverfahren 
gelegt war. Nunmehr soll die Fläche etwas verkleinert werden 
und mit einem vorhabenbezogenen Bebauungsplan überplant 
werden. Dazu gab es ein einstimmiges Votum.

Peter Engel, Ausschussvorsitzender
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Liebe Zöschener, liebe Leser  
des Stadtanzeigers,
die große Hitze der letzten Wochen ist überall sichtbar, vertrock-
nete Grünflächen, staubige Wege und die Bäume lassen man-
cherorts die Blätter hängen oder fallen. So wie in den letzten 
Jahren fehlt auch dem Parkteich nach und nach das Wasser und 
alles wartet auf Regen. Danach sieht es jedoch nicht aus. Daher 
eine Bitte an Sie, denn unsere Gemeindearbeiter können nicht 
überall sein. Geben Sie bitte unseren Bäumen an den Straßen 
und dem Begleitgrün etwas Wasser, so kommt die Natur bes-
ser durch die Trockenzeit und wir haben auch in Zukunft grüne  
Flecken in Zöschen.
Das Dauerthema Vollsperrung der B181 in Wallendorf soll-
te zum Erscheinungstermin des SAZ hoffentlich erledigt sein. 
Lang genug haben wir uns über die schlechte Vorbereitung und 
Umsetzung der Baumaßnahme durch die LSBB geärgert. Auch 
wenn die Straße nun wieder frei ist, gehen die Bauarbeiten wei-
ter, denn auf dem Bahndamm muss ja nun noch der Radweg bis 
Zöschen gebaut werden. Ich bin gespannt wann dieser eröffnet 
wird.
Zu einer anderen Baumaßnahme, dem Südostlink, gibt es nun 
wieder einen Informationstermin, zu dem alle Einwohner herzlich 
eingeladen sind, um sich auf den neusten Stand bringen zu las-
sen. Das Infomobil von 50 Hertz macht dafür am 25.07.2023 von 
16 bis 19 Uhr an der Alten Turnhalle halt.
Natürlich beschäftigt uns nach wie vor auch der Schaden am 
Dachstuhl in der Kita Sonnenkäfer. Nach den ersten Ergebnis-
sen ist klar, dass es nicht einfach nur ein neues Dach werden 
kann. Dafür liegen viel zu viele Leitungen und Rohre im Dach-
stuhl. Auch gibt es noch viele andere Punkte die im Zuge ei-
ner Sanierung mit erledigt werden müssen. Daher laufen derzeit 
noch Untersuchungen ob ein Neubau oder eine Sanierung der 
Kita der richtige Weg ist. Der Ortschaftsrat Zöschen hat dazu 
bereits ein einstimmiges Votum abgegeben und wünscht sich 
ein Neubau, da im Zuge der Sanierung noch so viele zusätzliche 
Probleme auftreten können, die eine Sanierung womöglich teu-
rer macht als ein Neubau. Der Ortschaftsrat steht daher immer 
im Austausch mit der Verwaltung und wird sich auch weiterhin 
einbringen.
In der Junisitzung des Ortschaftsrates hatten wir neben der Kita 
auch noch weitere Gäste, die uns Ihr Projekt vorstellten. Der 
Deutsche Wetterdienst (DWD) möchte gern in unserer Region ein 
Wetterradar bauen. Durch die Nähe zu Halle und Leipzig, so-
wie der Tatsache, dass Windräder weit genug weg von Zöschen 
sind, wäre Zöschen wohl ideal als Standort. Bereits im letzten 
Jahr gab es dazu eine Anfrage an die Stadt Leuna, die jedoch in 
Abstimmung mit dem Ortschaftsrat Zöschen keine Flächen zur 
Verfügung stellte. Nun hat sich der DWD eine nicht städtische 
Fläche gesucht und möchte zwischen Sportplatz und Luppe ein 
entsprechendes Wetterradar errichten. Nach Vorstellung des 
Projektes war sich der Ortschaftsrat jedoch schnell einig und 
sprach sich gegen ein Standort in der Nähe der Wohnbebauung 
aus. Mit Südostlink, Fluglärm, B181N, und einem evtl. Hoch-
wasserpolderbecken haben wir schon viel zu viele Maßnahmen, 
die die Wohnqualität in Zöschen verschlechtern. Ich werde über 
die weitere Entwicklung berichten.
Natürlich gibt es auch Schönes aus Zöschen zu berichten, so 
hat der SV Zöschen 1912 e.V. mit 3 tollen Tagen auf dem Sport-
platz seinen 111. Geburtstag gefeiert. Hier war für Jung und Alt 
etwas dabei, ob nun auf der Hüpfburg, beim Beachvolleyball, 
Fußball oder am Samstag bei Livemusik mit Joe Eimer & Skru-
pellosen. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an den Verein 
und alle Helfer.

Ortschaft Spergau
Ortsbürgermeister
Herr Matthias Jenzsch
Mobil: 0151 14559152
Mail: m.jenzsch@leuna.rathaus-app.de
Sprechzeit: jeden Dienstag von 15:30 - 17:00 Uhr

Ortschaft Zöschen
Ortsbürgermeister
Herr Christian Groß
Mobil: 0151 14559145
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Ortschaft Zweimen
Ortsbürgermeister
Herr Rüdiger Patzsch
Tel.: 0172 7923476
Sprechzeit: jeden 1. Freitag im Monat von 17:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner  
von Friedensdorf,
ich grüße Sie erst einmal recht herzlich. Das erste halbe Jahr 
ist schon wieder vorbei und der Sommer zeigt sich von seiner 
schönsten Seite. Ich hoffe, dass einige von Ihnen schon eine 
schöne Urlaubs- und Ferienzeit verbringen konnten und wün-
sche denen, die diese Zeit noch vor sich haben, viel Spaß.
Am 28.06.2023 gab es in unserem Ort ein Jubiläum der beson-
deren Art. Das Ehepaar Maritta und Hans-Joachim Hartmann 
feierten ihre Eiserne Hochzeit. Um zu diesem Jubiläum, dem  
65. Hochzeitstag, zu gratulieren, traf ich mich mit dem Bürger-
meister der Stadt Leuna, Herrn Michael Bedla, und wir über-
brachten die besten Wünsche der Stadt Leuna und vom Ort-
schaftsrat Friedensdorf. Im Gespräch mit den beiden Jubilaren 
merkte ich gleich die Freude über die vielen Glückwünsche. Fast 
das ganze Dorf kam zum Gratulieren, meinte Hans Joachim und 
natürlich fehlten auch die Glückwünsche der Feuerwehr Frie-
densdorf nicht, welcher er 1960 beitrat und 30 Jahre als Wehr-
leiter vorstand. Das war bestimmt ein anstrengender Tag für die 
zwei. Nochmals herzlichen Glückwunsch und auf zur Steinernen 
Hochzeit.
In unserer Feuerwehr gibt es in nächster Zeit einen Führungs-
wechsel. Ich trete aus gesundheitlichen Gründen von mei-
nem Amt als Stellvertretender Ortswehrleiter zurück und stelle 
mich nicht noch einmal zur Wahl. Zeitlich begrenzt wird die-
ses Amt Kamerad Andre Hartmann übernehmen. Er wurde am 
25.05.2023 von den Kameraden der Einsatzabteilung der Feuer-
wehr Friedensdorf gewählt und muss nun noch vom Stadtrat 
der Stadt Leuna vereidigt werden. Ich wünsche Herrn Hartmann 
schon einmal auf diesem Wege alles Gute.
Aus Gesprächen mit dem Heimatverein Friedensdorf und dem 
Förderverein der Feuerwehr Friedensdorf weiß ich, dass die 
Planungen für unser diesjähriges Heimatfest mit dem 20-jähri-
gen Oldie Cup abgeschlossen sind und die Plakate gedruckt 
werden. Merken Sie sich den Termin vom 01.09. – 03.09.2023 
schon mal vor, haben Sie viel Spaß und feiern Sie mit den Verei-
nen unser Heimatfest.
An dieser Stelle möchte ich mich nun verabschieden und wün-
sche Ihnen noch einen schönen Sommer, bis zum nächsten Mal.

Ihr Ortsbürgermeister
Torsten Kaßler
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Stadtinformation
Wie schon in den letzten Jahren, geht es nun auch wieder mit 
„Kaffee im Pfarrgarten“ los. Am 23.07.2023 startet der Hei-
mat- und Geschichtsverein Zöschen e. V. mit seinem Programm.
14 Tage später, also am 06.08.2023 lädt dann der Rassegeflü-
gelzuchtverein Zöschen e. V. in den Pfarrgarten ein. Seien Sie 
gespannt. Die Detail entnehmen sie bitte zu gegebener Zeit den 
Aushängen im Ort.
Für den 08.09.2023 sollten Sie sich auch nichts vorneh-
men, denn die Gruppe Karussell spielt 19 Uhr in der Kirche 
St.Wenzel. Karten dafür gibt es nur im Nahkauf Zöschen und bei 
Möbel Höffner Günthersdorf. Also nicht lang warten, die Karten-
anzahl ist begrenzt.
Nun bleibt mir nur noch, Ihnen eine schöne Sommerzeit zu wün-
schen und bis bald im Pfarrgarten

Ihr Ortsbürgermeister
Christian Groß

Freizeitangebote

Bäderbetriebe

Waldbad Leuna

Sommerzeit ist Waldbadzeit!
Waldbad 1
www.waldbad-leuna.de
Telefon 03461 820073

Öffnungszeiten
täglich von 10 bis 20 Uhr

Die aktuellen Öffnungszeiten von Schwimmhal-
le und Sauna finden Sie auf der Homepage der 
Bäderbetriebe unter:
www.baederbetriebe-leuna.de

Anzeige(n)

EGAL OB PROSPEKTE,  
FLYER, BROSCHÜREN  

mit uns kommen Sie gut an!
Zuverlässige Beilagenverteilung.  
Fragen Sie uns einfach!
beilagen@wittich-herzberg.de
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Auszug aus dem Ticketangebot der Stadtinformation
Wir bieten als offizielle Eventim-Vorverkaufsstelle Tickets für Veranstaltungen in ganz Deutschland an. Der nachfolgende Kalender 
stellt nur einen kleinen Auszug aus unserem Ticketangebot dar!
Natürlich erhalten Sie bei uns auch Eintrittskarten für Veranstaltungen im cCe Kulturhaus Leuna.

Veranstaltung Datum
cCe Kulturhaus Leuna
Die Amigos & Daniela Alfinito: Für unsere Freunde Tour 2023 23. September 2023
Uwe Steimle und Helmut Schleich präsentieren: MIR san MIR … un mir och 25. Oktober 2023
Jan & Henry 2 – Ein neuer Fall für die Erdmännchen 17. November 2023
Weihnachten mit unseren Stars – präsentiert von Maximilian Arland 3. Dezember 2023
Nicole: Ich bin zurück Tour 2023 17. Dezember 2023
Tarzan – das Musical 31. März 2024
Katrin Weber, Tom Pauls & Detlef Rothe: Schwarze Augen – Eine Nacht im Russenpuff 4. Juni 2024
Ständehaus Merseburg
Jörg Seidel: Merci… My personal tribute to Udo Jürgens 19. Oktober 2023
MTS Musikkabarett: Fertsch 11. November 2023
Irish Christmas: Seldom Sober Company & Friends 16. Dezember 2023
Schlossgartensalon Merseburg

Schlossgarten Merseburg

Rischmühleninsel Merseburg
Kufa Revival Party 5. August 2023
11. Merseburger Rocknacht 1. September 2023
Mega 90er & 2000er Party 16. September 2023
Gewandhaus Leipzig
Rudy Giovannini Tournee 2023 30. September 2023
Tangerine Dream 10. Oktober 2023
Kulturhaus Weißenfels
Bibi Blocksberg – Alles wie verhext! Das Musical 30. September 2023
Die Feisten – Das Feinste der Feisten 10. November 2023
Weihnachten mit der Schäferfamilie 12. Dezember 2023
Rudy Giovannini Sologala: Der Caruso der Berge live 13. Januar 2024
Monika Martin – Diese Liebe schickt der Himmel 6. April 2024
Golden Ace – Die Magier 16. Mai 2024
Marktplatz Weißenfels
NENA – Wir gehören zusammen 19. August 2023
IN EXTREMO – Carpe Noctem Burgentour 2023 25. August 2023
VÖLKERBALL – A Tribute to Rammstein 1. September 2023
Stadthalle Weißenfels

Georg-Friedrich-Händel-Halle Halle (Saale)
FOREVER QUEEN performed by QueenMania 19. Oktober 2023
Simon & Garfunkel – Through the years 23. November 2023
Ute Freudenberg – Stark wie nie – Die Abschiedstournee 25. November 2023
Ein Weihnachtskonzert mit dem Universitätschor Halle 2. Dezember 2023
A Musical Christmas 22. Dezember 2023
Der Herr der Ringe – Der Hobbit – Die Ringe der Macht 26. Januar 2024
Abba – The Tribute Concert 25. Februar 2024
Steintorvarieté Halle (Saale)
Ute Lemper – Astor Piazolla meets Ute Lemper 17. September 2023
Münchener Freiheit 24. September 2023
Karat 7. Oktober 2023
Smokie – The Legacy Tour 13. Oktober 2023
Ostrock meets Classic – 30 Jahre EINS Tour 21. Oktober 2023
Die große Firebirds Nacht 28. Oktober 2023
Annett Louisan – Babyblue – Live 2023 1. November 2023
Kastelruther Spatzen – 40 Jahre! Das große Jubiläum – Live! 15. November 2023
Die 30. Steintor-Weihnachtsrevue „Herr Fuchs, Felix und das Weihnachts-Elixier“ 24. November bis 16. Dezember
Schlager & Spaß mit Andy Borg & Stargästen 6. Januar 2024
The Firebird Burlesque Show 22. März 2024
Freilichtbühne Peißnitz Halle (Saale)
Silbermond – Auf Auf Sommer 2023 18. August 2023
Michael Patrick Kelly – BOATS open air Tour 2023 19. August 2023
Quarterback-Arena Leipzig
Sascha Grammel 5./6. September 2023
Die Prinzen – Jubiläumstour 5. Oktober 2023
Nino de Angelo – Live mit Band 10. Oktober 2023
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The BOSSHOSS – Electric Horsemen Tour 2023 13. Oktober 2023
Andrea Bocelli 17. Oktober 2023
Flashdance – What a feeling 1. - 2. November 2023
Kerstin Ott – Best Ott Tour 2023/2024 17. November 2023
Maite Kelly – Love, Maite – Die Happy Show 23. November 2023
Holiday on Ice – New Show 22. - 27. Dezember 2023
Cavalluna – Land der tausend Träume 30. - 31. Dezember 2023
Musikparade 2024 13. Januar 2024
Ehrlich Brothers – Dream & Fly – Die Magie Show 9. - 10. März 2024
Konzerthalle Ulrichskirche Halle (Saale)
Die 4 Pianeure: Spectaculum Pianosum 15. Oktober 2023
Simon & Garfunkel Revival Band: Feelin Groovy 29. Dezember 2023
Ticketverkauf für weitere Veranstaltungsstätten
Halle/Saale: Kulturinsel, Puppentheater, Ulrichskirche, Händelhaus, Rennbahn, Franckesche Stiftungen, Objekt 5
Leipzig: Gewandhaus, Schauspielhaus, Moritzbastei, Mückenschlößchen am Rosenthal, Blauer Salon, Neumanns (Felsenkeller), 
Leipziger Central Kabarett, Theater der Jungen Welt, Täubchenthal, Werk 2 Kulturfabrik,
…und bundesweit viele mehr!
Musicals (bundesweit)
DIE EISKÖNIGIN (Stage Theater an der Elbe Hamburg)
Disneys KÖNIG DER LÖWEN (Stage Theater im Hafen Hamburg)
Disneys ALADDIN (Stage Apollo Theater Stuttgart)
Tanz der Vampire (Stage Apollo Theater Stuttgart)
TINA – Das Tina Turner Musical (Stuttgart)
Ku’damm 56 – Das Musical (Stage Theater des Westens Berlin)
Blue Man Group (Stage Bluemax Theater Berlin)

Stand: 10.07.2023, Änderungen vorbehalten!

Stadtbibliothek

Stadtbibliothek Leuna
Rathausstraße 1, 06237 Leuna
Telefon Ausleihe/Verlängerun-
gen:
03461 840144
Telefon Leiterin Frau Petrahn:
03461 840145
E-Mail: 
stadtbibliothek@stadtleuna.de

Montag 10.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 12.00 Uhr

Per Mausklick ins digitale Bücherregal:  
E-Books und Hörbücher aus der Bibliothek

Rund um die Uhr digitale Medien ausleihen: 
Im Mai starteten wir als Stadtbibliothek die 
Onleihe, Monat um Monat werden es nun 

mehr E-Medien, da immer am Anfang eines neuen Monats 
neue Daten eingespielt werden.
Auswählen, einloggen, herunterladen – so einfach funktioniert 
das digitale Ausleihen bei der Stadtbibliothek Leuna. Das neue 
Angebot startete Anfang Mai. Mit der Onleihe kann jeder Biblio-
thekskunde rund um die Uhr aktuelle Bestseller oder Hörbücher 
ausleihen, egal von zu Hause oder unterwegs. Er braucht dazu 
nur einen Internetanschluss sowie einen PC, Laptop, Tablet,  
E-Reader oder Smartphone und einengültigen Bibliotheksaus-
weis.Besonderer Vorteil: Der zusätzliche Service ist für Biblio-
thekskunden kostenlos. Auch Mahngebühren gibt es bei der On-
leihe nicht: Nach Ablauf der Ausleihfrist lässt sich die Datei nicht 
mehr öffnen. Die „Rückgabe“ erfolgt sozusagen automatisch. Im 
Bestand der Onleihe befinden sich Bücher, Hörbücher, Musik, 
Videos, Zeitschriften und Zeitungen in digitaler Form. Darunter 
sind (...klassische sowie aktuelle belletristische Werke, Hörbü-

cher und Hörspiele literarischer Werke, Kinder- und Jugendlite-
ratur, Kinderlieder sowie Lernhilfen. Zum Angebot der Onleihe 
gehören außerdem ePaper wie die Frankfurter Allgemeine Zei-
tung (FAZ), die Süddeutsche Zeitung, Der Spiegel, Dein Spiegel 
und die Wirtschaftswoche). Die Leihfristen unterscheiden sich je 
nach Medium. Der Ausleihvorgang ähnelt dem Einkaufen in ei-
nem Onlineshop. Der Kunde kann auf dem Internetportal oder 
mit der Onleihe-App den Medienbestand durchforsten und Titel 
in einen „Warenkorb” legen. Zum Ausleihen meldet er sich mit 
den Zugangsdaten seines Benutzerausweises an. Mit wenigen 
Klicks lässt sich die Datei auf das Endgerät übertragen. Über 
die App ist daseAudio-Streaming möglich, bei dem die Dateien 
ohne Download über eine bestehende Internetverbindung gleich 
abgespielt werden. Die eBooks sind in den gängigen Formaten 
PDF und EPUB und Videos in WMV verfügbar. Über das eAu-
dio-Streaming auch als mp3. Auf den meisten handelsüblichen 
E-Readern ist die Lektüre der ausgeliehenen Medien möglich. Mit 
Ausnahme der Kindle-Geräte von Amazon: Diese können nur die 
speziellen Amazon-Formate lesen und nicht die der Onleihe. Wer 
„onleihen“ will, benötigt folgende kostenlose Software: Adobe 
Reader, Adobe Digital Editions oder die Onleihe-App. Einmalig 
muss eine „Adobe ID“ eingerichtet werden, damit die Medien aus 
der Onleihe geöffnet werden können. Sie sind mit einem digitalen  
Kopierschutz versehen, dem sogenannten Digital Rights Ma-
nagement (DRM).Viele Fragen rund um die Onleihe werden unse-
rer Hilfe-Seite hilfe.onleihe.deoder über das offizielle Nutzer- und 
Austauschforum userforum.onleihe.de beantwortet. Sind alle zur 
Verfügung stehenden Exemplare eines Titels entliehen, können 
diese mit einem Klick vorgemerkt werden. Zunehmend ermög-
licht die Onleihe auch die „Parallelausleihe”, so dass vor allem bei 
stark gefragten Bestsellern die Wartezeit erheblich verkürzt oder 
gänzlich vermieden wird. Eingerichtet und gewartet wird die On-
leihe von der divibib GmbH, der führenden digitalen Ausleihplatt-
form für Bibliotheken in Deutschland. Aktuell bieten bereits über  
3.000 Bibliotheken die Onleihe an – Tendenz steigend. Parallel 
dazu digitalisieren immer mehr Verlage ihr Angebot.

Ihre Ansprechpartnerin
Name: Jeanette Petrahn
Funktion: Leiterin der Stadtbibliothek
Adresse: Rathausstr. 1, 06237 Leuna, Telefon: 03461 840145
E-Mail: stadtbibliothek@stadtleuna.de
Internet/Bibliotheks-Website: https://www.leuna.de
Infos auch unter https://www.divibib.com
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Romane
Riva, Paolo Toskanische Sünden Bella-Italia-Krimi
Scheunemann, Frauke Mord am Haff Usedom-Krimi
Arenz, Ewald Die Liebe an miesen Tagen Ehe/ Beziehung
Korn, Carmen Zwischen Heute und Morgen Familie/Zeitgeschichte
Läckberg, Camilla Kuckuckskinder Kriminalroman
Heldt, Dora Drei Frauen und ein falsches Leben Freundschaft * Frauen
Heldt, Dora Liebe oder Eierlikör Fast eine Romanze
Mo, Johanna Dunkelwald Kriminalroman
Fölck, Romy Nebelopfer Kriminalroman
Strobel, Arno Mörderfinder – mit den Augen des Opfers Thriller
Peters, Julie Käthe Kruse und das Glück der Kinder Biografie
Elsberg, Marc Celsius Thriller
Jacobi, Charlotte Die Douglas-Schwestern Familienroman
Nikolai, Maria Die Schokoladenvilla Familienroman
Hecker, Frederic Morddurst Thriller
Weiss, Sabine Zornige Flut Sylt-Krimi
Strobel, Arno Toter Schrei Thriller
Thiesler, Sabine Verschwunden Thriller
Robotham, Michael Der Erstgeborene Psychothriller
Moyes, Jojo Mein Leben in deinem Frauenroman
Zeh, Juli Zwischen Welten Gesellschaftsroman
Sachbücher

Freizeitführer Deutschland
Petermann, Axel Im Auftrag der Toten Ein Profiler ermittelt
Schöbel, Frank Danke, liebe Freunde! Die Autobiografie von Frank Schöbel mit 

Herz und Haltung
Stiftung Warentest Mehr als 100 Tests und Reports Test/ Finanztest
Trick 17 Zimmerpflanzen
Trick 17 Fahrrad E-Bike
Trick 17 Homeoffice
Trick 17 Schwangerschaft & Baby
Sheila de Liz Woman on fire Alles über die fabelhaften Wechseljahre
Kinderbücher
Kinney, Jeff Greg’s Tagebuch Voll aufgedreht!
Laban, Barbara Mitternachtskatzen
Auer, Margit Die Schule der magischen Tiere Endlich Ferien
Neu – Onleihe!
Ab Juli Über 52000 E-Medien

E-Books, E-Audio, E-Musik, E-Video

Im Rahmen der Zuwendung des Landes Sachsen-Anhalt zur Förderung kultureller Projekte erhielt die Stadt Leuna Fördermittel in 
Höhe von 5.000 Euro (entspricht 50 % der förderfähigen Gesamtausgaben) für das Projekt „Kauf von Medieneinheiten für das Netz-
werk der öffentlichen Bibliotheken im Saalekreis“ für das Jahr 2023.

Neuerwerbungen in der Stadtbibliothek
Die Gesamtübersicht an Neuanschaffungen finden Sie auf der Internetseite der Stadt Leuna – Stadtbibliothek (WEB-Opac) – Be-
standssuche „Neuerwerbungen“ tagesaktuell.
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Gemeindebibliothek Günthersdorf
Günthersdorf, An der Schäferei 14a
2. Eingang neben dem Laden „Kleine Vorratskammer“
Anmeldung und Ausleihe
In unserer Bibliothek ist jeder willkommen. Kinder brauchen 
bei der Anmeldung die Unterschrift der Eltern, aus diesem 
Grund sollten diese beim ersten Besuch dabei sein.
Für die Registrierung benötigen Sie nur Lust am Lesen und 
Ihren Personalausweis. Kinder müssen in Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten sein.
Anmeldung und Ausleihe sind kostenlos
Bei uns finden Sie Romane, Kinderbücher, Sachbücher für 
Erwachsene und Kinder. Durch Zusammenarbeit mit der 
Stadtbibliothek Leuna besteht die Möglichkeit deren Bestand 
zu nutzen.

Öffnungszeit: Dienstag 14.30 – 17.00 Uhr
Telefon 0160 94720966
Lies mal wieder

Die Gemeindebibliothek Günthersdorf  
sagt Danke

Die Gemeindebibliothek Günthers-
dorf bedankt sich bei der Buchhand-
lung Thalia im Einkaufszentrum 
Nova, dem Leiter Herrn Reuter und 
seinen engagierten Mitarbeiterin-
nen, für die Geldspende im Rahmen 
der Leseförderung durch den Thalia 
KultClub. Mit KultClub Spenden un-
terstützt Thalia seit vielen Jahren die 
regionale Leseförderung in Einrich-
tungen direkt vor Ort. Für eine der 
KultClub Spenden 2022/2023 wurde 
unsere Gemeindebibliothek von der 

Thalia Buchhandlung im Nova ausgewählt. Thalia unterstützt 
uns mit einer Spende von 300,00€. Der Betrag ist eine spürbare 
Aufstockung (fast eine Verdoppelung) unseres diesjährigen Jah-
resetats. Die Spende wird für Neuerwerbungen im Kinder- und 
Jugendbuchbereich eingesetzt.

V. Pohl
ehrenamtl. Bibliothekar Gemeindebibliothek Günthersdorf

Im August 2023 neu in den Regalen  
der Gemeindebibliothek Günthersdorf

Autor Titel
Wolf, Klaus-
Peter

Rupert Underco-
ver – Ostfriesische 
Mission

Krimi

Haller, Elias Der Luziferkiller Thriller
Heldt, Dora Mathilda oder 

Irgendwer stirbt 
immer

schräge Dorfkrimi-
Komödie

Riebe, Brigitte Die Schwestern vom 
Ku´Damm – Wunder-
bare Zeiten

Roman, Band 2

Fried, Amelie Rosannas Tochter Roman
Preußler, Ot-
fried

Neues vom Räuber 
Hotzenplotz

Abenteuer für Erstleser 
ab 6 Jahre

M a y e r- K a h r-
weg, Dorothee

Mein Fahrradbuch Was Kinder über Ihr 
Fahrrad wissen sollten

Carter, Aimee Animox – Die Stadt 
der Haie

Band 3 der Gestalt-
wandler-Abenteuer um 
Simon, für Leser ab 12 
Jahre

Stadtarchiv

Stadtarchiv Leuna
Rudolf-Breitscheid-Straße 18
06237 Leuna

Öffnungszeiten:

Montag nach Terminvereinbarung
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch nach Terminvereinbarung
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag nach Terminvereinbarung

Sie finden das Stadtarchiv im Westflügel (Glasbau) des Ge-
sundheitszentrums.

 Foto: Egbert Schmidt

Die BBS Leuna zwischen dem zweiten 
Schulgesetz 1965 und dem Schul- und  
Ausbildungsjahr 1989/90

Teil: 6

von Ralf Schade
_______________________________________________

Quellen für diesen Beitrag sind: LHA Merseburg; SED-KL Leu-
na; Akte Nr. IV/C-4/12/136, Riechling, Inge; „Geschichte der Be-
triebsberufsschule Fritz Weineck Leuna, StA Leuna; SCI VII; Akte 
Nr. 39, LHA Merseburg; SED-KL Leuna; Akte Nr. IV/D-4/12/108, 
Internet; Wikipedia; Offiziersschüler der NVA (Stand: 5.12.2022, 
LHA Merseburg; Betriebsarchiv Leuna; Akte Nr. 19590,, Feige, 
Michael; “Vietnamesische Studenten und Arbeiter in der DDR 
und ihre Beobachtung durch das MfS, Landesbeauftragter für 
die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen 
DDR Sachsen-Anhalt; Magdeburg 1999, LHA Merseburg; SED-
BL Halle; Akte Nr. IV/D-2/6/376; und LHA Merseburg; Betriebs-
archiv Leuna; Akte Nr. 19592.
In den beiden SED-KL-Sitzungen vom 16.5.1975 und 21.5.1975 
stand die BBS wieder einmal bei den Genossen in der Kritik. Das 
einzige positive, was die SED-KL der BBS anrechnete war, dass 
103 Lehrlinge als SED-Mitglieder gewonnen werden konnten. 
Die Genossen vermissten eine stärkere Einbeziehung der BBS 
in den Reproduktionsprozess des Werkes, eine produktions-
nahe Ausbildung und einen zureichenden Erziehungsprozess. 
Nach Meinung der SED-KL Leuna lagen die Ursachen hierfür 
im schlechten Qualifikationsniveau der Lehrkräfte. Im Frühjahr 
1975 waren an der BBS 407 Lehrkräfte (davon 111 Frauen) be-
schäftigt. 
Sie betreuten 3262 Lehrlinge (davon 852 LWH-Bewohner). 
Von diesen Lehrkräften arbeiteten 96 in der theoretischen Aus-
bildung, 274 in der praktischen Ausbildung und 37 waren als 
Heimerzieher tätig. Sie verfügten über folgende Qualifikationen: 
59 Pädagogen mit Hochschulabschluss, 137 mit Fachschulab-
schluss und 115 Industriemeister.
Bei den Genossen der Generaldirektion und der SED-KL war die 
Erziehung zur Kombinatstreue das Wichtigste. Die Genossen 
erwarteten von der BBS-Führung hohe Kennziffern, schnellst-
mögliche Erbringung der Facharbeiterleistung, hohe MMM-
Beteiligung, hohe Beteiligung in der Neurerbewegung, Ausnut-
zung der Arbeitszeit, Senkung des Krankenstandes, Vermeiden 
von Arbeitsunfällen, Senkung der Lehrabbrüche, Senkung der 
Durchfallerrate, freiwillige Verlängerung der Kündigungsfrist und 
Einhaltung der sozialistischen Gesetzlichkeit.Erst wenn diese 
Fakten im Sinne der SED-KL erfüllt waren, waren die Pädagogen 
„ausreichend“ qualifiziert.
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Mit dem Beginn des Ausbildungsjahres 1977/78 wurden an 
der BBS sechs ZV-Ausbildungszüge für die Mädchen gegrün-
det, die Abteilung Polytechnik nach Bau 1791 verlegt und die 
Werkstatt für die Werksfahrräder an die Abteilung Polytechnik 
angegliedert. An das neue Polytechnikzentrum kamen auch  
21 Klassen aus Halle-Neustadt.
Anfang des Jahres 1977 hatten das Ministerium für Nationale 
Verteidigung und das Ministerium für chemische Industrie einen 
Vertrag über die Ausbildung von Offiziersschülern abgeschlos-
sen. Dieser beinhaltete die Durchführung von zwei Lehrgängen 
in Metallbearbeitung und Elektrotechnik je nach Spezialisierung 
der Offiziersschüler. Die BBS Leuna sollte hier Offiziersschüler 
der Offiziershochschule der Landstreitkräfte „Ernst Thälmann“ 
Löbau/Zittau betreuen. Die Offiziersschüler kamen aus drei Quel-
len: Facharbeiter mit Sonderhochschulreife aus Freiberg, EOS 
und Berufsausbildung mit Abitur. Die beiden obigen Lehrgänge 
waren für die Offiziersschüler, die von der EOS kamen, denn sie 
hatten keine technische Grundausbildung. Sie wechselten am 
Ende der 8. Klasse von der POS an die EOS. Die Schüler der  
9. und 10. Klasse der POS schlossen den Grundlehrgang Metall 
und Elektrotechnik ab und die entsprechenden Klassen der EOS 
nicht. Hier gab es das wissenschaftlich-technische Praktikum. 
Die Offiziersschüler mussten dieses Defizit ausgleichen.
Wie bereits erwähnt, betrug die Lehrgangsdauer 21 Tage  
(20 Tage Ausbildung und ein Tag Prüfung). 1977 begannen  
93 Offiziersschüler diese Ausbildung. Sie wohnten in dieser Zeit 
im LWH Halle-Neustadt. Die Ausbildung der Offiziersschüler er-
folgte durch gesonderte Lehrkräfte (zwei BBS-Lehrer und drei 
Praxispartner aus dem Werk). Diese Pädagogen mussten durch 
das MfS bestätigt werden und durften keine Westverwandt-
schaft oder sonstige Verbindungen ins NSW haben. Die Ausbil-
dung war BBS-intern an die Sonderausbildung für Mitarbeiter 
der DDR-Handelsflotte (Besatzung der 19 DDR-Tanker der DSR) 
angegliedert, die getarnt als Offiziersschüler der Volksmarine 
nach Leuna kamen.
Im Herbst 1977 erhielt die Berufsausbildung als neue Aufgaben 
im Rahmen der Erwachsenenqualifizierung die Durchführung 
von Sprachkundigenlehrgängen und Sprachkundigenprüfungen 
für die Auslandsreisekader der Leuna-Werke, sowie Sprachpfle-
gelehrgänge für diesen Personenkreis und die Betreuung der 
Hoch- und Fachschulpraktikanten hinzu.
Mit dem Beginn des Ausbildungsjahres 1977/78 wurde für alle 
Berufe das Fach Sozialistisches Recht eingeführt.
Am Tag des Chemiearbeiters 1977 ernannte der GD 50 Fachar-
beiter zu Lehrfacharbeitern.
Ende 1977 analysierte die SED-Bezirksleitung (SED-BL) Halle 
die Arbeitskräftesituation. Sie stellten im Bezirk einen Arbeits-
kräftemangel fest. Dieser war auf die umfangreichen Häftlings-
freikäufe durch die BRD zurückzuführen. Am 8.2.1978 bezifferte 
man diesen mit 1235 Arbeitskräften. Die Lücke wurde durch 
Ungarn, Algerier (von der Bevölkerung als „Algis“ bezeichnet) 
und Kubaner (von der Bevölkerung als „Kubis“ bezeichnet) ge-
schlossen. Die BBS lernte diese nur noch an und vermittelte mit 
Unterstützung des Herder-Instituts der KMU Leipzig elementa-
re deutsche Sprachkenntnisse. Diese Arbeitskräfte sollten kein 
Zertifikat erhalten, sondern den „zeitweiligen“ Arbeitskräfteman-
gel überbrücken.
Im Rahmen des Berufswettbewerbs kam es am 23.1.1978 zu 
einer Propagandaveranstaltung mit Genossen Niedergesäß,  
1. Vorsitzender des FDGB-KV Leuna.
1978 wurde die BBS-Kampfgruppenflakbatterie DDR-Meister 
beim Gefechtsschießen in Zingst.
1978 lief es auch in der Erwachsenenqualifizierung (Betriebs-
akademie, BAL) nicht gut. Immer weniger Mitarbeiter waren be-
reit, sich in der Freizeit zu qualifizieren:
Absolventenzahlen der BAL
Ausbildungsziel 1977 1978
Facharbeiterausbildung 964 380
Facharbeiterqualifizierung 1356 669
Meisterausbildung 76 68
Facharbeiterweiterbildung 7467 7600

Aber auf militärpolitischem Gebiet hatte die BBS erhebliche 
Erfolge. Das 1974 geschaffene GST-Ausbildungsprogramm für 
das FDJ-Bewerberkollektiv für militärische Berufe wurde verfei-
nert. 1975 bildete die BBS vier Bewerberkollektive auf Hundert-
schaftsbasis. Einige Pädagogen erhielten beim Motschützenre-
giment Weißenfels eine Spezialausbildung zur Schaffung einer 
einheitlichen Kommandosprache.
Das Ausbildungsjahr 1975/76 stand in der Vorbereitung des  
IX. SED-Parteitages. Dies beinhaltete die Umsetzung der Aufla-
gen der SED-KL vom Mai 1975. Diese sahen einen einheitlichen 
Guss aus theoretischer und praktischer Ausbildung sowie der 
LWH-Erziehung vor.
Am 23.3.1976 ging der langjährige BBS-Direktor Paul Kunert in 
Rente:
„Am 23.3.1976 verabschiedete die BBS ihren ersten Direktor, 
den Genossen Paul Kunert, feierlich aus dem Berufsleben. Paul 
Kunert war seit 1925 im Leuna-Werk tätig, arbeitete als Schlos-
ser, TAN-Beauftragter und Meister. 1927 wurde er Mitglied der 
SPD, er beteiligte sich an den Klassenauseinandersetzungen in 
der Weimarer Republik, erlebte den Kampf gegen den Faschis-
mus mit und hatte als Aktivist der 1. Stunde Anteil an der Ver-
einigung der beiden Arbeiterparteien in Leuna zur SED und am 
Aufbau des Sozialismus. 1952 erhielt Paul Kunert von der Partei 
den Auftrag, in der Berufsausbildung zu arbeiten, zuerst als stell-
vertretender Leiter des Lehrkombinates, dann bis 1957 als Leiter. 
Nach der Bildung der einheitlichen Betriebsberufsschulen in der 
DDR wurde Genosse Paul Kunert 1957 zum 1. Direktor der BBS 
Leuna berufen, die er bis 1965 leitete. Er erwarb sich große Ver-
dienste um die Entwicklung der Berufsausbildung in Leuna, den 
Aufbau der Ausbildungsstätte, die politische Erziehung der Pä-
dagogen und die Herausbildung klassenbewußter Facharbeiter. 
Von 1966 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand wirkte Genosse 
Kunert als Leiter der Abt. Kader der BBS besonders für die Erfül-
lung des Nachwuchsplanes des Kombinates, die Sicherung des 
militärischen Nachwuchses, die planmäßige Berufsorientierung 
und die Einhaltung der sozialistischen Gesetzlichkeit, Genosse 
Kunert war von 1946 – 1975 ununterbrochen Parteileitungsmit-
glied und von 1954 – 1967 Mitglied der Kreisleitung der SED.“
Am 1.9.1976 nahm der Schülerproduktionsabschnitt Konfektio-
nierung von Milch- und Haushaltsfolie im Bau 3608 die Produkti-
on auf. Am gleichen Tag wurde ein chemiespezifischer Lehrplan 
für die Polytechnikschüler der 9. und 10. Klasse eingeführt. Die 
BBS hatte außerdem 130 Schülerarbeitsplätze im Werksgelände 
geschaffen.
Am 26.1.1977 fasste die BBS-Belegschaft den Beschluss, die 
für 1977 geplante Lehrlingsproduktion von 4.736.000 M um zwei 
Prozent zu erhöhen.
Am Ende des Ausbildungsjahres konnte die BBS auch einige 
Erfolge erzielen: 60 % der Lehrlinge, die am 1.9.1977 eine Lehre 
aufnahmen, wurden aus den Polytechnikschülern rekrutiert. 
95 % der im Juli 1977 auslernenden Lehrlinge blieben als Jung-
facharbeiter im Kombinat. 75 % von ihnen akzeptieren eine Ver-
längerung der Kündigungsfrist, die weit über das DDR-Arbeits-
recht hinaus ging. Außerdem konnte der Unterrichtsausfall im 
Fach Staatsbürgerkunde drastisch gesenkt werden.
Im Juli 1977 bestanden von 1044 Lehrlingen 1021 die Fachar-
beiterprüfung. 429 von ihnen mit dem Prädikat „Gut“ und besser.
Am 1.9.1977 bildete die SED-KL Leuna aus ihren Reihen die 
ständige Arbeitsgruppe Berufsausbildung, um sich aktiv in die 
inneren Belange der BBS einmischen zu können. Diese Ar-
beitsgruppe erteilte der BBS im Rahmen der Vorbereitung des  
30. Gründungstages der DDR (7.10.1979) folgende Auflagen: 
Der Anteil der Prädikate „Gut“ und besser sollte von 1977 bis 
1979 bei den Facharbeitern von 42,5 auf 43,5 % steigen und 
bei der Facharbeiterausbildung mit Abitur von 57,9 auf 72 %. 
Im gleichen Zeitraum beabsichtigte man den Kombinatsverbleib 
nach der Lehre von 90,3 auf 93,2 % zu erhöhen. Bis 1979 sollten 
122 Lehrlinge für ein Hochschul- und 75 Lehrlinge für ein Fach-
schulstudium gewonnen wurden. Auch für den Bereich militäri-
sche Berufe gab es Auflagen. Jährlich sollten die BBS 28 BUB,  
39 BOB und 131 SaZ anwerben.
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Meisterweiterbildung 1071 851
Weiterbildung für Hoch- und Fachschulkader 4446 2384
Aus: LHA Merseburg; Betriebsarchiv Leuna; Akte Nr. 19592.
Mit dem Beginn des Ausbildungsjahres 1978/79 wurden als aus-
ländische Anlernlinge eingestellt: 83 Algerier, 125 Ungarn und 
192 Kubaner.
Das Ausbildungsjahr 1978/79 stand im Zeichen der Vorbereitung 
des 30. Gründungstages der DDR. Aus diesem Grund besuchte 
der Staatssekretär für Berufsausbildung mit seinen Amtskolle-
gen aus den anderen sozialistischen Staaten am 9.11.1978 die 
BBS Leuna.

Kampfgruppenflakbatterie der BBS-Lehrkräfte; Ende 70er Jahre 
20. Jh. Foto: Bildquelle: Archiv BAL/IBLM

Termine

Veranstaltungskalender der Stadt Leuna
Stand 10.07.2023, Änderungen vorbehalten!

Ort Datum Zeit Veranstaltung
Foyer Rathaus Leuna
06237 Leuna
Rathausstr. 1

13. April - 25. August Fotoausstellung „Die BBS Leuna von 1923 bis 1990“
Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses besichtigt werden: dienstags von 9 - 12 Uhr und  
13 - 18 Uhr donnerstags von 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Waldbad Leuna
06237 Leuna
Waldbad 1

29. Juli 21:00 Uhr Ü 30 Tanznacht im Waldbad
Karten gibt es im Waldbad und in der Stadtinformation.

SV Blau Weiß Günthersdorf e. V.
06237 Leuna / Kötschlitz
Kötschlitzer Allee 1

31. Juli - 04. August Fussballcamp Real Madrid Clinic mit dem SV Blau-Weiß 
Günthersdorf
Organisator: SV Blau-Weiß Günthersdorf

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

02. August Lesestammtisch

Pfarrscheune Zöschen
06237 Leuna / Zöschen
Zöschener Dorfstraße

06. August Kaffee im Pfarrgarten
Organisator: Rasse- und Geflügelzuchtverein

Ortslage Möritzsch
06237 Leuna / Kötschlitz

12. August 10:00 Uhr Möritzsch-Fest auf der Miertzscher Alm
Organisator: Heimatverein Kötschlitz e.V.

Haupttorplatz Leuna
06237 Leuna
Am Haupttor

13. August Flohmarkt
Veranstalter: Lampert-Märkte Tel. Marktkunden 03445 
7387985

Marienkirche Horburg
06237 Leuna / Horburg-Maßlau

14. August 10:00 Uhr HORBURGER ORGELSPEKTAKEL FÜR KINDER mit dem 
Organisten Eckhard Baum
Staunen über Musik, die die Mauern zum Erzittern bringt. 
Mitsingen, wenn bekannte Lieder ertönen. Fasziniert sein 
von der hohen Kunst des Organisten. Selber ausprobieren, 
was Tasten, Register und Pedale bewirken. Fragen und 
Antworten zur Königin der Instrumente. Kulturbeitrag 1 €

Plastik-Park Leuna
06237 Leuna

19. August 16:00 Uhr Führung durch den Plastik-Park Leuna
Veranstalter: Kunstmuseum Moritzburg Eintritt frei! Die 
Führung dauert voraussichtlich 90 Minuten. Start ist am 
Eingang des Plastik-Parks, Ecke Franz-Lehmann-Straße/
Carl-von-Linde-Straße Voranmeldungen bitte in der Stadt-
information Leuna, Telefon 03461-2495070 oder stadtin-
formation@stadtleuna.de

Festwiese Kötzschau
06237 Leuna / Kötzschau

19. August 20:00 Uhr Musik Open-Air „Geddsche Beats 2023“
Tickets gibt es für 12,-€ zzgl. VVK Gebühr auf www.tixfor-
gigs.com und bei „Meine kleine Vorratskammer“ Schäferei 
12, 06237 Leuna OT Günthersdorf KEINE Abendkasse!

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

23. August 16:00 Uhr Lesesommer Abschlußveranstaltung für Kinder

Ortslage Wüsteneutzsch
06237 Leuna / Kreypau

26. August Eichenfest Wüsteneutzsch
Veranstalter: Heimat- und Kulturverein Kreypau
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Stadtbibliothek Bad Dürrenberg
06231 Bad Dürrenberg
Hauptstraße 27

30. August 16:00 Uhr Lesewettbewerb Leuna/Bad Dürrenberg

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

30. August 16:30 Uhr Bastelworkshop für Erwachsene

Sportplatz am Dorfgemeinschafts-
haus Friedensdorf
06237 Leuna / Friedensdorf

01. - 03. September Heimatfest in Friedensdorf
Samstag, 2. September 10 bis 14 Uhr Oldie - Cup FFW 
Friedensdorf

Ortslage Thalschütz
06237 Leuna / Kötzschau

02. September Hoffest in Thalschütz

Am Teich Günthersdorf
06237 Leuna / Günthersdorf

02. September 18:00 Uhr 14. Günthersdorfer Sommernachtsball
Einlass ab 18 Uhr Programmbeginn 19 Uhr Eintritt Frei Ver-
anstalter: Günthersdorfer Carnevalsclub Blau-Weiß e. V.

Ortslage Zöschen
06237 Leuna / Zöschen

03. September Parklauf der Gemeinschaftsschule Bertolt Brecht

Ortslage Horburg
06237 Leuna / Horburg-Maßlau

08. - 10. September Horburger Zwiebelmarkt
Organisator: Heimatverein Horburg-Maßlau

Festwiese am Teich Kreypau
06237 Leuna / Kreypau

09. September Teichfest
Veranstalter: Heimat- und Kulturverein Kreypau

Kirche Kreypau
06237 Leuna / Kreypau
Alte Dorfstraße 37

10. September Tag des offenen Denkmals
Veranstalter: Heimat- und Kulturverein Kreypau

Foyer Rathaus Leuna
06237 Leuna
Rathausstr. 1

14. September - 
22. Dezember

Ausstellung „Die Leunaer Berufsausbildung von 1990 bis 
heute“
Ausstellungseröffnung ist am 14.09.2023 um 16 Uhr

Friedrich-Ludwig-Jahn 
Grundschule Leuna
06237 Leuna
Jahnweg 1

16. September 14:00 Uhr Radtour „Die Standorte der Leuna Bildungspolitik von der 
Kinderkrippe bis zur Hochschulaußenstelle“
Organisator: Freundeskreis Stadtarchiv (Dr. Ralf Schade) 
Die Radtour startet am Horteingang der Jahn-Schule im 
Jahn-Weg und endet an der Straßeneinmündung Liebig-
Straße/Spergauer Straße Dauer ca. 90 Minuten

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

19. September 09:00 Uhr Bücherbabies

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

20. September 16:00 Uhr Kreativwerkstatt für Kinder

Kirche Kreypau
06237 Leuna / Kreypau
Alte Dorfstraße 37

23. September 15:00 Uhr Buchlesung „Babeleien und amüsante Heimatgeschich-
ten“
Organisatoren: Heimat- und Kulturverein Kreypau e.V. und 
der Kultur- und Heimatverein Wüsteneutzsch e.V.

cCe Kulturhaus Leuna
06237 Leuna
Spergauer Straße 41a

23. September 16:00 Uhr Die Amingos & Daniele Alfinito

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

27. September 15:00 Uhr Lesestammtisch für Erwachsene

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

04. Oktober 16:30 Uhr Bastel-Workshop für Erwachsene

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

11. Oktober 16:00 Uhr Kreativwerkstatt für Kinder

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

11. Oktober 17:00 Uhr Autorenlesung

Pfarrscheune Zöschen
06237 Leuna / Zöschen
Zöschener Dorfstraße

14. Oktober Oktoberfest
Organisator: Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr  
Zöschen-Zweimen

cCe Kulturhaus Leuna
06237 Leuna
Spergauer Straße 41a

14. Oktober 19:30 Uhr Lisa Eckhart - Kaiserin Stasi die Erste (AUSVERKAUFT)

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

18. Oktober 19:00 Uhr Autorenlesung mit Jennipher Antoni

Alte Turnhalle Zöschen
06237 Leuna / Zöschen
Gemeindeholz 1

20. - 22. Oktober Geflügelausstellung
Organisator: Rassegeflügelzuchtverein Zöschen e.V.

Stadtbibliothek Leuna
06237 Leuna
Rathausstraße 1

25. Oktober 16:30 Uhr Bastelworkshop für Erwachsene
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Führungen durch den Plastik-Park Leuna
Das Kunstmuseum Moritzburg Halle (Saale) bietet am Sams-
tag, dem 19. August 2023, um 16:00 Uhr, eine öffentliche und 
kostenfreie Führung durch den Plastik-Park Leuna an.
Start ist am Eingang des Plastik-Parks, Ecke Franz-Leh-
mann-Straße/Carl-von-Linde-Straße.
Seit über 60 Jahren besteht der Plastik-Park als Außenstelle 
des halleschen Kunstmuseums. Mit seinen 31 Kunstwerken 
aus der Zeit von 1947 bis 1967 ist er ein kulturhistorisches 
Denkmal, das auf einmalige Weise Einblicke in das Kunst-
schaffen der DDR und dessen kulturpolitischen Kontext gibt. 
In der 1,5-stündigen Überblicksführung werden das Konzept 
des Parks vorgestellt und einzelne Kunstwerke thematisiert.
Zu sehen sind dort Denk- und Mahnmale zur Erinnerung an 
die Widerstandskämpfer und Opfer des Nationalsozialismus 
sowie Plastiken mit Darstellungen von Arbeiterinnen 
und Bauern, die die „herrschende Klasse“ des neuen Staates 
und den „neuen Menschen“ versinnbildlichten. 
Zudem werden Werke mit Be-
zügen zu mit der DDR freund-
schaftlich verbundenen Län-
dern sowie von Prominenten 
präsentiert. Im Park finden 
sich außerdem zahlreiche Akt-
figuren, mittels derer sich die 
Künstlerinnen und Künstler in 
der damals offiziell gewünsch-
ten allgemeinverständlichen 
Bildsprache mit dem Men-
schenbild auseinandersetz-
ten.
Für die Führung wird um eine 
Anmeldung bei der Stadtinfor-
mation Leuna unter der Tele-
fonnummer 03461 2495070 
oder per Mail an stadtinforma-
tion@stadtleuna.de gebeten.

Wochenmarkt in Leuna
(zwischen Walter-Bauer-Straße und Rudolf-Breitscheid-Straße)

Mittwoch
Panda-Imbiss

11:00 bis 14:00 Uhr
Max & Moritz Grillhähnchen, Grillhaxen Salate

9:00 bis 14:30 Uhr
Landfleischerei sogut

8:00 bis 12:45 Uhr

Freitag
Fleischerei Faust

7:30 bis 11:30 Uhr

Große Afrikanische Zwerg-
ziege von Gerhard Rommel

Chemiewerker von Heinz Beberniß Fotos: Dirk Schermer

Eine Geburtsanzeige.

Die ganz besondere Art,

Freude zu teilen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburt
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03535 489-0

Fo
to

: f
ot

ol
ia

.c
om

 / 
2x

Sa
m

ar
a.

co
mEine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG



LEUNAER STADTANZEIGERNr. 7/2023 | 22

Der Förderverein Freiwillige Feuerwehr Friedensdorf  
lädt ein: 

 

 IN FRIEDENSDORF 

 
 
 

 

 

Am 19.08.2023 findet auf der Festwiese Kötzschau die 
4. Auflage des beliebten Musik Open-Airs „Geddsche 
Beats“ statt.
Auch dieses Jahr erwartet die zahlreichen Besucher ein 
abwechslungsreiches DJ-LineUp. Mit dabei sind: DIA Plat-
tenpussys, ACINA, Drei In Einem Polo (Vortex & Polypolo), 
Soundgeknister, DJ Woodcutter & LESE.
Start ist 20:00 Uhr. Freut euch auf ein liebevoll gestaltetes 
Open-Air auf der Festwiese im Herzen von Kötzschau.
Tickets gibt es für nur 12€ zzgl. VVK-Gebühr auf www.
tixforgigs.com oder bei „Meine kleine Vorratskammer“ 
Schäferei 12, 06237 Leuna OT Günthersdorf zu kaufen.
(Tickets begrenzt verfügbar, nur solange der Vorrat reicht. 
Keine Abendkasse!)

Clemens Palm

15 Uhr Eröffnung und Begrüßung
Kaffee & Kuchen leckerem aus der Wüste

44. Eichenfest
in Wüsteneutzsch

19 Uhr Lampionumzug durch unser schönes Dörfchen

17 Uhr   mit unseren KidsWüstenkombi

23 Uhr T Eraditionelles ieressen

Unsere Höhepunkte für Sie

15 - 17 Uhr  musikalische 
Unterhaltung mit dem  
Akkordeonorchester Fröhliche
Musikanten „Viva la Musica“

und lädt zum Tanz ein DJ Banas 

18 Uhr Kinderdisco

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

09191 72 32 88 www.LW-fl yerdruck.de
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Buchlesung

„Babeleien und amüsante Heimatgeschichten“

23.09.2023
15:00 Uhr
Kirche zu Kreypau
Die beiden Vereine der Ortschaften Kreypau; 
Wölkau und Wüsteneutzsch sowie die Kir-
chengemeinde Kreypau, laden im Rahmen
der Kreisliterarturtage, für den 23.09.2023 zu einer Buchle-
sung in die Kirche zu Kreypau ein. Der Schriftsteller Jürgen 
Jankowsky hält eine Lesung zu Babeleien und amüsanten 
Heimatgeschichten.
Im Anschluss kann der Nachmittag mit ein paar Getränken 
und netten Gesprächen gemütlich ausklingen.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme 
und grüßen,der Heimat- und Kultur-
verein Kreypau e. V. & der Kultur- und 
Heimatverein Wüsteneutzsch e. V. 
sowie die Kirchengemeinde Kreypau

4. Zöschner Parklauf
Am 03.09.2023 um 10.00 Uhr startet die vierte Auflage des 
Ranglistenlaufs des Saalekreises in Zöschen. Die Strecke führt 
durch den historischen Park, vorbei an der Kirche und biegt an 
der „Edelweißhütte“ wieder Richtung Park ab. Angeboten wer-
den 400 m für Kinder bis 7 Jahren, 3000 m für Kinder und Ju-
gendliche unter 16 Jahren, 5 km und 10 km für Junioren und 
Erwachsene. Zum Schluss werden die Gesamtsieger bei den 
Frauen und Männern geehrt und ab 30+ erfolgt die Auswertung 
und Siegerehrung in den Altersklassen. Es ist wohl der einzi-
ge Volkslauf im Saalekreis, der von einer Schule organisiert und 
ausgerichtet wird. Nach der Corona-Zwangspause der letzten 
Jahre erwartet man in Zöschen wieder viele Laufbegeisterte.
Die Anmeldung erfolgt am 03.09.2023 ab ca. 9.00 Uhr am Start-
punkt an der „Alten Turnhalle“.

H. Amende, Schulleiter
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Termine im Monat August 2023 „Haus der Begegnung“ AWO Leuna
Arbeiterwohlfahrt
Stadtverband Leuna e. V.
Kirchgasse 7, 06237 Leuna
awostadtverbandleuna@gmx.de
Tel. 03461 813897, Fax 03461 814970

Zirkel:
Montag: 10:00 – 11:00 Uhr Gymnastik unter Anleitung

19:00 – 21:00 Uhr Töpfern unter Anleitung
Dienstag: 15:00 – 18:00 Uhr Kreativzirkel (14-tägig)
Mittwoch: 18:00 – 20:00 Uhr Malen unter Anleitung
Donnerstag: 13:00 – 16:00 Uhr Rommee, gerne auch als 

zweites Team
!!!!!AUFGEPASST!!!!!
Wir bieten Räumlichkeiten für sportliche Tätigkeit/Yoga/Pilates 
oder ähnlichen. Wer hat Interesse in unserem Haus eine Gruppe 
aufzubauen? Interessen melden sich bitte unter 03461 813897 
oder 015233585719

Glückwünsche
„Das Geheimnis des Glücks ist, statt der Geburtstage die Höhe-

punkte des Lebens zu zählen.“
- Mark Twain

Alles Gute zum Geburtstag!
Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, die im Monat August 
2023 ihren Ehrentag feiern, Glück und beste Gesundheit!

Ab sofort hat unser LeseCafé von Mo. bis Do. ab 10 Uhr - 14 Uhr 
geöffnet. Natürlich öffnen wir für Sie auch zu anderen Zeiten! 
Treffen Sie sich mit Freunden, stöbern in unseren Büchern und 
tauschen diese untereinander aus ... oder auch mit uns. Oder ein 
Spiel mit Karten? Die Möglichkeiten der Unterhaltung und/oder 
des Ausruhens gibt es viele. Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Anmeldung wäre gut: 03461 813897
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit in unseren Räumen Ihre priva-
ten Jubiläen zu feiern. Rufen Se an und wir beraten Sie gern.

Termine:
Mittwoch: 23.08.23 ab 14:00 Uhr
*Unser SOMMER Hoffest mit einem bunten Strauß beliebter Me-
lodien, Spaß und viel gute Laune*
Dazu ...
• Kaffee und Kuchen lecker, lecker
• Bratwurst
• Sommer Cocktail
• ein alkoholfreies Getränk
• und manche Überraschung
Eintritt 10,50 € für AWO Stadtverband Leuna e. V. Mitglieder
Und 13,00 € für Nichtmitglieder AWO Stadtverband
Bitte nur mit Voranmeldung unter 03461 813897 oder 
015233585719 bis zum 14.08.2023.
Die Eintrittskarten können Sie 

am 14.08.2023 ab 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
am 15.08.2023 ab 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
am 16.08.2023 ab 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr

für die bereits abgegebenen Voranmeldungen.
Die Karten gelten auch als Verzehrbeleg.

Unser „LÄDCHEN“ hat für Sie an diesem Tag geöffnet und hält 
für Sie manche Überraschung bereit.
-------------------------------------------------------------------------
Unser Lädchen hat für Sie geöffnet
Montag 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag 10:00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstg 10:00 Uhr bis 12.00 Uhr
-------------------------------------------------------------------------
Für Fragen und Hinweise erreichen Sie uns unter 03461 813897

Herzliche Grüße

Helga Gerlach
Vorsitzende Vorstand AWO Stadtverband Leuna e. V.

Wanderplan Naturfreunde Leuna 2. Halbjahr 2023
Lust auf Wandern? Jeden Mittwoch wandern wir in Nah und Fern. Gastwanderer sind willkommen!
Kontakt: Naturfreunde -OV-Leuna@pc-heureka.de
Es ist auf wetterfeste Wanderkleidung, festes Schuhwerk und Material zur „Ersten Hilfe“ zu achten.

Datum Wanderleiter Wanderziel Treffpunkt Zeiten nach Absprache
05.07. Sigrun Gröst
12.07. Wilfried Bad Dürrenberg – Kötzschau
19.07. Heidrun Mitgliederversammlung AWO 14:00 Uhr
26.07. Waltraud Sommerfest - Klobikauer Park
02.08. Herma Bad Kösen – Naumburg
09.08. Uschi Leisling – Weißenfels
16.08. Heidrun Mitgliederversammlung AWO 14:00 Uhr
23.08. Uschi Weißenfels – Lembergpark
30.08. Margit Leipzig – Auenwald
06,09. Kerstin Zeitz Grund
13.09. Ursula/Vera Geiseltalsee – Weinberg
20.09. Heidrun Mitgliederversammlung AWO 14:00 Uhr
27.09. Hannelore T. Kaynaer See
04.10. Kerstin Wangen
11.10. Hannelore W. Rund um Leuna
18.10. Heidrun Mitgliederversammlung AWO 14:00 Uhr
25.10. Herma Branderoda – Freyburg
01.11. Herma Bowlingwanderung
08.11. Heidrun Merseburg – Schkopau – Merseburg
15.11. Heidrun Mitgliederversammlung AWO Vorstand 13:00 /14:00 Uhr
22.11. Kristina Grünkohlwanderung
29.11. Kerstin Merseburg – Leuna
06.10. Maria Peißnitz – Insel
13.12. Kerstin Weihnachtsfahrt ins Erzgebirge
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Erfolgreicher Trainingsabschnitt  
der Leuna-Skisportler
von Dr. Andreas Lange

Ein erfolgreicher Juni liegt hinter den jungen Nachwuchsski-
sportlern des TSV Leuna. Wettkämpfe sind bekanntlich das Salz 
in der Suppe bei jedem Sportler und jeder Sportlerin, die regel-
mäßig ihr Training absolvieren. Nur aller 5 Jahre finden in Sach-
sen-Anhalt Landesjugendspiele statt. Es gibt also nicht allzu oft 
die Chance, den Leistungsstand in diesem Rahmen zu präsen-
tieren. Am 3. Juni war es wieder soweit. Sportjugend und Skiver-
band Sachsen-Anhalt riefen zu den Wettbewerben nach Magde-
burg. Der Magdeburger Skiclub e.V. hatte einen sehr schönen 
Rundkurs auf den Seilerwiesen im Rotehornpark ausgewählt. 
Große Bäume boten an dem heißen Junitag einigermaßen an-
genehme Bedingungen. Der TSV Leuna dominierte die Veran-
staltung sowohl zahlen- als auch leistungsmäßig. Die jüngeren 
Klassen hatten ihre Strecken mit Inline-Skates zu absolvieren, 
die älteren mit Skirollern in freier Technik. Der TSV Leuna konnte 
immerhin in 8 von 18 Klassen die Goldmedaillengewinner stel-
len (Mattis Arndt, Anna Thea Knopf, Liesbeth Matthes, Hagen 
Hahn, Magdalena Wagner, Anny Wagner, Len Striese, Yasmin 
Witzsche). Die 5 Silbermedaillengewinner (Maxime Striese, Fa-
bian Witzsche, Svea Bastian, Friedrich Wagner, Judy Hauptrock) 
und 5 Bronzemedaillengewinner (Richard Wagner, Malin Arndt, 
Jakob Helbing, Lilly Lange) standen ihnen kaum nach. Ein Höhe-
punkt der Veranstaltung waren die Biathlonstaffeln. Dafür hatten 
unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorher nur kurz die Ge-
legenheit, mit einem Lasergewehr zu üben. Die Staffeln wurden 
gemischt nach Altersgruppen im Crosslauf ausgetragen, wobei 
die jüngeren einmal, die älteren zweimal liegend 5 Schuss auf 
Biathlonscheiben abzugeben hatten. Wie gewohnt war für jeden 
Fehlschuss eine Strafrunde zu absolvieren. Einzig der Skiclub 
1927 Kothen betreibt in Sachsen-Anhalt intensiev den Biathlon-
Sport und siegte folgerichtig mit nur 1,11.9 min Vorsprung vor 
2 Staffeln des TSV Leuna. Silber holten Richard Wagner, Lilly 
Meyer, Fabian Witzsche und Yasmin Witzsche, Bronze erkämpf-
ten Malin Arndt, Magdalena Wagner, Friedrich Wagner und Lilly 
Lange. Das war möglich, weil unsere Aktiven die Zahl der Straf-
runden in einem überschaubaren Rahmen halten konnten.
Erneut testeten unsere Aktiven ihren Leistungsstand beim 
Dietmar-Kerntke-Gedächtnislauf am 8. Juni in Günthersdorf im 
Crosslauf. Die Skilangläufer dominierten auf dieser Ebene wie 
gewohnt ihre Klassen.
Da beim Skiverband Sachsen-Anhalt in diesem Jahr ein zent-
raler Athletiktest nicht durchgeführt werden konnte, führte der 
TSV Leuna einen solchen dezentral am 17. Juni im Stadion Leu-
na durch. An 10 Stationen, darunter Rupftest, Zehnersprünge, 
Medizinballschocken, Rumpftiefbeugen, Balance und Mittel-
strecken 800 bzw. 1000 m. Die Normen waren altersklassen-
abhängig durch den Deutschen Skiverband vorgegeben. Am 
Ende gab es einige Überraschungen sowohl für die Athletinnen 
und Athleten als auch für das Trainerteam. Letztlich konnte Lilly 
Lange (U14) die höchste Gesamtpunktzahl und den Tagessieg 
erreichen.
Besonders für die Jüngsten und Neueinsteiger bieten die Kreis-
Kinder-und Jugendspiele eine erste Möglichkeit, in den Wett-
kampfbetrieb einzusteigen. Am 24.06.23 bot sich dafür in der 
Ski- und Sportarena Goddula die Gelegenheit. Nach dem Motto 
„von der Rolle auf die Kante“ ist das Inlineskaten gerade für uns 
Flachländer eine gute Gelegenheit, die Bewegungsabläufe zu 
üben. Der TSV Leuna stellte nahezu die Hälfte der Teilnehmer. 
9 der 15 Klassen konnten mit Goldmedaillen absolviert werden 
(Anna-Thea Knopf, Mattis Arndt, Maxime Striese, Liesbeth Mat-
thes, Emilia Nowak, Magdalena Wagner, Samira-Habi Fröhner, 
Elias Steinmetzer, Jannik Ecke. Hinzu kamen 3 Silber- (Anne-
lie Welzel, Marianna Orioli, Lukas Ecke) und 2 Bronzemedaillen 
(Finja Gertraude Heinze, Max Girnuweit).
Zeitgleich maßen sich einige Sportlerinnen und Sportler aus 
der leistungsstärkeren Gruppe beim Crosslauf zum Leipziger 

Rückblick

Kindergartenzeit Ade –  
Zuckertütenfest der Marienkäfergruppe
Am 30.06.2023 war es endlich so weit. Die Vorschulgruppe Mari-
enkäfer der Kita Liebertsche Stiftung Witzschersdorf beging mit 
Eltern, Geschwistern und unseren Erzieherinnen Iris und Tina 
sowie der Leiterin, Frau Männel, das Zuckertütenfest. Früh am 
Morgen folgte die 1. Überraschung für die Kinder. Stand doch 
auf einmal ein großer Traktor mit Kremser vor der Kita, der die 
Fahrt der Marienkäfer in das Natur- und Abenteuercamp nach 
Bad Dürrenberg übernahm. Vielen Dank an dieser Stelle an un-
seren Traktorfahrer Detlef Winkler sowie die 2 lieben Opa´s, die 
die Kremserfahrt absicherten. Angekommen im Naturcamp ging 
es sofort los. 
Der Abenteuertag hielt für die Kinder viele spannende Themen 
und Spiele bereit. Selbstverständlich konnten sich die Kinder 
auch ausgiebig auf dem großen Gelände im Freispiel austoben. 
Zum Mittagessen wurde sich mit leckeren Nudeln und Tomaten-
sauce gestärkt. 
Die Eltern und Geschwister kamen ab 14.30 Uhr hinzu und 
wurden mit einem tollen Programm überrascht. Als Belohnung 
für das tolle Programm erhielt jedes Kind eine Tasse mit einem 
Gruppenfoto zur Erinnerung an die schöne Kindergartenzeit. 
Die Tasse war außerdem mit kleinen Überraschungen gefüllt. 
Selbstverständlich wollten wir unseren lieben Erzieherinnen 
auch danken. DANKE - für die wunderschöne Kindergartenzeit, 
täglich gute Laune, stets ein offenes Ohr, fürs Händchen halten 
und Tränen trocknen und so vieles mehr…. 
Unseren beiden Erzieherinnen Iris und Tina wurde deshalb ein 
Körbchen mit kleinen Überraschungen überreicht. Im Anschluss 
des Programms konnten dann endlich die lang ersehnten Zu-
ckertüten entdeckt werden. 
Da der Wettergott uns immer mal wieder eine Regenhusche 
schickte, wurden die Zuckertüten statt am Baum unter dem Zelt 
auf gehangen. 
Auch hier hatten sich unsere Erzieherinnen mit viel Mühe noch 
etwas für die Kinder einfallen lassen. Jedes Kind erhielt noch 
einen kleinen gebastelten Ranzen mit allerlei nützlichem Inhalt. 
Nach erfolgreicher Abnahme der Zuckertüten und Ranzen konn-
te nun ausgiebig weitergetobt werden. Bei Kaffee, Kuchen, Obst 
und herzhaften Snacks konnten wir alle noch einen schönen 
Nachmittag gemeinsam verbringen. 
Danke sagen, möchten wir nicht nur unseren beiden Erzieherin-
nen, sondern dem gesamten Team der Kita rund um Kitaleiterin 
Frau Männel für die wunderschöne und unvergessliche Kinder-
gartenzeit unserer Kinder.

Frau Tangermann im Namen der
Eltern der Marienkäfergruppe

Die Marienkäfergruppe mit ihren Erzieherinnen Tina und Iris
 Foto: Claudia Knof-Hartmann
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Forschertag und Abschlussfahrt  
der Kita „Am Sonnenplatz“
„An die Experimente, fertig, forscht!“
... so hieß es am 13. Juni 2023 in der Kita am Sonnenplatz.
Die Kinder konnten sich an fünf Stationen, mit verschiedenen 
Experimenten, zum Thema „Weltall“ ausprobieren.
Mit Schere, Stiften und Kleber bastelten sie eine Rakete, welche 
am Ende mit einem Strohhalm in das Weltall gepustet wurde.
Eine Brausetablettenrakete entstand, indem eine Brausetablet-
ten mit Sprudelwasser in ein Röhrchen gegeben und dieses mit 
einem Deckel verschlossen wurde. Nach kurzem Warten wurde 
der Deckel in die Luft katapultiert.
Bei dem Ufo Wettrennen wurden zwei gebastelte Ufos, aus alten 
CDs, an einer Schnur befestigt. Diese mussten nun um die Wet-
te aufgewickelt werden.
An unserer Kreativstation konnten die Kinder auf schwarzem 
Papier ihre Vorstellung zum Weltall verwirklichen. Pinsel, ver-
schiedene Farben und reichlich Glitzer regten die Fantasien der 
Kinder an. Es konnte an einer weiteren Station ein Luftballon, 
mit Hilfe eines Strohhalms, an einer Leine befestigt werden. Der 
Ballon wurde aufgepumpt und an der Öffnung festgehalten. Am 
Ende des Countdowns ließen wir den Ballon los und er schoss 
mit hoher Geschwindigkeit an dem Faden entlang.
Alle Kinder hatten großen Spaß dabei und erlebten einen bunten 
Forschertag.

Weiter ging es im Juli mit einer Reise voller Abenteuer für unsere 
Vorschulkinder.
Am Montag den 03.07.23 war es wieder so weit …
Unsere diesjährigen 33 Vorschulkinder starteten ihr letztes gro-
ßes Kitaabenteuer, unsere Abschlussfahrt.
Schon beim Frühstück in der Kita waren alle Dino- und Re-
genbogenkinder voller Aufregung und Vorfreude. Pünktlich um 
09:00 Uhr kam der Bus und es ging, mit viel Spannung im Ge-
päck, auf große Fahrt nach Kelbra.
Dort angekommen haben die Kinder erst einmal den riesi-
gen Spielplatz, welcher keine Wünsche offenließ, erkundet 
und suchten sich ihre Zimmerfreunde für die bevorstehenden  
2 Nächte aus. Später wurde das umliegende Gelände mit Wald 
und Wiesen entdeckt. Mitten im Wald, fanden wir eine tolle Stel-
le, an der alle Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen konnten. 
Es wurden, aus allem was der Wald hergab, wunderbare Häuser, 
Brunnen, Höhlen und Burgen gebaut.
Am 2. Tag machten sich alle auf eine 2,2 km lange Wanderung 
zum Kyffhäuserdenkmal, um Barbarossa zu sehen und viel über 
seine Zeit zu lernen. Die Vorschüler durften den Brunnengeist är-
gern, Ritterbekleidung anschauen, ins Museum, den Aussichts-
turm erklimmen und den tollen Spielplatz erobern. Am Nach-
mittag wollten alle noch einmal auf den am Vortag entdeckten 
„Naturspielplatz“, um ihre Bauwerke zu vollenden.
Der 3. Tag begann natürlich mit Koffer packen und einer 3,2 km 
Wanderung zur Königspfalz Tilleda. Dort wurden die Kinder in 
eine Zeit der Ritter, Burgherren und Könige zurückversetzt und 
durften bei einer Schatzsuche, Bogenschießen und Ausgrabun-
gen kleiner Erinnerungsstücke eine schöne Zeit erleben.
Dieser Tag gipfelte im jährlichen Zuckertütenfest. 

Auwald lauf mit Skisportlern und Leichtathleten des Leipziger 
Raumes. Besonders hervorzuheben ist der Sieg von Lilly Lange 
in der Klasse U14 weiblich über 6,2 km. Uwe Helbing wurde 2. 
Bei den Herren Svea Bastian (U12 w.) und Jakob Helbing (U14) 
wurden jeweils dritte. Knapp geschlagen auf Platz 4 in der U12 
wurde in einer tollen Zeit Hagen Hahn.

Unsere erfolgreichen „Biathleten“ Foto: Dr. Andreas Lange

Vor dem Start zu den Kreis-Kinder- und Jugendspielen 
Foto: Dr. Andreas Lange

Veranstaltung des Freundeskreis  
Stadtarchiv Leuna zum 17. Juni 1953
Im Mittelpunkt der gut besuchten Veranstaltung standen die Er-
eignisse dieses Tages am Standort Leuna. Es wurde aber auch 
ein Blick in die KPdSU und die SED Anfang der 50 er Jahre des 
20. Jh. geworfen. Eine besondere Berücksichtigung fanden die 
sozialen Verwerfungen dieser Zeit bei Arbeitsnormen, Versor-
gung der Bürger mit Waren und Dienstleistungen, Neuerer-Be-
wegung, Löhne und Gehälter, Nachwuchsgewinnung der KVP 
usw. Der Vortrag endetet mit einem Ausblick auf die Verände-
rungen nach dem 17. Juni 1953 in Leuna.

Ralf Schade

Beginn des Demonstrationszuges nach Merseburg; 17.6.1953 
gegen 11.00 Uhr Foto: Bildquelle: StA Leuna;              
                                                            Lichtbildsammlung; Nr. 1757.

Foto: Zimmermann/Thiersch
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Foto: Sandra Winkler                    Foto: Sandra Winkler

Teichfest 2023

Liebe Leserinnen und Leser,

unser Teichfest liegt schon ein wenig zurück, aber es ist noch 
nicht zu spät, darüber zu berichten. Es fand traditionell eine Wo-
che nach Pfingsten bei bestem Wetter statt.
Mit Musik und Tanz starteten wir den Samstagabend. Die Zeit 
bis zum Fackelumzug verkürzte den Kindern ein Clown mit ver-
schiedenen Angeboten. Wir waren dann auch positiv überrascht 
über die beträchtliche Anzahl von Teilnehmern am Fackelumzug.
Die Freiwillige Feuerwehr Kötschlitz-Günthersdorf sorgte für 
die nötige Sicherheit und die musikalische Umrahmung. Leider 
konnten wir unser Feuer auf dem Teich in diesem Jahr nicht an-
brennen. Das Floß fiel dem Zahn der Zeit zum Opfer und konn-
te so kurzfristig nicht mehr repariert werden. Das bedauern wir 
sehr und tun nun alles dafür, dass dies im nächsten Jahr wieder 
stattfinden kann.
Für Jung und Alt gab es auch schon am Samstag verschiede-
ne Angebote. Die Besucherzahl war insgesamt, aufgrund sehr 
vieler Veranstaltungen an diesem Tag, etwas gering, aber die 
Anwesenden nutzten die Gelegenheit miteinander das Teichfest 
zu feiern und der Abend verlief reibungslos.
Am Sonntag ging es dann mit dem Frühschoppen weiter. Zu-
nächst etwas zögerlich, aber später füllten sich das Zelt und der 
Platz zunehmend. So hatten dann alle viel Spaß bei den Klängen 
der Blaskapelle Edelweiß. Im Anschluss erfreute uns der Chor 
„Harmonie“ mit einem Strauß verschiedener Lieder und danach 
startete die „Caféstube“.
Die Kinder vom Kindergarten „Teichknirpse“ verzauberten die 
Zuschauer mit ihren Liedern und Tänzen und freuten sich dann 
über den Besuch vom „Schwarzen Bären“, dem Maskottchen 
vom GCC.
Den Nachmittag rundeten die Tanzgruppen vom GCC Günthers-
dorf ab und zeigten ihr Können in den wunderschönen Kostü-
men.
Parallel zu allen Darbietungen standen verschiedene Angebote 
für die Kinder bereit und alle kauften gern die Lose von unserer 
Tombola und freuten sich über die zahlreichen Gewinne.
Erstmalig waren auch ein kleiner Flohmarkt und ein Bücherbasar 
im Angebot. Frau Silvia Krupa kümmerte sich liebevoll um die 
Angebote für den Flohmarkt. Der Erlös wurde für die Sanierung 
des Kirchturmes der Kirche in Pissen gespendet. Die Kirchen-
gemeinde von Pissen lebt auch von Güntherdorfern und ist eng 
mit unserer Schulgeschichte verbunden, so dass wir diese gern 
unterstützen. Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die Ge-
genstände für den Flohmarkt zur Verfügung stellten und bei de-
nen, die diese dann gekauft haben.
Den Bücher- und Spieleverkauf organisierte Frau Viola Pohl, 
unserer Gemeindebibliothekarin. Den Erlös wird sie für Neuan-
schaffungen verwenden.
Musikalisch wurde der Nachmittag von „Belcanto“ umrahmt.

Die Freude beim Wiedersehen mit den Eltern war riesig. Die Kin-
der führten ihnen ein wunderschönes Programm auf und konn-
ten sich dann über ihre Zuckertüten freuen.
Alle verbrachten einen tollen Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und 
dank einiger fleißiger Eltern auch mit Grillwürstchen und Steaks.
Die Erzieher danken allen Eltern für ihre Unterstützung und die 
gute Zusammenarbeit. Wir wünschen unseren ABC-Schützen 
einen stressfreien Schuleintritt, tolle Einschulungsfeiern und 
eine wunderschöne Schulzeit!
Wir werden noch oft an euch denken und freuen uns, wenn wir 
uns zum Herbstfest am 28.09.23 wieder sehen.

Kluge, Perviz und Krupke

Ein Besuch auf dem Bauernhof ...
Im Monat Juni lernten unsere 
Kleinen der Kinderkrippe Am 
Plastikpark“ im Rahmen des 
Projektes „Welches Tier lebt 
auf dem Bauernhof“ Haus- und 
Hoftiere kennen.
Durch verschiedenste Angebo-
te entdecken und lernen unsere 
Kinder die unterschiedlichsten 
Merkmale der Haustiere, wie 
zum Beispiel ein Schaf aussieht, 
welchen Laut ein Schwein von 
sich gibt oder was ein Huhn 
frisst und welchen Nutzen uns 
eine Kuh bringt.
Zum Abschluss dieses umfas-
senden Projektes und als besonderen Höhepunkt hatten wir die 
schöne und passende Gelegenheit im Dorf Rössen einen Bau-
ernhof besuchen zu dürfen, um so die theoretisch erworbenen 
Erkenntnisse in der Realität die Tiere bestaunen zu können und 
ganz nah am Tier zu sein.
Wir sind ganz herzlich von der Familie Zeiger empfangen und 
auch noch unerwartet bewirtet worden, so dass wir unser klei-
nes Picknick auf dem Hof durchführen konnten. Die Kinder hatten 
die Möglichkeit, sich alle Tiere sehr genau und nah intensiv zu 
betrachten. 
Auch auf einem Pferd durften sich die ganz Mutigen setzen, na-
türlich nur mit Hilfe und Festhalten eines Erwachsenen.
Wir möchten uns deshalb hiermit bei der Familie Zeiger für ihre 
Gastfreundschaft ganz herzlich bedanken und dass sie uns die 
Gelegenheit für den Besuch auf ihren Bauernhof gegeben haben.

Petra Binas im Namen der Erzieher der Kinderkrippe „Am Plas-
tikpark“

Unsere Kleinsten feiern Kindertag
Der Juni begann mit einem besonderen Ereignis ... dem Kin-
dertag. Um diesen für unsere Kinder so schön wie möglich zu 
gestalten, haben wir einiges an Attraktionen vorbereitet. In unse-
rem schön geschmückten Garten warteten viele Überraschun-
gen auf die Kinder, wie unter anderem eine Hüpfburg, eine Sei-
fenblasenshow, Animal Riding, ein großes Bällebad, viele bunte 
Luftballons und natürlich lecker Eis an einem so sonnigen Tag. 
Die Hüpfburg, das Bällebad und die Animals wurden den ge-
samten Vormittag rege in Beschlag genommen. Sehr viel Spaß 
hatten die Kleinen auch bei unserer Mini - Disco. 
Dazu sprangen und tanzen sie zur Partymusik lachend durch 
den Garten. Zum Abschluss freuten sich die Kinder über eine 
Kleinigkeit, welche die Erzieher für sie gestaltet haben. Und so 
ging eine tolle Party mit vielen Eindrücken auch wieder dem 
Ende zu. Wir freuen uns schon auf unser nächstes Fest.

Beatrice Rüger, Kinderkrippe „Am Plastikpark“

 Foto: Sandra Winkler
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Am Freitagabend fand ein wunderschöner traditioneller Facke-
lumzug und Disco mit „Sound express 24“ aus Witzschersdorf 
statt.
Wie schon in den vergangenen Jahren organisierte der Reitclub 
Kötzschau e.V. den gesamten Samstag in Eigenregie.
Am Nachmittag fand wie immer das traditionelle Ringreiten statt.
Am Abend konnte bei Musik der Discothek „Orion“ das Tanzbein 
geschwungen werden.
An dieser Stelle möchte ich auch im Namen meiner Mitstreiter 
allen Mitgliedern des Reitclubs Kötzschau e.V. die zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben, herzlich danken.
Am Sonntag pünktlich um 13.00 Uhr startete der Festumzug bei 
wunderschönem Wetter unter dem Motto„60 Jahre Kinder-und 
Heimatfest in Kötzschau“.
Nach dem Dieter Schärschmidt alle Festwagen, Kapellen und 
Vereine in die richtige Reihenfolge stellte, konnte der Festum-
zug in Richtung Kötzschau losgehen. Dieses Jahr begleitete der 
Landrat Hartmut Handschak den Festumzug, sowie der Bürger-
meister von Leuna Michael Bedla,der Bürgermeister von unse-
re Partnergemeinde aus Clauen Uwe Lauenstein und unseren 
Ortsbürgermeister Wolfgang Weise.
Die Planung des Festumzuges ist eine der anstrengenden Auf-
gaben bei der Vorbereitung zum jährlichen Heimatfest. Ein di-
ckes Lob an Herr Dieter Schärschmidt und allen Teilnehmern die 
am Festumzug teilnahmen, sowie allen Wagenbauern, denn die 
Wagen und Kostüme wurden wieder mit viel Liebe, Fantasie und 
vor allem einem enormen Zeitaufwand angefertigt und gestaltet.
Folgende Wagen waren im Umzug dabei:
• Wagen „Dornröschen“ gestaltet von Dieter Schärschmidt/

gefahren von Bernd Wege
• Wagen „Freizeit und Erholung im Aueland“ gestaltet vom 

Anglerverein/gefahren von Detlef Winkler
• Wagen „Bunte 70 und 80 Jahre“ gestaltet vom Verein der 

Traditionspflege der Feuerwehr Rampitz/Thalschütz e.V./
gefahren von Kevin Gühne

• Wagen „Weltkulturerbe Floßgraben“ gestaltet von Familie 
Flohr“/gefahren von Tobias Neuhofer

Weiterhin nahmen am Umzug teil:
• Partnergemeinde aus Clauen
• Lustige Heimatmusikanten aus Altranstädt
• Dorfmusikanten Musikverein Altranstädt e.V.
• der Reitclub Kötzschau e.V., dem SV Germania Kötz-

schau e.V., die OFW Kötzschau, dem Männerchor Schla-
debach e.V.,Schulförderverein der Grundschule Thomas 
Müntzer“e.V. Kötzschau

• der Verein zur Traditionspflege der Feuerwehr Rampitz/
Thalschütz e.V.,

• den Eisenbahnverein aus Kötzschau, den Schilderträgern 
sowie den Kindern und Erzieherinnen der Kita Witzschers-
dorf und den Kindern und Lehrern der Grundschule Kötz-
schau und allen anderen Umzugsteilnehmern für ihr großes 
Engagement, an Frau Belinda Heuer, Herr Uwe Blei und 
Fam. Flohr für die malerische und künstlerische Gestaltung 
von sämtlichen Transparenten, Schildern und Wagenauf-
schriften.

Der Nachmittag hatte für die ganze Familie etwas zu bieten. 
Nach dem offiziellen Teil mit Begrüßungsworten vom Ortsbür-
germeister Herrn Wolfgang Weise, Landrat Herrn Hartmut Han-
dschak, Bürgermeister Herrn Michael Bedla und den Ortsbür-
germeister aus Clauen Herrn Uwe Lauenstein ging es lustig und 
heiter im Zelt weiter.
Nun konnte das Programm beginnen mit der Tanzgruppe „Tanz-
liebe“ und „Minis“vom SV Germania Kötzschau und den Kinder 
der Grundschule Kötzschau.
Als Stargast unterhielt uns Daniela Bensch.
38 selbstgebackenen Torten und Kuchen mit Kaffee wurden vom 
Verein zur Traditionspflege der Feuerwehr Rampitz/Thalschütz 
e.V. wieder liebevoll ausgegeben. Vielen Dank den Mitgliedern 
für die Bereitschaft zur Durchführung des Kuchenbasars sowie 
an alle fleißigen Kuchenbäckern, und -bäckerinnen aus unseren 
Ortschaften.

Livio Scholz und sein Team sorgten wieder für die Getränkever-
sorgung. Unser neuer Essenanbieter hatte leider etwas mit der 
Zeit zu kämpfen, so dass während der Mittagszeit längere War-
tezeiten entstanden.
Wir haben im Heimatverein das Teichfest ausführlich ausge-
wertet und planen schon zeitnah das nächste. 2024 werden wir  
60 Jahre Teichfest begehen.
Ein solches Fest ist ohne viele fleißige Hände sowie finanziel-
ler Unterstützung nicht möglich. Ich bedanke mich bei allen, die 
zum Gelingen des Teichfestes beigetragen haben:
bei den Mitarbeitern des Bauhofes Kötschlitz-Günthersdorf, 
bei Sven Werner – Hausmeister von Günthersdorf, Livio Scholz 
und seinem Team, bei Party- und Eventservice Goldberg, Uwe 
Langheinrich und Team, Firma Holz, bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Kötschlitz-Günthersdorf, Firma Stichnoth, Clown Lulo, 
den Kinder und Erzieherinnen von der Kita „Teichknirpse“, dem 
Chor„Harmonie“, den Tanzgruppen, Trainerinnen und Andreas 
Richter vom GCC und dem Bärchen, der Blaskapelle „Edelweiß“ 
aus Zöschen sowie allen Mitgliedern des Heimatvereines. Ein 
besonderer Dank geht an alle Kuchenbäckerinnen vom Verein 
sowie an Petra Krüger, Claudia Schöber und Konstanze Pecher. 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an Eberhardt Brost und an 
alle, die spontan mit angefasst haben, wenn wir Hilfe brauchten.
Außerdem bedanken wir uns ganz herzlich bei der Stadt Leuna 
und dem Ortschaftsrat Günthersdorf sowie allen Sponsoren:
Agrargenossenschaft „Untere Aue“, Apotheke im Nova, Auto-
haus Reinhardt in Wölkau, DM Drogeriemarkt, Dachdecker Leu-
na, Eva’s Schönheitsstudio, Friseur Franke, Hotel Holliday Inn, 
Marion Emmer, Merkur Spielbank Leuna-Günthersdorf, Möbel 
Höffner, Gärtnerei Ohlendorf, Saalesparkasse, Smyths Toys, 
Thalia, Stadler Zweiradcenter, Vorratskammer Günthersdorf, 
UCI Kinowelt und Firma Wolfgang Krupa.
Nun machen wir eine kurze Sommerpause. Im August findet un-
sere Vereinsfahrt statt, die regen Zuspruch gefunden hat und 
auch danach sind schon mehrere Veranstaltungen geplant. Bis 
dahin wünsche ich Ihnen allen einen schönen Sommer. Bleiben 
Sie gesund!

Im Namen des Heimatvereines Günthersdorf e. V.
Ihre Uta Nitsch

Rückblick 60. Kinder- und Heimatfest in 
Kötzschau vom 2. bis 5. Juni 2023
Am Freitagvormittag konnten wir den Kindertag auf dem Fest-
platz feiern.
Die Kinderhüpfburg, die Karussells und die Spielmobile waren 
für die Kinder bereit.
Bei ca. 2300 Fahrten auf dem Kinderkarussell, dem Samba und 
dem Autoscooter konnten sich die ca. 350 Kinder aus den Ort-
schaften Kötzschau, Günthersdorf, Horburg-Maßlau, Rodden-
Pissen und Kötschlitz so richtig austoben.
Bereitwillig übernahmen die Gemeinde Kötschlitz und Rodden/
Pissen die Kosten für den Kindertag anteilmäßig für Ihre Kinder. 
Danke.
Nachdem die Kinder sich ausgiebig auf dem Festplatz austoben 
konnten, brachte Tino Schärschmidt die Gulaschkanone mit le-
ckerer Kartoffelsuppe und Würstchen. An dieser Stelle gilt unser 
Dank Helga Blumtritt, Ute Falk, Kerstin Heyne, Sigrid Schär-
schmidt, Karen Tangermann, Silke Schärschmidt und Lea Blum-
tritt welche wieder die Vorbereitungen für die Gulaschkanone, 
die Essensausgabe und den gigantischen Abwasch erledigten. 
Die Gaststätte „Heiterer Blick“ Inh. Familie Hartig kochte uns 
wie schon in den vielen vergangenen Jahren die leckere Kartof-
felsuppe.
Die Kinder der Kita Witzscherdorf fuhren auch in diesem Jahr mit 
den zur Verfügung gestellten Kremsern von Dieter Schärschmidt 
zum Festplatz. Den Transport übernahmen Detlef Winkler, Tino 
Schärschmidt und die OFW Kötzschau zur Absicherung. Vielen 
Dank an alle Helfer für die Vorbereitungen und der Durchführung 
des Kindertages.
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Seniorenakademie zu Gast in Friedensdorf – 
Juni 2023

Heimatverein Friedensdorf e. V.

Das Thema lautete „Dörfer des Merseburger 
Landes – Friedensdorf“
Gekommen war die Seniorengruppe aus Zö-
schen, die seit vielen Jahren Seminarangebote der Volkshoch-
schule Merseburg nutzen.
Das Frühjahrsemester beginnt im Januar und endet jeweils im 
Juni des laufenden Jahres. Die Unterrichtszeit beträgt 90 Minu-
ten, einmal monatlich.
Besonders erwähnenswert ist, dass zwei Teilnehmerinnen dem-
nächst ihren 90. Geburtstag feiern.
Sie selbst haben in ihrem Leben bereits viel erlebt und haben 
viel zu erzählen. Trotzdem oder gerade deswegen ist ihr Wis-
sensdurst noch lange nicht gestillt. Und so hören sie gemein-
sam mit den anderen Teilnehmern:inen aufmerksam den Aus-
führungen von Kim Ludwig zu. Sie beginnt die Seminarstunde 
in der geschichtsträchtigen Kirche in Friedensdorf. Sie selbst ist 
sehr interessiert an der Geschichte der umliegenden Dörfer und 
verwaltet ein Archiv, welches sich in der Kirche in Wallendorf 
befindet. Danach führt sie die Gruppe der Seniorenakademie 
zum Denkmal für die erschossenen Offiziere des Schill‘schen 
Freikorps, unter ihnen die Brüder Carl und Albert von Wedell aus 
Kriegsdorf. Auch hier weiß sie, so einiges Interessantes zu be-
richten.

Der Erlös kam unseren Kindern zugute. Montag pünktlich ab 
18 Uhr zum Countdown vor dem Lumpenumzug trafen sich alle 
Teilnehmer am Dorfgemeinschaftshaus. Andreas Blumtritt, Uwe 
Sommer und Dieter Schärschmidt übernahmen wie immer die 
Essens- und Getränkeversorgung. Für alle Organisatoren ist die 
Stunde zwischen 18 und 19 Uhr immer sehr aufregend, da man 
niemals weiß, wie viele Gruppen kommen wirklich?Aber die Ide-
en für den Lumpenumzug werden immer Origineller.
Auch in diesem Jahr übertrafen die Umzugsteilnehmer der ver-
schiedenen Teams unsere Erwartungen. Jedes Jahr werden die 
Ideen für die fahrbaren Unterteile und deren Dekoration aus-
gefallener. Vielen Dank allen mutigen Teilnehmern. Ohne euch 
könnten wir diese Tradition nicht fortführen. Dieter Schärschmidt 
gab 19 Uhr den Startschuss und der Zug setzte sich ganz lang-
sam in Richtung Festplatz in Bewegung.
Im Festzelt konnte beim Programm von!Wir sind nicht alt!!! Aber 
sexxy!“gelacht werden. Den krönenden Abschluss bildete auch 
in diesem Jahr wieder das Höhenfeuerwerk, welches bei den 
Besuchern wieder Begeisterung hervorrief.
Bedanken möchten wir uns recht herzlich bei der Stadt Leuna, 
allen Firmen und allen Einwohnern der Gemeinden, die uns mit 
Geld- und Sachzuwendungen unterstützt haben, denn ohne 
deren Unterstützung wäre die Durchführung des Heimatfestes 
nicht möglich.
Ein Dankeschön an Herrn Harry Kraft der wieder alles für uns 
gefilmt und fotografiert hat, an Anja Jäger für das tolle Plakat, 
unseren Bauhof mit dem Team von Herrn Bernd Kretzschmar 
sagen und Herrn Tino Schärschmidt, der jeden Tag die Toiletten 
reinigte.
Vielen Dank
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr zum  
6. Heimatfest vom 31. Mai - 4. Juni 2024.

Im Namen des Ortschaftsrates und der Dorfclubmitglieder

Doreen Blumtritt

Alters- und Ehrenabteilung on Tour im Harz
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Zöschen-Zweimen wird Tradition 
großgeschrieben. Da werden die älteren Kameraden regelmäßig 
zum Dienst und zu anderen Veranstaltungen eingeladen.
Die Alters- und Ehrenabteilung führt schon seit längeren Fahrten 
in die nähere Umgebung durch. So war es auch am 3. Juni 2023, 
da ging die Fahrt in den schönen Harz. Erste Rast war der Aus-
blick Rammelburg, mit dem schönen Blick auf die Rammelburg. 
Nächste Station Burg Falkenstein. Da die ältere Generation nicht 
mehr so gut zu Fuß ist, fuhren wir mit der Bimmelbahn auf die 
Burg Falkenstein. Ziel war der Besuch der Falknerei. Zurück an 
der Talstation konnten wir, in einem gemütlichen Restaurant, un-
ser Mittagessen einnehmen. Ein weiteres Ziel war die Stabkirche 
Stiege. Alle waren fasziniert, ob dem Engagement des dortigen 
Fördervereins zur Rettung ihrer Kirche. Die Vorsitzende des För-
dervereins informierte uns über die stetigen Bemühungen die 
Umsetzung der Kirche finanziell stemmen zu können. Es war für 
uns sehr bewegend zu erfahren, wie ein kleiner Verein, durch 
sein unermüdliches Schaffen, den Verfall ihrer Kirche verhindert 
hat. Da kann sich so manche Kirchengemeinde ein Beispiel neh-
men.
Zum Abendessen waren wir in Gernrode. In der Bückemühle, 
einer historischen Gaststätte, ließen wir einen schönen Ausflug 
ausklingen. In Zweimen angekommen, kamen die Fußballfans 
beim DFB - Pokalendspiel noch auf ihre Kosten.
Die nächste Fahrt wird schon geplant und wird sicherlich ein 
erneutes Highlight in der Arbeit der Alters- und Ehrenabteilung.

L. Trabitzsch
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Zweimen lebt ...
mit schwerer Feuerwehrtechnik in Zweimen am Schenkteich. 
Zum zwölf Stundendienst waren die Jugendlichen und Betreu-
er der Freiwilligen Feuerwehr Zöschen-Zweimen zum Einsatz in 
Zweimen. 
Schon frühzeitig beginnt die Ausbildung an der modernen Tech-
nik, was ihnen sichtlich auch viel Spaß bereitet. Zum Abschluss 
übernachteten alle im Gerätehaus.
Dank der Stadt Leuna sind unsere Feuerwehrleute im Besitz mo-
dernster Technik. Aber ohne Betreuerinnen und Betreuer geht 
nichts. Ein ganz großes Dankeschön an alle die so etwas ermög-
lichen und dafür ihre Freizeit opfern.

L. Trabitzsch
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Besonders als Heimatverein Friedensdorf freuten wir uns über 
das Interesse der Teilnehmer an unserer schönen Ortschaft. 
Zum Abschluss des Seminares wurden die Gäste durch Mitglie-
der des Heimatvereines ins Dorfgemeinschaftshaus zu selbst 
gebackenen Kuchen und Kaffee eingeladen.
Dabei erfuhren wir, dass auch in dieser Seniorengruppe die Ge-
meinschaft eine wichtige Rolle spielt.
Es war uns ein Vergnügen, an diesem Tag für einen Moment ein 
Teil dieser Gruppe zu sein.
Unser Dankeschön geht an die Organisatoren Ilona Gärtner und 
dem Fachkoordinator der KVHS Gunnar Hensel.

Anne-Katrin Zimmermann
Heimatverein Friedensdorf

 Foto: Anne-Katrin Zimmermann
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Veranstaltung bot eine Fülle an Unterhaltung für unsere jungen 
Gäste: Eine Hüpfburg, farbenfreudiges Kinderschminken, eine 
kreative Bastelstraße und natürlich der atemberaubende SV  
Zöschen 1912-Fanshop, der die Herzen der Fans höherschla-
gen ließ. An unserem Kuchenstand gab es köstliche Leckereien 
für jeden Geschmack.
Um 11 Uhr wurde dann der Startschuss für das 1. Silberberg-
Masters im Dart gegeben. 36 Teilnehmer kämpften um den Titel 
des ersten Silberberg-Champions. Um 14 Uhr betraten unsere 
zweite Mannschaft gegen die erste Vertretung von Germania 
Kötzschau und anschließend unsere erste Mannschaft gegen 
die Landesliga-Mannschaft vom 1. FC Zeitz den Sportplatz. 
Spannende Spiele und begeisterte Zuschauer waren garantiert. 
Allerdings war es auch Zeit, Abschied zu nehmen und so wurden 
Nico Kuckelt und Kevin Zimmermann vor dem Spiel der ersten 
Mannschaft gebührend verabschiedet. Pünktlich nach dem Ab-
pfiff erklangen die ersten Töne aus dem großen Festzelt und die 
Band „Joe Eimer & die Skrupellosen“ betrat die Bühne. Das Zelt 
füllte sich schnell und die Tanzfläche war stets belebt. Bis weit 
nach Mitternacht wurde gefeiert und getanzt, eine wahrlich be-
geisterte Atmosphäre.

Die teilnehmenden Sportlerinnen und Sportler beim Sportfest. 
Fotos: Nils Schimkat, Vanessa Gerstenberg

Am Sonntag stellte sich unsere B-Jugend-JSG einer Herausforde-
rung gegen die Eltern und Trainer und konnte triumphieren. Zum 
krönenden Abschluss um 14 Uhr traten unsere Frauen der FSG 
Kötzschau/Zöschen gegen den ESV Merseburg an. Die Frauen 
wurden nicht nur für ihren Staffelsieg, sondern auch für zehn Jahre 
Frauenspielgemeinschaft mit Glückwünschen bedacht. Die Vor-
stände und Abteilungsleiter von Germania Kötzschau und dem SV 
Zöschen 1912 waren vor Ort und konnten den verdienten Sieg 
ausgelassen feiern.
Was für ein fantastisches Wochenende, das nun zu Ende ist. Es 
wurden interessante Gespräche geführt, gefeiert, gelacht und 
getanzt - einfach jeder hatte eine großartige Zeit. Ein riesiges 
Dankeschön geht an alle Helfer, Sponsoren, das Gastroteam von 
Catering Hannemann, den Kuchenessenverein sowie an den Ort-
schaftsrat Zöschen und die Stadt Leuna für ihre wertvolle Unter-
stützung. Wir sind überwältigt von der positiven Resonanz und 
freuen uns schon jetzt auf das nächste unvergessliche Event!
Mammoet und Dekra sind neue Sponsoren des SVZ
Fast jeder kennt die rot-schwarze Flotte von Mammoet. Das 
Team bewegt für seine Kunden schwere und übergroße Las-
ten – ob im regionalen Tagesgeschäft oder bei den schwers-
ten Projekten der Welt. Vielfältig sind auch die Jobs sowie die 
Ausbildungs- und Einstiegsmöglichkeiten für junge Talente, die 
das Unternehmen in Leuna und an seinen anderen Standorten 
bietet. Mammoet unterstützt unseren Verein ab sofort mit einer 
Werbebande auf dem Sportgelände.
Ebenfalls neuer Sponsor unseres Vereins ist die Dekra (Nieder-
lassung Halle), der beste Ansprechpartner für Automobil-Prüf-
wesen und Gutachten, Industrie, Bau und Immobilien, Begut-
achtung für Fahreignung sowie Fahrerlaubniswesen Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit.

Fußball Tischtennis Gymnastik Volleyball Darts 

Der SV Zöschen informiert #73
Sommerpause heißt noch lange nicht, dass die 
Füße hochgelegt werden können – ganz im Gegenteil. Es war 
Zeit für unser Sportfest, welches diesmal ganz im Zeichen unse-
rer 111-Jahr-Feier stand.
Abteilung Fußball
1. Männermannschaft bejubelt Kreismeisterschaft
Im letzten Saisonspiel haben sich unsere Kreismeister mit einem 
5:1 (2:0)-Sieg gegen Blau-Weiß Wallwitz aus der Kreisoberliga 
verabschiedet. Unsere Tore fielen durch Ronny Schneider (2), 
Fabian Rieder, ein Eigentor sowie unseren wenige Augenblicke 
zuvor eingewechselten Co-Trainer Marcus Gerstenberg mit dem 
Schlusspfiff. Entsprechend gut war anschließend die Stimmung 
bei der gemeinsamen Feier mit den Fans, die die Mannschaft 
über die gesamte Saison hinweg unterstützt haben.
Frauenmannschaft wird Staffelsieger
Mit einem furiosen 8:0 (5:0)-Auswärtssieg am letzten Spieltag in 
Großgrimma hat sich unsere FSG Kötzschau/Zöschen den Staf-
felsieg in der Regionalklasse 4 gesichert. Am darauffolgenden 
Sonntag waren unsere Frauen deshalb auf dem Sportplatz in 
Radegast zur Landesmeisterschaft zu Gast. Gegner waren die 
anderen Staffelsieger Stahl Aken, Saxonia Tangermünde und 
Rotation Aschersleben. Leider blieb die Krönung der Saison 
aus, aber dennoch kann unsere FSG im zehnten Jahr des Be-
stehens auf eine gelungene Spielzeit zurückblicken.
Sportfest - 111 Jahre SV Zöschen
Was für ein unvergessliches Wochenende liegt hinter uns! Drei 
Tage voller Spiel, Spaß, Spannung und guter Laune haben wir 
beim Jubiläumswochenende zum 111-jährigen Bestehen des 
Sportvereins Zöschen 1912 erlebt. Groß und Klein sind auf ihre 
Kosten gekommen und für jeden war etwas dabei.
Der Freitag startete mit dem spannenden 3. Freenet-Mitter-
nachts-Beachvolleyballturnier, bei dem 11 Teams antraten. Auf 
unserem Beachvolleyballplatz und zwei weiteren Rasenfeldern 
wurde hart um jeden Punkt gekämpft. Bis Mitternacht dauerten 
die packenden Spiele im Jeder-gegen-jeden-Modus an, bevor 
der Siegerpokal sowie der brandneue Wanderpokal überreicht 
wurden. Am Abend konnte sich auch unsere Freizeitmannschaft 
in einem beeindruckenden Spiel gegen die Freizeitfußballer aus 
Günthersdorf präsentieren. Die Stimmung war einfach grandios, 
begleitet von der mitreißenden Musik der Aue Discothek, tanz-
ten alle bis in die frühen Morgenstunden.

Kindernachmittag beim Sportfest „111 Jahre SV Zöschen“.

Am Samstag ging es bereits um 10 Uhr weiter mit unseren 
jüngsten Fußballern. Strahlende Gesichter waren allgegenwär-
tig, als die Kinder und ihre Eltern einen fantastischen Tag erleb-
ten. Die Begeisterung beim Kicken kannte keine Grenzen und 
der Spieleparcours entführte die kleinen Abenteurer in eine Welt 
voller Spaß und Action. Aber das war noch nicht alles! Unsere 



LEUNAER STADTANZEIGERNr. 7/2023 | 32

Ansprechpartner: Herr Schröter
Tel.: 03461 24950-30
Fax: 03461 813222
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Alle Kinder freuten sich sehr, denn die Baumaßnahmen vom 
Bauhof konnten die letzten Wochen genau beobachtet werden. 
Ein großes Dankeschön geht an das Team von Herrn Grobe. Die 
Rutsche und der Kletterturm wurden sofort von den Kindern 
gestürmt. Der krönende Abschluss der Woche war am Freitag 
unsere Mottoparty: Sommer, Sonne, Strand und Meer. Es er-
wartete uns ein Limbo-Wettbewerb, gute Laune, Musik, tolle 
Getränke und bunte Seifenblasen. Auch wenn das Wetter nicht 
so mitspielte und die Sonne sich versteckte, wurde es für alle 
ein toller Abschluss.

Liebe Grüße aus dem „Zwergenschloss“ in Wallendorf senden 
eure Erziehrinnen Nathalie & Vanessa

Feuerwehr

SV Zöschen Supporter
Du bist leidenschaftlicher Fan unseres SV Zöschen und willst 
immer auf dem Laufenden bleiben? Dann werde jetzt „SV Zö-
schen 1912 SUPPORTER“ auf WhatsApp (Deine Telefonnum-
mer ist für alle Teilnehmer sichtbar). Sei aktiv in der Organisation 
von Fan-Veranstaltungen, Auswärtsfahrten und anderen Events 
involviert, um den Verein bestmöglich zu unterstützen. Außer-
dem kannst du Fragen, Anregungen und Feedback senden. Den 
Link zur Anmeldung findest du auf unserer Internetseite.
Die wichtigsten Termine 2023:
24. Sep. - Silberberg Cup
18. Nov. - Festveranstaltung „111 Jahre SV Zöschen“ in der Al-
ten Turnhalle

Bericht: Tobias Zschäpe, Maik Lorenz

Frühlingsfest und Kindertagswoche 
im Wallendorfer „Zwergenschloss“
Am 24. Mai 23 gab es nach der langen Coronapause ein ers-
tes, langersehntes Fest mit den Kindern und ihren Familien. 
Die Kita hatte zum Frühlingsfest eingeladen und startete um  
14:30 Uhr mit einem Programm. Alte und neue Lieder wurden 
gesungen. Pünktlich kam die Sonne zum Vorschein, so dass es 
für alle ein toller Start war. Im Anschluss gab es eine große Aus-
wahl an leckeren Kuchen, den uns viele Eltern und Großeltern 
gebacken haben, sowie Kaffee und Tee. Wer Lust hatte konn-
te sich bei einem Flohmarktstand tolle Sachen sichern, der von 
Eltern organisiert wurde. Die Stimmung war ausgelassen. Alle 
Kinder spielten im Garten, die Eltern tauschten sich aus. Viele 
Kinder brachten im Vorfeld ihre alten Gummistiefel, sowie Pflan-
zen mit in die Kita. Zum Fest füllten die Eltern gemeinsam mit 
ihren Kindern die Stiefel. Danach wurde unser Gartenzaun damit 
verziert. Es entstand ein tolles Blumenmeer am Gartenzaun. Wir 
bedanken uns bei den vielen helfenden Händen, den leckeren 
Kuchen und den zahlreichen Besuchern. Es war ein tolles Fest 
für Groß und Klein.

 Foto: Marion Möller

Auch in diesem Jahr konnten wir die ganze Woche vom 30.05. - 
02.06.23 den Kindertag feiern. Am Dienstag haben wir aus Früch-
ten Eis hergestellt. Zum Mittwoch stand ein Sportfest an. Zu Beginn 
haben sich alle Kinder und die Erzieherinnen zu motivierender Mu-
sik aufgewärmt. Danach konnten sich alle Kinder an verschie-
denen Stationen, wie Pferderennen, Sackhüpfen, Dosenwerfen 
und Nuss-Zielwurf ausprobieren. 
Das Highlight der Woche war der Kindertag am 1. Juni mit gro-
ßer Hüpfeburg. Wir danken auf diesen Weg dem Kultur- und 
Traditionsverein Schkopau für die Bereitstellung. Zur Abkühlung 
gab es das selbstgemachte Eis vom Dienstag. Wir freuten uns 
sehr, dass wir auch an diesen Tag unser neues Spielgerät im 
Garten eröffnen konnten. 

Notrufnummern & Bereitschaftsdienste

Notrufnummern

Polizei:   110
Feuerwehr/Rettungsdienst:   112
bei Ausfall des Notrufes 112:   19222

Bereitschaftsdienste

Anmeldung Krankentransport:   03461 289-110
Kassenärztlicher Notdienst:   116117
Polizeirevier Saalekreis:   03461 446-0
Kreisleitstelle:   03461 40-1255
oder  03461 289-100
Bürgertelefon bei Großschadensereignissen:   03461 40-1256

Geschäftsanzeigen

Jetzt Platz sichern:
anzeigen.wittich.de

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 

mit LINUS WITTICH
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Stellenausschreibung im Bereich der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Leuna
Im Bereich der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Leuna wird zum 1. Februar 2024 die ehrenamtliche Funktion als

Stadtwehrleiter (m/w/d)

ausgeschrieben.

1. Aufgaben
- Leitung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Leuna
- Mitwirkung bei der Wahrnehmung der durch die Stadt Leuna nach dem Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes 

Sachsen-Anhalt (BrSchG LSA) vom 7. Juni 2001, in der derzeit geltenden Fassung, obliegenden Aufgaben, insbesondere:
. bei der Erstellung von Alarmierungs-, Ausrücke- und Einsatzplänen sowie bei der Fortschreibung der Risikoanalyse und 

Brandschutzbedarfsplanung
. bei der Beschaffung von Fahrzeugen, Technik und Bekleidung sowie Festlegung von Standards
. bei der Einsatzvorbereitung und -planung
. bei der Haushaltsplanung für den feuerwehrtechnischen Bereich
. an Dienstbesprechungen auf Feuerwehr-, Stadt-, Landkreis- und Landesebene
. Unterstützung der Ortsfeuerwehren bei der Förderung der Kinder- und Jugendarbeit
. Repräsentation der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Leuna

Die detaillierte Aufgabenbeschreibung ergibt sich aus der Dienstanweisung für den Stadtwehrleiter der Stadt Leuna.

2. Notwendige Voraussetzungen und Qualifikationen
- Mitglied im Einsatzdienst einer Ortsfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Leuna
- Persönliche Voraussetzungen gemäß Beamtenstatusgesetz (BeamtStG) vom 17. Juni 2008 (BGBl. I S. 1010), in der derzeit 

geltenden Fassung, sowie Landesbeamtengesetz (LBG LSA) vom 15. Dezember 2009 (GVBl. LSA 2009, S. 648), in der 
derzeit geltenden Fassung

- Mindestanforderung entsprechend § 3 der Laufbahnverordnung für Mitglieder Freiwilliger Feuerwehren (LVO-FF) vom  
23. September 2005 (GVBl. LSA 2005, S. 640), in der derzeit geltenden Fassung

- Erfahrung im Führen von taktischen Einheiten der Feuerwehr

Außerdem findet § 14 BrSchG LSA Anwendung. Von den Bewerbern wird eine überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft zur 
Aufgabenerfüllung erwartet. Es sollte in der Regel eine ständige Erreichbarkeit sichergestellt werden können. Das Einverständ-
nis des Arbeitgebers zur Übernahme der Funktion ist nachzuweisen.

3. Aufwandsentschädigung
Auf Grundlage des § 4 Abs. 1 der 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung ehrenamtlich Tätiger der Stadt 
Leuna (Entschädigungssatzung) erhält der Stadtwehrleiter eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 305,00 € im Monat.

4. Bewerbungsunterlagen
Bewerbungen und Kandidatenvorschläge sind bis zum 8. September 2023 an die:

Stadt Leuna
Fachbereich III
SG Brandschutz, öffentliche Sicherheit & Ordnung
Rathausstraße 1
06237 Leuna

zu richten.

Die Bewerbungsunterlagen sollten einen Lebenslauf, die erreichte Qualifikation unter Vorlage der Zeugnisse bzw. Lehrgangs-
bescheinigungen, den Nachweis der Mitgliedschaft der Freiwilligen Feuerwehr sowie die aktuelle Funktionsübertragung im 
Einsatz- und Führungsdienst enthalten.
Nähere Auskünfte zum Anforderungs- und Aufgabenprofil erteilt Ihnen Herr Schröter unter der Telefonnummer 03461 24950-
30.

5. Vorschlagsverfahren
Der Vorschlag zur Berufung des Stadtwehrleiters soll durch die Abstimmung der Ortswehrleiter und stellvertretenden Orts-
wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Leuna am 25. September 2023 erfolgen.

Leuna, 29. Juni 2023

gez. Michael Bedla
Bürgermeister
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Stellenausschreibung im Bereich der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Leuna
Im Bereich der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Leuna werden zum 1. Februar 2024 die ehrenamtlichen Funktionen von

3 stellvertretenden Stadtwehrleitern (m/w/d)

ausgeschrieben.

1. Aufgaben
• Unterstützung des Stadtwehrleiters bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben
• Vertretung des Stadtwehrleiters
• Mitwirkung bei der Wahrnehmung der durch die Stadt Leuna nach dem Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes 

Sachsen-Anhalt (BrSchG LSA) vom 7. Juni 2001, in der derzeit geltenden Fassung, obliegenden Aufgaben, insbesondere:
• bei der Erstellung von Alarmierungs-, Ausrücke- und Einsatzplänen sowie bei der Fortschreibung der Risikoanalyse und 

Brandschutzbedarfsplanung
• bei der Beschaffung von Fahrzeugen, Technik und Bekleidung sowie Festlegung von Standards
• bei der Einsatzvorbereitung und -planung
• bei der Haushaltsplanung für den feuerwehrtechnischen Bereich
• an Dienstbesprechungen auf Feuerwehr-, Stadt-, Landkreis- und Landesebene
• Unterstützung der Ortsfeuerwehren bei der Förderung der Kinder- und Jugendarbeit
• Repräsentation der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Leuna

Die detaillierte Aufgabenbeschreibung ergibt sich aus der Dienstanweisung für den Stadtwehrleiter der Stadt Leuna.
2. Notwendige Voraussetzungen und Qualifikationen
• Mitglied im Einsatzdienst einer Ortsfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Leuna
• Persönliche Voraussetzungen gemäß Beamtenstatusgesetz (BeamtStG) vom 17. Juni 2008 (BGBl. I S. 1010), in der derzeit 

geltenden Fassung, sowie Landesbeamtengesetz (LBG LSA) vom 15. Dezember 2009 (GVBl. LSA 2009, S. 648), in der 
derzeit geltenden Fassung

• Mindestanforderung entsprechend § 3 der Laufbahnverordnung für Mitglieder Freiwilliger Feuerwehren (LVO-FF) vom  
23. September 2005 (GVBl. LSA 2005, S. 640), in der derzeit geltenden Fassung

• Erfahrung im Führen von taktischen Einheiten der Feuerwehr
Außerdem findet § 14 BrSchG LSA Anwendung. Von den Bewerbern wird eine überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft 
zur Aufgabenerfüllung erwartet. Es sollte in der Regel eine ständige Erreichbarkeit sichergestellt werden können. Das Ein-
verständnis des Arbeitgebers zur Übernahme der Funktion ist nachzuweisen.

3. Aufwandsentschädigung
Auf Grundlage des § 4 Abs. 1 der 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung ehrenamtlich Tätiger der 
Stadt Leuna (Entschädigungssatzung) erhalten die stellvertretenden Stadtwehrleiter eine Aufwandsentschädigung in Höhe 
von 180,00 € im Monat.

4. Bewerbungsunterlagen
Bewerbungen und Kandidatenvorschläge sind bis zum 8. September 2023 an die:
Stadt Leuna
Fachbereich III
SG Brandschutz, öffentliche Sicherheit & Ordnung
Rathausstraße 1
06237 Leuna
zu richten.
Die Bewerbungsunterlagen sollten einen Lebenslauf, die erreichte Qualifikation unter Vorlage der Zeugnisse bzw. Lehr-
gangsbescheinigungen, den Nachweis der Mitgliedschaft der Freiwilligen Feuerwehr sowie die aktuelle Funktionsübertra-
gung im Einsatz- und Führungsdienst enthalten.
Nähere Auskünfte zum Anforderungs- und Aufgabenprofil erteilt Ihnen Herr Schröter unter der Telefonnummer 03461 
24950-30.

5. Vorschlagsverfahren
Der Vorschlag zur Berufung der stellvertretenden Stadtwehrleiter soll durch die Abstimmung der Ortswehrleiter und stellver-
tretenden Ortswehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Leuna am 25. September 2023 erfolgen.

Leuna, 29. Juni 2023

gez. Michael Bedla
Bürgermeister
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Den Abschluss bildeten die Feuerwehrkids. Sie konnten wie-
derholt für Begeisterung sorgen. Begleitet und moderiert wurde 
die Veranstaltung von Fabian, der dann zum gemütlichen Tanz-
abend überleitete. Der ein oder andere ließ sich auch auf Dance-
Moves ein. Den größten Spaß hatten aber die Kameraden, die 
sich nach dem anstrengenden Tag freitanzten.
Für das gelungene Sommerfest möchten wir uns bei den Eltern 
der Kinder- und Jugendfeuerwehr bedanken, welche für den 
Kuchenbasar fleißig backten, der weiteren gastronomischen 
Versorgung von der Gaststätte „Zur Gartenlaube“, für die Bereit-
stellung der Hüpfburg durch den Förderverein der Ortsfeuerwehr 
Zöschen-Zweimen e. V. sowie unseren DJ Fabi für die musikali-
sche Umrahmung.

Nico Klose
Ortswehrleiter

Sommerfest der Kinder- und  
Jugendfeuerwehr Zöschen-Zweimen
Am Freitag, den 23. Juni 2023 war es endlich mal wieder so 
weit. Unser Sommerfest „Regenfest“ stand an. Es sollte am 
Nachmittag mit einer Radtour der Kinderfeuerwehr starten. Aber 
leider machte uns dafür Petrus einen gehörigen Strich durch die 
Rechnung und somit fiel die Radtour wortwörtlich „ins Wasser“. 
Es regnete Bindfäden und wollte nicht aufhören. Also ging es 
kurzerhand mit dem Feuerwehr-Auto los zum Ausflug auf den 
Bauernhof ins Nachbardorf, wo der Kuhstall erstmal erkundet 
wurde.

 Foto: Jana Bley

Danach sollte es eigentlich eine wilde Fahrt mit dem Kremser an 
unseren schönen See geben. Probiert haben wir es, aber schnell 
merkten wir, dass es auch im Kremser sehr nass und kalt ist. 
Dann ging es fix zurück zum Bauernhof.
Zur gleichen Zeit trafen sich im Gerätehaus die Mitglieder der 
Einsatzabteilung, um den Grillabend vorzubereiten und den Pool 
aufzubauen. Aber auch dort musste binnen Minuten umdispo-
niert und improvisiert werden, was der Feuerwehr Zöschen-
Zweimen natürlich super gelang. Der Grillabend für die Eltern 
und alle anderen wurde kurzer Hand in die Fahrzeughalle ver-
legt, denn Platz war genug vorhanden. Und der Pool, naja … da 
gab es natürlich eine einzigartige Lösung für die Kids. Zöschen-
Zweimen war an dem Abend die erste Feuerwehr in der Stadt 
Leuna mit einem hauseigenen „Jacuzzi“. Die Kids waren mehr 
als begeistert.
Nach der Begrüßungsrede am Abend durften sich alle am Buf-
fet bedienen, wo natürlich die gesponserten Salate der Eltern 
auf ihren Verzehr warteten. Die Kinder, Jugendlichen, die aktiven 
Kräfte sowie unsere Alters- und Ehrenabteilung waren sehr be-
geistert von der Umsetzung.
Nach dem Essen hieß es dann endlich: Badesachen an und los 
geht‘s. Es durfte gebadet werden. Für manch einen war es nicht 
ganz freiwillig. Die Kids hatten mit niemanden Erbarmen. Sogar 
der „Chef“ musste dran glauben. 

Sommerfest der Ortsfeuerwehr Leuna
Die letzten 4 Jahre waren für den Großteil der Bürger eine gro-
ße Herausforderung. Die Einschränkungen und damit einher-
gehenden Ängste trafen alle gleichermaßen. Wir als Freiwillige 
Feuerwehr spürten dies insbesondere bei der Aufrechterhaltung 
der Leistungsfähigkeit der Truppe. Denn wer gut sein will, muss 
regelmäßig üben. Die Umsetzung war daher mit höherem Auf-
wand verbunden. Der ein oder andere war selbst betroffen oder 
mied aus Eigenschutz die Öffentlichkeit. Dies zog sich durch 
alle Abteilungen durch. Trotz der Anstrengungen in der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr ging uns somit das ein oder andere Mit-
glied verloren. Aber die Feuerwehr lebt und funktioniert nur mit 
Einwohnern aus ihrer Stadt, die sich auch gerne in der wenig 
verbleibenden Freizeit ehrenamtlich engagieren. Um diese Be-
reitschaft und die damit einhergehende Verantwortung wieder 
näher in den Focus zu rücken, haben wir beschlossen unser 
95-jähriges Bestehen (im Dezember 2022) mal nicht formal, son-
dern als Sommerfest auszugestalten. Der Termin viel auf den 
17. Juni 2023.

 Foto: Matthias Schröter

Nach ausgestandener Vorbereitung haben wir in den Mittag-
stunden mit dem Aufbau begonnen. Es galt den Kuchenbasar, 
die Hüpfburg, die Mal-und Bastelstrecke, die Aufstellung der 
Fahrzeuge für die Technikausstellung, die Bühne und die Geräte 
für die Wettkampfstrecke aufzubauen. Ebenso wurde der Auf-
bau der gastronomischen Versorgung unterstützt.
Das Wetter stand auf unserer Seite und bescherte dem Fest ei-
nen sonnigen Nachmittag. Die Glocke der Friedenskirche schlug 
15:00 Uhr. Mit ein wenig Verspätung konnte das Sommerfest er-
öffnet werden. Neben den vielen stationären Bereichen eröffne-
ten die Jüngsten, unsere Feuerwehr-Kids, die Veranstaltung mit 
einer Vorführung. Der Löschgruppeneinsatz machte sichtlich al-
len Spaß und das wurde auch mit tosendem Applaus gewürdigt. 
Die eingesetzten Übungsfahrzeuge wurden von vielen Kindern 
nicht mehr alleingelassen.
Als nächstes ging es zur Wettkampfstrecke. Ziel ist es, in kür-
zester Zeit Wasser aus einem Behälter über 95 m zur Zielein-
richtung zu befördern. Den Start machte die Feuerwehrjugend. 
Danach absolvierten die Aktiven (Ü30) und (U30) die Strecke. 
Der Übungsvorteil sollte sich bei der Jugendfeuerwehr auszah-
len. Ihr erster Lauf war von den Beteiligten mit 57 Sekunden 
der Beste. Nun war aber der Ehrgeiz bei allen geweckt und die 
Revanche ließ man nicht ungenutzt. Der zweite Lauf lief bei allen 
besser. Die Jugend verbesserte sich auf 47 Sekunden, musste 
sich aber letztendlich den Ü30er mit 37 Sekunden geschlagen 
geben. Für den gezeigten Einsatz gab es zur Belohnung ein Frei-
getränkt, welches alle dringend benötigten.
Zu dem spaßigen Teil gesellte sich auch etwas Lehrreiches. Es 
wurde aufgezeigt, was bei einem Fettbrand in der Küche bei feh-
lerhaften Verhalten (Ablöschen mit Wasser) passieren kann. Das 
eindrucksvolle Brandgeschehen bleibt hoffentlich vielen Besu-
chern in Erinnerung und das bei so einem Malheur besser zum 
Deckel oder zur Löschdecke gegriffen wird.
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Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten aus dem  
Evangelischen Pfarrbereich  
Leuna-Wallendorf

(Ermlitz, Friedensdorf, Günthersdorf, 
Horburg-Maßlau, Kötschlitz, Kötz-
schau, Kreypau, Lössen, Pissen, Schla-
debach, Stadt Leuna, Thalschütz, Wal-
lendorf, Zöschen, Zweimen)

Liebe Mitmenschen!
Zweifel – Zwillingsbruder des Glaubens?
Wer zweifelt, empfindet oft Skepsis oder Argwohn, Bedenken 
oder Unsicherheit, auch Zwiespalt oder Vorbehalte. Für mich ist 
Zweifel so etwas wie der Ringkampf der Gedanken. Ich ringe 
um Verstehen, Erkenntnis, Gewissheit. In mir kommen Fragen 
auf, ich wälze unterschiedliche Argumentationen hin und her, bin 
unschlüssig, welcher Meinung ich folgen soll. Die Bibel schildert 
uns Thomas als den Zweifler schlechthin. Er ist einer, der nach-
fragt, der den Dingen auf den Grund geht und sich nicht einfach 
zufriedengibt. Er will wissen, er will sehen, er will anfassen. Und 
erstaunlicherweise lehnt Jesus seine Zweifel nicht ab. Für ihn 
gehört der Zweifel zum Glauben dazu. Hinterfragen ist nichts 
Schlechtes. Thomas ist der Skeptiker, der gerne Beweise hätte 
für den Glauben. Aber die gibt es letztlich nicht. Jesus drückt 
es so aus: „Weil du mich gesehen hast, Thomas, darum glaubst 
du. Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!“ Für mich ist 
Thomas, dessen Name Zwilling bedeutet, ein Zwilling von mir 
und von allen, die nachdenken, die begreifen, die es genau wis-
sen wollen.
Thomas legt sozusagen den Finger in die Wunde mit seinem 
kritischen Nachfragen. Scheinbare Gewissheiten reichen ihm 
nicht. Das ist oft störend. Aber es ist wichtig. Gerade heute. 
Viele stellen ihre Meinung als Gewissheit hin und lehnen jede 
andere Meinung ab. Zweifler sind anstrengende Menschen, aber 
sie helfen, im Denken weiterzukommen, tiefer in die Dinge ein-
zudringen. Das gilt auch für jede wissenschaftliche Hypothese 
(jede redliche Wissenschaft stellt nicht Wahrheiten auf, sondern 
Hypothesen!). Glaube ist ohne Zweifel nicht zu haben! Ein frag-
loser Glaube kann kein Ziel sein für Christinnen und Christen! 
Jesus selbst war einer, der leidenschaftlich debattiert und Fra-
gen gestellt hat. Er erzählt Geschichten, um die Menschen zum 
Weiterdenken anzuregen. Er stellt gern Gegenfragen. Glauben 
heißt: die Frage nach Gott offenhalten. Glauben heißt, wissen, 
dass es keine abschließenden Antworten auf die Fragen des 
Lebens gibt. Keiner muss sich seiner Fragen schämen. Oder 
diese Fragen verdrängen, wegschieben. Mein Glaube und mein 
Leben bleiben durch die Frage nach Gott lebendig. Fragen ist im 
Leben oft sogar wichtiger ist als antworten, denn Fragen treiben 
uns weiter auf dem Weg zur Erkenntnis und auf dem Weg zu 
Gott. Stellen Sie sich dem Ringkampf des Zweifels, der Sie wei-
terbringt zu immer neuen Antworten auf Ihre Fragen!

Ihre Pastorin Antje Böhme

Nach einem lustigen und nassen Abend haben wir dann alle Kin-
der in die Sommerferien verabschiedet und der „Jacuzzi“ ver-
schwand leider wieder aus der Feuerwehr.

Jana Bley
Kinderfeuerwehrwartin der Ortsfeuerwehr Zöschen-Zweimen

 Foto: Jana Bley

Kreisjugendzeltlager
Für die Jugendfeuerwehr Leuna ging es vom 23. Juni 2023 bis 
25. Juni 2023 zum Kreisjugendzeltlager nach Dieskau auf dem 
Festplatz. Über 600 Teilnehmer aus dem gesamten Saalekreis 
und der Stadt Halle folgten der Einladung des Kreisfeuerwehr-
verbandes Saalekreis e. V.
Am Freitagnachmittag traf sich die Jugendfeuerwehr und ver-
staute die restlichen Sachen in die Fahrzeuge. Dann ging es 
auch schon Richtung Dieskau los. Die Zelte waren bereits am 
Donnerstagabend von den Betreuern aufgebaut worden und so 
mussten nur noch die Feldbetten, Festzeltgarnituren aufgestellt 
und die Beleuchtung installiert werden. Am Abend ging es dann 
mit der Eröffnung durch den Vorsitzenden des Kreisfeuerwehr-
verbandes, Herrn Dr. Björn Weber, offiziell los. Im Anschluss 
folgte eine Nachtwanderung mit 35 Mannschaften durch das 
Kabelsketal. 6 Stationen waren auf der Route verteilt und muss-
ten absolviert werden, bevor das Lager wieder erreicht war.
Nach einem ausgiebigen Frühstück stand am Samstagvormittag 
ein Zweifelderball-Turnier an. Am Nachmittag ging es mit Stati-
onen, wie Erste Hilfe, THW oder Polizei weiter. Traditionell war-
tete danach bereits Neptun und so musste der ein oder andere 
Jugendliche noch zur Feuertaufe antreten. Bei Gegrillten konnte 
sich am Abend gestärkt werden. So klang der Abend mit einer 
Lagerdisko aus.
Bevor am Sonntag nun der Abbau begann und die Heimreise 
angetreten wurde, erfolgte noch die Siegerehrung des Lager-
wettbewerbs.

Matthias Schröter
FF Stadt Leuna

 Foto: Stefan Schmidt
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Gottesdienste und Veranstaltungen – Pfarrbereich Leuna-Wallendorf - August 2023

Wir laden Sie gerade in dieser Zeit der Ungewissheit ein, sich im Gottesdienst geistlich zu stärken und Kraft zu schöpfen!
Sonntag

06.08.
Sonntag

13.08.
Sonntag

20.08.
Sonntag

27.08.
Sonntag

03.09.
Kirchspiel
Leuna

10.30
Friedenskirche 

Gottesdienst

10.30
Friedenskirche

Familiengottesdienst 
zum Schulanfang (*1

17.00
Gemeindehaus

Worshipgottesdienst

10.30
Nikolaikirche 

Leuna-Rössen 
Gottesdienst mit 
Posaunenchor 

und Verabschie-
dung Andrea 

Heber (*2

Kirchspiel
Leuna

Pissen 09.00
Gottesdienst

Pissen

Kötzschau + Samstag
[02.09.]

15.00 Uhr
Andacht zum

Hoffest in
Thalschütz

Kötzschau

Schladebach + Samstag
[19.08.]

14.00 Uhr
Familiengottesdienst 
zum Schulanfang (*1

Schladebach

Zöschen 10.30
Gottesdienst

10.30
Gottesdienst

Zöschen

Wallendorf 14.00
Familiengottesdienst 
zum Schulanfang (*1

Wallendorf

Horburg Horburg
Ermlitz + Samstag

[26.08.]
17.00 Uhr

Gospelkonzert mit 
Joy’n’us

Ermlitz

Sonntag
06.08.

Sonntag
13.08.

Sonntag
20.08.

Sonntag
27.08.

Sonntag
03.09.

Besondere Hinweise
• Gottesdienst zum Schul(jahres)anfang und für alle, die et-

was Neues beginnen (*1

Etwas Neues beginnen: Das ist oft richtig 
spannend und schön, manchmal aber auch 
anstrengend und uns zittern vorher schon 
mal die Knie. Und da ist es eine schöne Tra-

dition, sich für den neuen Lebensabschnitt Gottes Segen zu-
sprechen zu lassen. Das wollen wir in unseren Gottesdiensten 
zum Schul(jahres)anfang tun und laden dazu ganz besonders 
alle Kinder ein, die in diesem Jahr in die Schule kommen. Alle 
anderen Kinder, für die ein neues Schuljahr beginnt, sind natür-
lich ebenso willkommen. Auch sonst gibt es im Leben so mache 
Neuanfänge (Ausbildung, Studium, Beruf, Ruhestand,…), für die 
wir im Gottesdienst um Gottes Segen und Beistand bitten kön-
nen – Sie alle sind herzlich eingeladen mit einzustimmen: „Ver-
traut den neuen Wegen …“ (EG 395).

• Posaunengottesdienst in Rössen (*2

Anfang September feiern wir unseren traditionellen Gottesdienst 
mit Posaunenmusik in der Nikolaikirche Leuna-Rössen, wo uns 
kein Kirchendach den Blick zum schönen Himmelszelt verdeckt 
(bei Regen in der Friedenskirche).
In diesem Jahr verbinden wir den Gottesdienst mit einem Abschied: 
Nach vielen Jahren des treuen Dienstes entlassen wir unsere Ge-
meindesekretärin Andrea Heber mit Gottes Segen in den wohlver-
dienten Ruhestand. Im Gemeindebüro Leuna war sie eine verläss-
liche Ansprechpartnerin für alle möglichen Fragen und Wünsche 
und hatte auch stets für Sorgen ein offenes Ohr. Ein verlässlicher 
Dreh- und Angelpunkt unseres Kirchspiels, über Höhen und Tiefen 
hinweg. Sagen wir am Sonntag in Rössen gemeinsam „Danke“.

Gruppen und Kreise im Pfarrbereich Leuna-Wallendorf -  
August 2023
„Sommerpause“
Im Monat August gehen unsere Gemeindegruppen (Frauenhil-
fen, Seniorenkreis, Bibel halb acht und Konfirmanden) in die 
Sommerpause. 
Am 20. September ist dann der traditionelle und regionale 
Gemeinde-Sing-Nachmittag (siehe unten) unser Auftakt in das 
zweite Halbjahr.

Kinderkirche
Wir haben eine Nachfolgerin für Sarah von Biela gefunden und 
freuen uns sehr, dass wir ab Ende August Frau Schlüter-Nagel 
in unserem Team begrüßen dürfen. Bei den Gottesdiensten zum 
Schul(jahres)anfang in Leuna bzw. Wallendorf werden wir unse-
re neue Kollegin den Gemeinden vorstellen und laden herzlich 
dazu ein. 
Die offizielle Einführung von Frau Schlüter-Nagel in ihren 
Dienst in unseren Kirchengemeinden wird im Rahmen des Kin-
dermusicaltages in Wallendorf am 16. September geschehen 
(bei der Präsentation des Musicals am Nachmittag).Liebe Eltern 
und Kinder: Bitte schonmal den 16. September vormerken! Wir 
brauchen viele Kinder, die Lust haben mitzumachen (siehe un-
ten).

Konfirmandenunterricht „KonfiZeit“ - Klasse 7 + 8
Die „KonfiZeit“ startet nach den Sommerfeiern wieder. Der 
neue Konfijahrgang aus Klasse 7 wird sich gemeinsam mit den 
Konfirmand:innen aus Klasse 8 auf den Weg machen. Ihr be-
kommt eine persönliche Einaldung mit allen wichtigen Terminen 
und Infos für 2023-24 zugeschickt.
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Junge Gemeinde - Termine über Jugendpfarrerin Philine Hommel
Junge Gemeinde Gemeindehaus Leuna„JG-

Wohnung“
18:00 Uhr – 21:00 Uhr Mittwoch - monatlich

Ökumenische Regionalkantorei – Termine über Kantorin Katharina Mücksch (s.u.)
Leuna Gemeindehaus Leuna 19.00 Uhr – 20.30 Uhr Dienstag - wöchentlich
Posaunenchor – Termine über Posaunechorleiter Ekkehard Lörzer (s. u.)
Leuna Gemeindehaus Leuna 19.30 Uhr – 21.00 Uhr Freitag - wöchentlich

• Herzliche Einladung zum Kindermusicaltag
Am Sonnabend, d. 16. September ab 9.30 Uhr wird ganz herz-
lich nach Wallendorf eingeladen zur Einstudierung und Auffüh-
rung eines Kindermusicals. Es geht diesmal um die Geschichte 
von Jona. Der Prophet Jona bekommt von Gott den Auftrag, in 
die Stadt Ninive zu gehen. Gott will den Menschen dort sagen, 
dass er mit der Art, wie sie leben, nicht einverstanden ist. Jona 
hat Angst vor diesem Auftrag und flieht mit einem Schiff. Als das 
Schiff unterwegs ist, kommt ein großer Sturm auf... In diesem 
spannenden Kindermusical wird die Geschichte in spritzigen 
Liedern und schönen Spielszenen erzählt.
Um dieses Musical, aufzuführen, werden viele Mitwirkende 
gebraucht. Alle Kinder, die Lust haben, einmal Chorsänger, 
Kulissenbauer oder Schauspieler zu sein, sind eingeladen, 
beim Kindermusicaltag mitzumachen. Wenn dann das Musi-
cal einstudiert ist, wird es nachmittags in der Kirche aufge-
führt.

• Regionaler Gemeinde-Sing-Nachmittag in Zöschen
Bitte schonmal vormerken: Am 20. September (Mittwoch) 
findet der regionale Gemeinde-Sing-Nachmittag wieder um 
14.30 Uhr in der Alten Turnhalle in Zöschen statt. Wir laden 
zu einem fröhlichen beschwingten Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen mit Musik und gemeinsamem Singen ein. Singen hält 
jung, macht fröhlich, verbessert die Gesundheit und fördert die 
Gemeinschaft. So wollen wir gemeinsam mit Ihnen singen: tradi-
tionelle Volkslieder, Lieder aus dem Evangelischen Gesangbuch 
und auch neuere Lieder. Lernen Sie neue Menschen kennen und 
verleben Sie schöne Stunden in netter Runde. Wir freuen uns 
auf Sie! Pfn. Böhme, Pf. Tschurn, Katharina und Stefan Mücksch
Auch wichtig zu wissen:
1) Im letzten Jahr haben die Frauenhilfen aus Zöschen und Wal-
lendorf/Friedensdorf viele sehr leckere Kuchen gebacken bezie-
hungsweise hinterher Ordnung gemacht und waren uns wun-
derbare Gastgeber in Zöschen. Wer unsere Frauen in diesem 
Jahr unterstützen möchte, darf gerne einen Kuchen beisteuern.
2) Auch kamen im letzten Jahr viele Menschen mit Fahrgemein-
schaften nach Zöschen. Wer gerne nach Zöschen mitgenom-
men werden möchte oder selbst mit dem Auto Menschen mit-
nehmen kann, melde sich bitte bei Pfarrer Tschurn.

• Buchlesung mit Jürgen Jankofsky
Schonmal vormerken: Am 23. September findet um 15 Uhr in 
der Dorfkirche Kreypau eine Buchlesung mit dem Schriftstel-
ler Jürgen Jankofsky aus Leuna statt. Die Kirchengemeinde und 
die Heimatvereine aus Kreypau und Wüsteneutzsch laden sehr 
herzlich zu dieser Veranstaltung ein.

• „Mittwochs – die neue Reihe“ geht weiter!
Lassen Sie sich zu den verschiedensten Themen aus Gesell-
schaft, Natur, Technik, Kultur und Geschichte informieren und 
diskutieren Sie mit: Die nächsten Termine von „Mittwochs – die 
neue Reihe“ zum Vormerken finden Sie hier. Immer 20 Uhr im 
Gemeindehaus an der Friedenskirche Leuna.

Datum Thema Referent*in
13. Sep-
tember 
2023

Frida Kahlo – Schmerz in 
der Kunst

Heike Witzel (Re-
ferentin der Evan-
gelischen Erwach-
senen-bildung in 
Sachsen-Anhalt)

11. Oktober 
2023

Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
Ehegatten-Notvertre-
tungsrecht

Eik Schieferdecker 
(Vors. der LAG 
Betreuungs-vereine 
Sachsen-Anhalt e. V.)

8. Novem-
ber 2023

Ihr könnt uns einfach 
nicht verstehen – Lesung 
und Gedanken zur Spra-
che in Ost und West

Heike Witzel (s. o.)

Freud und Leid in unseren Kirchengemeinden:
Wir gratulieren herzlich zur Taufe: Linda Günther aus Wüs-
teneutzsch, Niilo Roppelt aus Horburg, Hugo Constantin Koch 
aus Leuna.
Wir gratulieren herzlich zur Hochzeit: Viktoria und Maximilian 
Jäger aus Leipzig; Sophie und Philip Roppelt aus Horburg, Isa-
bell und Marcus Koch aus Leuna.
Wir gratulieren herzlich zur Eisernen Hochzeit: Maritta und 
Hans-Joachim Hartmann aus Friedensdorf.
Kirchlich bestattet wurden: Horst Fischer aus Leuna, Fritz Bei-
ner aus Lössen.

Regionales:
• Gemeindesekretärin im Kirchspiel Leuna gesucht
Das Kirchspiel Leuna sucht ab September eine neue Gemein-
desekretärin bzw. einen neuen Gemeindesekretär (m/w/d) für 
9h pro Woche im Gemeindebüro Leuna. Wünschenswert ist 
eine abgeschlossene Berufsausbildung als Kaufmann/Kauffrau 
für Büromanagement oder ein vergleichbarer Abschluss, EDV-
Kenntnisse (MS Office) und kommunikative Fähigkeiten. Das 
Wichtigste ist aber die Lust auf eine neue und abwechslungs-
reiche Aufgabe im Kirchspiel Leuna. Interesse? Mehr Informa-
tionen gibt es über Pfarrer Tschurn oder die anderen Mitglieder 
des Gemeindekirchenrates Leuna.

• Abkühlung in „coolen“ Kirchenräumen
Wer bei sommerlicher Hitze draußen unterwegs ist, weiß eine 
Abkühlung zu schätzen! Deshalb sind einige unserer Kirchen 
stundenweis am Wochenende, manche sogar den ganzen Tag 
geöffnet. Wir laden Sie ein, im Kirchenraum zu verweilen, zu le-
sen, zu reden, auszuruhen und dabei die Kühle zu genießen.
Kirche Wann geöffnet
Dorfkirche 
Kötzschau

Täglich geöffnet

Marienkirche 
Horburg

Täglich von 9 - 18 Uhr geöffnet

Dorfkirche 
Wallendorf

Sonntags von 10 - 17 Uhr geöffnet (Ostern 
bis September)

St. Wenzel
 Zöschen

Sonntags und Feiertags von 10 - 17 Uhr 
geöffnet (April bis September)
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Pfarrer Andreas Tschurn
(für Stadt Leuna, Kötzschau-Pissen, Schladebach)
1) Bauernstraße Schladebach 20, 06237 Leuna OT Schladebach
Tel.: 03462 510105 (mit AB)
2) Pfarramt Leuna, Kirchplatz 1, 06237 Leuna
Tel.: 03461 822776 (mit AB)
Mobil: 01512 6255838
E-Mail: Andreas.Tschurn@ekmd.de

Kreisjugendpfarrerin Philine Hommel
Gustav-Adolf-Straße 1, 06667 Weißenfels
Mobil: 0170 - 2832488
E-Mail: Philine.Hommel@ekmd.de

Kirchenmusikerin Katharina Mücksch
Lauchstädter Str. 2, 06277 Merseburg
Tel.: 03461 213598
E-Mail: katharina.muecksch@ekmd.de

Posaunenchor
Ekkehard Lörzer
Starenweg 1, 06237 Leuna
Tel.: 03461 309765
Fax: 03461 309892
E-Mail: ekkehard1.loerzer@t-online.de

Gemeindebüro/Friedhofsverwaltung -> Leuna
Pfarrsekretärin Andrea Heber
Kirchplatz 1, 06237 Leuna
Tel.: 03461 822935/Fax: 03461 814649
E-Mail: Pfarramt.Leuna@ekmd.de
Das Gemeindebüro ist am Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
und am Donnerstag von 09.00 bis 14.00 Uhr geöffnet. Die Ein-
zahlung von Friedhofs- und Wassergeld ist in dieser Zeit mög-
lich.

Gemeindebüro/Friedhofsverwaltung -> Wallendorf
Pfarrsekretärin Monika Tintemann
Mühlstr. 10, 06258 Schkopau OT Wallendorf
Tel.: 034639 20244/Fax: 034639 80958
E-Mail: Pfarramt.Wallendorf@ekmd.de
Leider ist unsere Pfarrsekretärin Frau Tintemann erkrankt. Wir 
bitten Sie herzlich um Verständnis, wenn wir Ihre Anliegen nicht 
sofort bearbeiten können. Bitte wenden Sie sich an die Emailad-
resse von Pfarrerin Antje Böhme oder Pfarrer Andreas Tschurn 
(s. o.)!
Kontoverbindung für Spenden:
Empfänger: Kreiskirchenamt Merseburg
Bank: KD Bank Duisburg
IBAN: DE10 3506 0190 1550 1050 27
BIC: GENODED1DKD
Verwendung: RT _ _ _ _, Spende allgemein oder besonderer 
Zweck
[hinter RT bitte die RechtTrägerNummer Ihrer Kirchengemeinde 
eintragen: Horburg-Zweimen: 5640 / Kötzschau-Pissen: 5641 
/ Leuna: 5642 / Oberthau-Ermlitz: 5645 / Schladebach: 5647 / 
Wallendorf: 5649]

Für aktuelle Informationen und eventuelle Ände-
rungen besuchen Sie gerne auf unsere 
Homepage: www.kirchspiel-leuna.de

Im Rückspiegel:
• Musikalischer Gottesdienst
Am 2. Juli fand in der Friedenskirche Leuna ein musikalisch reich 
ausgestalteter Gottesdienst unter dem Thema „Nun danket alle 
Gott“ statt. Die ökumenische Regionalkantorei ließ gemeinsam 
mit dem Kammerorchester Halle klangschöne Werke für Chor 
und Orchester erklingen. Pfarrer Tschurn bereicherte den Got-
tesdienst mit Texten und Predigt. In dem Gottesdienst wurde 
das 25jährige Dienstjubiläum von Kantorin Katharina Mücksch 
begangen. Danach waren alle Gottesdienstbesucher zu einem 
Imbiss eingeladen.

(Foto: Fassian)

Ihre Ansprechpartner
Pfarrerin Antje Böhme
(für Wallendorf, Horburg-Zweimen, Ermlitz)
Mühlstr. 10, 06258 Schkopau OT Wallendorf
Tel.: 034639 20244 (mit AB)/ Fax: 034639 80958
Handy: 0175 9429454
E-Mail: antje.boehme@ekmd.de
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In unserer Gemeinde waren die Feierabendbrigaden also auch 
für die Brückensanierung zuständig.

Die „Feierabendbrigade“ hat eine Brücke über die Luppe am 
Schloss fertiggestellt. Bürgermeisterin Röser durchschneidet 
das Band Foto: Zweimener Chronik

Alte Holzbrücke bei Zweimen. Diese Behelfsbrücke existiert 
nicht mehr  Foto: Zweimener Chronik

„An der Brücke wird täglich gewerkt - Interessantes und Vorbild-
liches aus kleiner Auengemeinde“
Mit diesen Schlaglichtern erschien in der Freiheit vom 16. Au-
gust 1986 ein kleiner Artikel, der auch den Brückenbau in Zwei-
men reflektiert. Darin heißt es: „Zweimen ist nicht groß. Die drei 
Ortsteile liegen in Sichtnähe. Wer von Merseburg kommend 
die F 181 benutzt, muß noch vorm Kanal abbiegen, durchquert 
Göhren und gelangt nach kurzer Fahrt durch Zweimen nach Döl-
kau. 476 Einwohner leben in diesen drei Siedlungen, darunter 
rund 60 Mädchen, Jungen und Erzieherinnen des Kreiskinder-
heimes. Die vornehmlich kleinen ein- oder zweistöckigen Häus-
chen zeigen sich freundlich und gepflegt. Straßen und Wege 
sind sauber, das Grün der Bäume, Sträucher und Anlagen wirkt 
durch den Regen wie frischgewaschen. Verträumt schaukeln 
die herabhängenden Zweige der Weiden am Dorfteich im Wind. 
‚Wir verteidigen jetzt zum achten Mal die Anerkennung als Be-
reich der vorbildlichen Ordnung und Sicherheit‘, kommentiert 
Bürgermeisterin Gertrud Röser das schmucke Dorfbild. Sie ist 
zufrieden, bleibt aber kritisch. Einige Fleckchen gäbe es schon 
noch, wo es weniger schön aussähe ... Doch von den Bürgern 
sei eigentlich jeder bereit; mit für Sauberkeit zu sorgen. In ei-
nem Ort, in dem man sich untereinander so gut kennt, möchte 
sich keiner Teilnahmslosigkeit vorwerfen lassen! Verantwortung 
übern Hofzaun hinaus und fordernde Freundlichkeit im Umgang 
miteinander prägen das Dorfklima. Wenn es um den „Mach 
mit!“-Wettbewerb geht, müssen Ortsausschuß und Rat nicht 
viel agitieren. Selbstverständlich ist es geworden, den Anlieger-
pflichten nachzukommen, Anlagen und Rabatten zu pflegen. 
Von den geplanten 16 Renovierungen für ältere Mitbürger sind 
bereits 12 realisiert. Von zwei frischverputzten Häuschen fielen 
schon die Gerüste, und die Position Um- und Ausbau ist eben-
falls erfüllt. Vor vier Wochen bezogen Krauses ihr in Eigeninitiati-
ve hergerichtetes, schmuckes Häuschen, dem keiner mehr den 
ehemaligen Stall ansieht. Familie Kötteritz dagegen ist noch eif-
rig bei der Arbeit, modernisiert ihr Anwesen. 153400 Mark sind 

Wissenswertes

Besuch der Barth Residenz der  
Unternehmensgruppe Mirabell Care
Am 22.06.2023 hatte eine kleine Gruppe von Seniorinnen die 
Möglichkeit, in der Barth Residenz sich von Pflege und Betreu-
ungskonzept der Einrichtung zu informieren. Die Einrichtungs-
leiterin Frau Schuldt, die Pflegedienstleitung Frau Ullrich sowie 
Frau Rühlemann, ein junges Unternehmen, hat sich das Ziel 
gesetzt, Menschen mit einer eingeschränkten Alltagskompe-
tenz zu unterstützen und ihnen eine gute Pflege zu Teil werden 
lassen. Was uns gefallen hat, dass in der Einrichtung selbst ge-
kocht wird. Für mehr Lebensqualität in der Einrichtung sorgen 
Angebote u.a. Backen, Singen, Gesellschaftsspiele, Gymnastik, 
Gedächtnistraining und noch vieles mehr. Seniorinnen und Se-
nioren, die nicht mehr teilnehmen können, werden Einzelbetreu-
ungen angeboten. Die Zimmer und Sanitärzellen sind hell und 
barrierefrei zu erreichen.
Ein herzliches Dankeschön für die interessante Führung.

Margrit Schmidt
Seniorenbeauftragte

 

Foto: Gerda Hesse

 

Foto: Gerda Hesse

Zweimener Geschichte(n) [169] Brückenbau 
in Zweimen
Wer unsere Gemeinde durch Göhren, Zweimen und Dölkau durch-
quert, der wird auch auf eine ziemlich ausgedehnte Brücken- 
architektur treffen. Mit den Jahren sind einige Brücken ver-
schwunden, neue kamen hinzu. Eine zentrale Frage war aber 
immer die Erhaltung der Brücken. Die von öffentlicher Hand für 
diesen Zweck zur Verfügung gestellten Mittel waren immer sehr 
begrenzt. Unsere Gemeinde wusste sich aber zu helfen: es gab 
ja die sogenannten Feierabendbrigaden. Das Engagement der 
vielen tausend Handwerker in den gesellschaftlich hoch ange-
sehenen Feierabendbrigaden hatte einen leicht nachvollziehba-
ren Grund: Das Pfuschen wurde höher entlohnt als die reguläre 
Arbeit. Den Lohn gab es zudem bar auf die Hand, Rechnungen 
wurden kaum gelegt. Und wenn doch einmal: Das Pfuschen war 
steuerfrei, brutto gleich netto. So konnte ein Handwerker beim 
„Pfuschen“ mitunter doppelt so viel verdienen wie in seiner ei-
gentlichen Tätigkeit. „Klar, dass die reguläre Arbeit in diesem 
Falle eher lästig war. Und so kam es schon mal vor, dass die Ar-
beiter früh zur Schicht in ihren Betrieben erschienen, zum Früh-
stück aber auf ihre privaten Baustellen verschwanden. Pünktlich 
zum Feierabend waren sie wieder zurück. Freitag freilich war so-
wieso nach der Mittagspause Zeit für den Feierabend: ‚Freitag 
ab Eins macht jeder seins!‘
„(https://www.mdr.de/geschichte/ddr/alltag/feierabendbrigaden- 
schwarzarbeit-pfuschen-100.html)
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Am Busn d’r Gunsd
JÜRGEN JANKOFSKY
Wie ’mer so hörd, is derzeid ’ne Gomissjon undrwechs, 
um de imbosandesde Bauruine weldweid ze findn. Un juh-
de Aussichdn brämierd ze wern, solln wo ’n einzigardchn  
Jebäudn ordseinjangs Leine, in d’r Schbergschn Schdrasse, 
zujeschbrochn wordn sin. Ja, in die solln sich de Gomiss-
johnsmidgliedr jleich verliebd hamn. „Wau!“ un „Huch, wie 
schön!“ un „Sowas gibt’s nicht noch einmal!“ wurde wo bei 
d’r Besichdjung jejuchzd.
Un so soll nu anjeblich im Leinaer Schdadrad drüwwer dis-
gedierd wern, ’n Eichndümr diesr Baudn ze ehrn, ihm für sein 
Angajemang für de Enzigardichmachung Leines mid d’r Ver-
eindsmedallje d’r Schdad ze ehrn.

Lehmhausbewohner für Forschungsprojekt 
gesucht
Die GOLEHM-Initiative sucht derzeit in Mitteldeutschland per 
Aufruf nach Eigentümern und Bewohnern von Massivlehm-
häusern, die bereit sind an einer Studie zum Nutzerverhalten 
teilzunehmen und für einige Zeit unauffällige, kleinformatige 
Messinstrumente für Innenraumluftmessungen in ihren Häu-
sern platzieren zu lassen. Die Messungen sollen vorrangig in 
Privathaushalten durchgeführt werden. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Die Untersuchungsergebnisse werden den Eigentümern/
Teilnehmern anschließend exklusiv zur Verfügung gestellt. Aus 
den Messergebnissen ergeben sich keinerlei Verpflichtungen. 
Die Teilnehmer müssen nichts weiter tun als die Geräte durch 
einen Projektmitarbeiter platzieren und später auslesen zu las-
sen. Benötigt werden bewohnte Häuser aus Massivlehm – egal 
ob unsaniert, im Sanierungsprozess befindlich oder saniert. Für 
Vergleichsmessungen sind auch unbewohnte Massivlehmge-
bäude, z. B. Scheunen sowie konventionelle Wohnhäuser mit 
Mauerwerk aus Ziegel, Porenbeton oder Kalksandstein in der 
direkten Umgebung oder Nachbarschaft gewünscht.
Das Vorhaben, Messgeräte und Ablauf sind in einer Infobro-
schüre ausführlich beschrieben, die per E-Mail über 
golehm@archlsa.de oder telefonisch über 0345 2939780 ange-
fordert werden kann.

Bei einem typischen sanierten Massivlehmhaus – wie hier in 
Gleina, Burgenlandkreis – ist die Bausubstanz nicht zu erkennen. 
Der Gesamtbestand an Massivlehmbauten in Mitteldeutschland 
wird auf mehrere hunderttausend Gebäude geschätzt. 

Foto: ©GOLEHM

Das WIR!-Bündnis GOLEHM ist eine drittmittelgeförderte Initia-
tive im Förderprogramm „WIR! – Wandel durch Innovation in der 
Region“ des Bundesministerium für Bildung und Forschung zur 
Förderung strukturschwacher Regionen, angegliedert an das 
Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-Anhalt. 

es bis 31. Juli, die die Zweimener auf ihrem Wohnraum-Wer-
terhaltungskonto verbuchen können. Derzeit konzentrieren sich 
die Anstrengungen auf die Fertigstellung der Luppe-Brücke; in 
bewährter Gemeinsamkeit, versteht sich. ‚Unsere Feierabend-
brigade leistete hier schon viele Stunden. Es mußte ja alles er-
neuert werden. Ohne die Unterstützung der LPG Zöschen hät-
ten wir das gar nicht geschafft‘, resümiert die Bürgermeisterin. 
Ein besonderes Loblied ‚singt‘ sie dabei dem stellvertretenden 
Vorsitzenden Gutknecht. Doch nicht minder einsatzbereit sind 
die Zweimener selbst. Weil Nägel in der erforderlichen Länge 
kaum aufzutreiben waren, übernahm z. B. Schmiedemeister 
Helmut Otto die manuelle Anfertigung der benötigten 25 cm lan-
gen Spezialstahlstifte. Zukunftspläne schmieden dagegen alle 
Einwohner. Jetzt schon beginnt die Vorbereitung der 900-Jahr-
Feier. Die steht zwar erst 1991 auf der Tagesordnung, doch war-
tet ein gerüttelt Maß an Arbeit. Wichtig ist z. B. die Gestaltung 
eines Festplatzes. Ein baufälliges Gebäude wurde abgerissen, 
im Plan stehen für den Herbst Anpflanzungen und die Errichtung 
einer Mauer. Schön soll‘s werden dort – ein Wunsch, den sich 
die Bürger selbst erfüllen.“

Die „Feierabendbrigade“ bei einem Bierchen und einem Korn 
bei der Übergabe einer weiteren Brücke. Zweiter von links: Her-
bert „Seppel“ Siermann als Leiter der Feierabendbrigade 

Foto: Zweimener Chronik

Ich werde in diesem Jahr noch ein zweites Mal auf die Zweimener 
Brücken eingehen. Bis dahin schlagen Sie bitte selbst eine Brücke.

Dr. Udo Würsig

Gastschülerprogramm -  
Schüler aus Lateinamerika suchen  
nette Gastfamilien in Deutschland!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gast-
schülerprogramms mit Schulen aus Peru und Guatemala sucht 
die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und 
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa: 
20.10. – 26.11.23 (16 – 17 Jahre alt) Guatemala/Guatemala 
Stadt: 19.11. – 17.12.2023 (12 – 16 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler lernen Deutsch als 1. Fremdspra-
che. Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711 6586533, Mob. 0172 6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Irina Obrant + DJO-Team
Sozialpädagogin
DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
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Wie helfen Selbsthilfegruppen?
Bei den regelmäßigen und kostenlosen Treffen der Selbsthilfe-
gruppen erfährt man von Gleichbetroffenen viele interessante 
Möglichkeiten, mit sozialen, körperlichen und psychischen Her-
ausforderungen umzugehen.
Die Erkenntnis „Nicht mehr allein zu sein“, macht Mut und gibt 
Zuversicht. Die Gemeinschaft Betroffener, Angehöriger und In-
teressierter bietet Halt und stärkt das Selbstvertrauen. Offene 
Gespräche mit Verständnis füreinander, Vertrauen und wech-
selseitige Unterstützung sind die wichtigsten Merkmale aller 
Selbsthilfeangebote.
Was macht die Selbsthilfekontaktstelle?
Die Paritätische Selbsthilfekontaktstelle informiert über Selbst-
hilfe, berät bei der Suche nach Hilfsangeboten, unterstützt und 
vernetzt Ratsuchende, hilft bei der Gründung neuer Selbsthilfe-
angebote, bildet Selbsthilfeaktive aus, kooperiert mit Vereinen 
und Verbänden, arbeitet mit der Fachwelt zusammen und gibt 
Hilfe zur Selbsthilfe.
Die Selbsthilfekontaktstelle bringt Menschen, ob jung und älter 
oder lebensmittig, mit ihren individuellen Anliegen und Erkran-
kungen zusammen, stärkt die Gemeinschaft, sodass eine Viel-
falt von Selbsthilfeangeboten entsteht. Das ärztliche Fachperso-
nal, Kliniken, Apotheken, Organisationen des Gesundheits- und 
Sozialwesens und viele mehr unterstützen die Selbsthilfekon-
taktstelle Saalekreis.
Hier kommen Sie in Kontakt:
Paritätische Selbsthilfekontaktstelle
Sixtistraße 16a, 06217 Merseburg
Telefon: 03461-0341872 oder 0170-6747807
E-Mail: selbsthilfekontaktstelle.sk@gmail.com
Selbsthilfegruppen im Saalekreis
Alleinstehend - aber nicht einsam Merseburg
Anonyme Alkoholiker Merseburg (AA)
Angehörige von Alkoholikern Merseburg (Al-Anon)
Angehörige von psychisch Erkrankten Merseburg
Angehörige von Alzheimer-/ Demenzerkrankten Merseburg
Angehörigentreff Demenz Merseburg
Arthrose Merseburg
Asperger - Autismus Querfurt
Polarlichter - bipolar Betroffene Merseburg
Blinde- und Sehbehinderte Merseburg, Querfurt
Borreliose Merseburg
Brustkrebs Querfurt
Chorea Huntington bundesweit
Depressionen/ Lebenskrisen Merseburg
Diabetiker/-innen Merseburg, Querfurt
Dialyse Patienten und Patientinnen Merseburg
Eltern von Kindern mit Asperger - Autismus Querfurt
Eltern von Kindern mit Typ-1-Diabetes Merseburg
Eltern von Kindern mit Epilepsie Querfurt
Epilepsie-Betroffene Merseburg
Erwachsene mit ADHS/ ADS Merseburg
EU-Rentner Merseburg
Frauen nach Krebs „Lichtblicke“ Merseburg
Funkstille-Eltern mit Kontaktabbruch der Kinder Merseburg
Gehörlose Merseburg
Hämophilie Merseburg
Hashimoto-Thyreoiditis Merseburg
Kreatives Gestalten für psych. Erkrankte Merseburg
Kreativ gegen Alterseinsamkeit Merseburg
Lichen sclerosus bundesweit
Long-COVID/ Post-COVID Merseburg, Bad Dürrenberg
Magenlose Merseburg
Mamma und Darm, Frauen nach Krebs Merseburg
Morbus Bechterew Merseburg
Multiple Sklerose Merseburg
Muskelkranke (junge Muskelkranke) individuelle Orte
Narzissmus - Betroffene von Narzissten Merseburg
Osteoporose Merseburg, Döllnitz
Osteoporose & andere orth. Erkrankungen Merseburg
Parkinson Merseburg

Ziel des Bündnisses ist der Erhalt und die Wiederbelebung des 
Massivlehmbaus in Mitteldeutschland. Vor allem im ländlichen 
Raum existieren hier noch hunderttausende Gebäude mit tra-
genden Wänden aus Massivlehm (Wellerlehm, Stampflehm oder 
Lehmsteinmauerwerk). Im Rahmen verschiedener Einzelprojek-
te werden dabei auf breiter Basis Grundlagen erforscht. Ziel der 
geplanten Studie ist es, die optimalen Eigenschaften des Bau-
stoffs Lehm mit Hilfe einer wissenschaftlich aufbereiteten Daten-
basis nachzuweisen und damit seine Akzeptanz als gesunder, 
klimafreundlicher Baustoff zu fördern.
Weitere Infos unter www.golehm.de

Dr. Norma Henkel
Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-Anhalt

Ein unsaniertes Massivlehmhaus mit sichtbarer Lehmbausubs-
tanz unter der Putzschicht in Saaleck, Burgenlandkreis. 

Foto: ©GOLEHM

Was sind Selbsthilfegruppen?
In Selbsthilfegruppen schließen sich Menschen zusammen, die 
ein spezifisches Lebensthema teilen, mit einer Erkrankung oder 
Behinderung leben, Informationen dazu suchen, Erfahrungen 
austauschen, Unterstützung suchen, finden sowie geben, ge-
meinsame Aktivitäten genießen und ihre Lebenssituation best-
möglich gestalten. 
Die Themen der Selbsthilfegruppen sind so vielfältig wie die 
Menschen selbst.
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 Foto: Diana Schäfer

Am 23. Juni 2023 feierten Renate und Wolf-
gang Weise aus Witzschersdorf ihre „Goldene 
Hochzeit“. 
Unter den zahlreichen Gratulanten waren auch Bürgermeister 
Michael Bedla, sowie der Clauener Ortsbürgermeister Uwe 
Lauenstein. Wenige Tage nach der Familienfeier fand mit den 
Ortschaftsräten und ihren Ehepartnern eine kleine Nachfeier 
statt.

Am 19.06.2023 konnte Hil-
degard Frenkel ihren 92. Ge-
burtstag feiern. Im Namen des 
Ortschaftsrates überbrachte 
Kathrin Krüger Blumen und die 
besten Glückwünsche.

 Foto: Sandy Kaufmann

Der Bürgermeister Michael Bedla gratulier-
te Ute Kuhna am 16. Juni zum 25-jährigen 
Dienstjubiläum.
Frau Kuhna ist seit Anfang an Erzieherin in der Kindertages-
stätte „Teichknirpse“ in Günthersdorf.

Psychisch kranke Erwachsene Merseburg
Rheuma Merseburg, Querfurt
Schlaganfallbetroffene Merseburg
Seltene Erkrankungen individuelle Orte
Sportlich fit gegen Osteoporose Merseburg
Sterneneltern Merseburg
Stoma und Darmkrebs Merseburg
Suchterkrankte Merseburg, Mücheln, Querfurt
Tinnitus Merseburg
Trauercafé Merseburg
Verlassene Eltern Merseburg
Zwangs- und Angsterkrankungen Querfurt
Paritätische Selbsthilfekontaktstelle Pflege
Sixtistraße 16a, 06217 Merseburg
Telefon: 0151 55368353
E-Mail: sschumann@paritaet-lsa.de

Wir gratulieren

Ehejubilare im Monat August
Wir gratulieren recht herzlich

zur Goldenen Hochzeit
am 03.08. dem Ehepaar Christine und Peter Engelmann 

aus Leuna OT Kötzschau
am 04.08. dem Ehepaar Hannelore und Willfried Forst 

aus Leuna OT Wüsteneutzsch
am 10.08. dem Ehepaar Giesela und Eberhard Paff 

aus Leuna OT Kötzschau
am 17.08. dem Ehepaar Jutta und Ulrich Biallas aus Leuna

zur Diamantenen Hochzeit
am 24.08. dem Ehepaar Uta und Helmut Winkler 

aus Leuna OT Zöschen

zur Platin-Hochzeit
am 15.08. dem Ehepaar Erika und Gerhard Hoffmann 

aus Leuna

 Foto: Kaßler

Bürgermeister Michael Bedla und Ortsbürger-
meister Torsten Kaßler, gratulierten Maritta und 
Hans-Joachim Hartmann am 28. Juni herzlich 
zur „Eisernen Hochzeit“.

Foto: Kathrin Krüger
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26.08.2023 Anni Jabornitzky   83. Geburtstag
03.08.2023 Hannelore Hahnemann   82. Geburtstag
14.08.2023 Gisela Schmitt   82. Geburtstag
21.08.2023 Hans-Peter Kraneis   82. Geburtstag
08.08.2023 Hannelore Stein   81. Geburtstag
13.08.2023 Lothar Spatzier   81. Geburtstag
16.08.2023 Peter Rings   81. Geburtstag
21.08.2023 Heidelore Fischer   81. Geburtstag
23.08.2023 Herma Besekau   81. Geburtstag
03.08.2023 Elfriede Szillat   80. Geburtstag
03.08.2023 Christa Hentschel   80. Geburtstag
05.08.2023 Renate Bergander   80. Geburtstag
05.08.2023 Brigitte Patzer   80. Geburtstag
07.08.2023 Ellen Ernst   80. Geburtstag
22.08.2023 Elvira Schmidt   80. Geburtstag
27.08.2023 Monika Puls   80. Geburtstag
07.08.2023 Hans-Jürgen Petersohn   79. Geburtstag
19.08.2023 Elisabeth Honisch   79. Geburtstag
27.08.2023 Wilfried Kalbitz   79. Geburtstag
29.08.2023 Karin Nentwig   79. Geburtstag
31.08.2023 Birgit Harnisch   79. Geburtstag
01.08.2023 Bernhard Wellner   78. Geburtstag
07.08.2023 Inge Schuster   78. Geburtstag
24.08.2023 Harry-Sieghard Gast   78. Geburtstag
06.08.2023 Hubert Dietrich   77. Geburtstag
13.08.2023 Dr. Günter Förster   77. Geburtstag
13.08.2023 Willy Herbarth   77. Geburtstag
17.08.2023 Heidemarie König   77. Geburtstag
31.08.2023 Helga Schatz   77. Geburtstag
07.08.2023 Barbara Plötner   76. Geburtstag
12.08.2023 Christine Walther   76. Geburtstag
19.08.2023 Ursula Podschuweit   76. Geburtstag
24.08.2023 Gerda Hesse   76. Geburtstag
29.08.2023 Brunhild Görlich   76. Geburtstag
03.08.2023 Elke Todte   75. Geburtstag
15.08.2023 Erhard Hauczick   75. Geburtstag
18.08.2023 Horst Krimig   75. Geburtstag
18.08.2023 Bernd Hermes   75. Geburtstag
30.08.2023 Marianne Gralla   75. Geburtstag
01.08.2023 Renate Junge   74. Geburtstag
01.08.2023 Hartmut Lindner   74. Geburtstag
09.08.2023 Gabriele Fieker   74. Geburtstag
18.08.2023 Birgitt Blach   74. Geburtstag
22.08.2023 Bernd Heß   74. Geburtstag
25.08.2023 Gert Rose   74. Geburtstag
30.08.2023 Manfred Rudolph   74. Geburtstag
05.08.2023 Mechthild Auer   73. Geburtstag
13.08.2023 Karl-Heinz Arndt   73. Geburtstag
20.08.2023 Helga Niedergesäß   73. Geburtstag
04.08.2023 Bernd Mochow   72. Geburtstag
09.08.2023 Jürgen Wilkes   72. Geburtstag
15.08.2023 Monika Fuckert   72. Geburtstag
16.08.2023 Regina Leineweber   72. Geburtstag
20.08.2023 Martina Spindler   72. Geburtstag
25.08.2023 Bernd Baetz   72. Geburtstag
26.08.2023 Monika Krusche   72. Geburtstag
27.08.2023 Lutz Weichert   72. Geburtstag
29.08.2023 Urte Holdas   72. Geburtstag
29.08.2023 Marga Biermann   72. Geburtstag
31.08.2023 Irmhild Edel   72. Geburtstag
03.08.2023 Renate Löhr   71. Geburtstag
05.08.2023 Gabriele Jadwitschack   71. Geburtstag
07.08.2023 Marlies Kahlert   71. Geburtstag
07.08.2023 Margit Rudolph   71. Geburtstag
11.08.2023 Ingrid Krause   71. Geburtstag
22.08.2023 Monika Krahl   71. Geburtstag
23.08.2023 Roswitha Fuhrmann   71. Geburtstag
01.08.2023 Monika Schröder   70. Geburtstag
06.08.2023 Bernd Kinsler   70. Geburtstag

Man sagt immer, die Lebenszeit sei zu kurz. 
Allein der Mensch kann vieles leisten, wenn 

er sie recht zu nutzen weiß.
- Johann Wolfgang Goethe -

Der Verein zur Traditionspflege der 
Feuerwehr e. V. wünscht all seinen 
Vereinsmitgliedern, die im Monat 

August Geburtstag haben alles Gute 
sowie viel Gesundheit

wünscht all seinen Vereinsmitgliedern 
die im Monat August

Geburtstag haben, 
beste Gesundheit 
und viel Glück im 
neuen Lebensjahr.

Der 

Heimat und Kulturverein Kreypau e. V.

He
im

at
& KUL

TUR
verein

KREYPAU

Der Männerchor Schladebach 1852 e.V. gratuliert  
im Monat August seinen

Sangesbrüdern Peter Czock und Andre Hartig
recht herzlich zum Geburtstag.

Uwe Pick
Vorsitzender

Leuna

01.08.2023 Ingrid Pelz   98. Geburtstag
08.08.2023 Walter Hitschke   95. Geburtstag
17.08.2023 Edith Westphal   93. Geburtstag
07.08.2023 Inge Broz   92. Geburtstag
14.08.2023 Olga Rademacher   92. Geburtstag
09.08.2023 Gottfried Kremer   91. Geburtstag
16.08.2023 Dr. Rudolf Sowada   91. Geburtstag
17.08.2023 Margit Bäßler   90. Geburtstag
18.08.2023 Johanna Patzer   90. Geburtstag
20.08.2023 Gudrun Lorenz   90. Geburtstag
30.08.2023 Siegfried Hohler   90. Geburtstag
06.08.2023 Helga Schröter   89. Geburtstag
15.08.2023 Renate Vollrath   89. Geburtstag
31.08.2023 Erika Geis   89. Geburtstag
30.08.2023 Waltraud Eggers   87. Geburtstag
01.08.2023 Reinhard Kietz   86. Geburtstag
07.08.2023 Marianne Bergold   86. Geburtstag
28.08.2023 Ruth Bott   86. Geburtstag
16.08.2023 Gunda Richter   85. Geburtstag
20.08.2023 Gerhard Andrä   84. Geburtstag
24.08.2023 Gerhard Heilmann   84. Geburtstag
01.08.2023 Inge Schlittigen   83. Geburtstag
07.08.2023 Peter Ceslik   83. Geburtstag
18.08.2023 Paul Dettke   83. Geburtstag
19.08.2023 Elna Kretzschmar   83. Geburtstag
25.08.2023 Christel Kramer   83. Geburtstag
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Rampitz

21.08.2023 Rita Benkenstein 80. Geburtstag
26.08.2023 Helga Heidel 72. Geburtstag
30.08.2023 Angelika Eberhardt 70. Geburtstag

Rodden

15.08.2023 Arno Pfeiffer 88. Geburtstag
07.08.2023 Roland Schürhold 72. Geburtstag
22.08.2023 Marlies Opitz 65. Geburtstag
26.08.2023 Angelika Küchler 65. Geburtstag

Schladebach

12.08.2023 Vera Olejniczak 86. Geburtstag
05.08.2023 Rosita Klimpke 74. Geburtstag
30.08.2023 Mathias Weise 73. Geburtstag
01.08.2023 Sabine Exner 71. Geburtstag

Spergau

02.08.2023 Günter Knauth 87. Geburtstag
02.08.2023 Inge Knauth 87. Geburtstag
05.08.2023 Herbert Schröder 86. Geburtstag
13.08.2023 Rosemarie Friedenstein 85. Geburtstag
25.08.2023 Ellen Reinhardt 83. Geburtstag
30.08.2023 Herbert Reckling 82. Geburtstag
13.08.2023 Günter Schladebach 80. Geburtstag
15.08.2023 Edelgard Terne 78. Geburtstag
22.08.2023 Reinhilde Cernoch 75. Geburtstag
30.08.2023 Hans-Dieter Röder 74. Geburtstag
17.08.2023 Angelika Rödiger 73. Geburtstag
22.08.2023 Marga Thieme 73. Geburtstag
20.08.2023 Günter Jähnigen 70. Geburtstag
24.08.2023 Ferenc Abóczki 70. Geburtstag
21.08.2023 Roland Leborius 65. Geburtstag

Witzschersdorf

11.08.2023 Helga Schöner 72. Geburtstag

Wölkau

07.08.2023 Anita Fister 84. Geburtstag
22.08.2023 Werner Schmidt 83. Geburtstag
09.08.2023 Heinfried Berger 72. Geburtstag

Wüsteneutzsch

10.08.2023 Erika Heine 96. Geburtstag
01.08.2023 Margarete Schirmer 93. Geburtstag

Zöschen

21.08.2023 Wolfgang Bretschneider 87. Geburtstag
03.08.2023 Alfréd Pfohl 80. Geburtstag
18.08.2023 Uta Romanus 77. Geburtstag
11.08.2023 Christa Kuropka 75. Geburtstag
28.08.2023 Hans Herrmann 75. Geburtstag
24.08.2023 Manfred Frenkel 74. Geburtstag
26.08.2023 Dr. Dietmar Stams 73. Geburtstag
03.08.2023 Ronald Horn 71. Geburtstag
30.08.2023 Jürgen Tautz 71. Geburtstag
30.08.2023 Gabriele Körner 70. Geburtstag
27.08.2023 Barbara Tauche 65. Geburtstag

Zschöchergen

28.08.2023 Gudrun Häußler 73. Geburtstag
14.08.2023 Henk Niekoop 65. Geburtstag

Zweimen

08.08.2023 Renate Rümpler   70. Geburtstag
09.08.2023 Christel Noack-Wagner   70. Geburtstag
19.08.2023 Heidemarie Fischer   70. Geburtstag
21.08.2023 Gerhard Jadwitschack   70. Geburtstag
23.08.2023 Bernd Wieloch   70. Geburtstag
28.08.2023 Siegfried Bartholomäus   70. Geburtstag
04.08.2023 Martina Sadowicz-Will   65. Geburtstag
15.08.2023 Gabriele Pilling   65. Geburtstag
18.08.2023 Dr. Annegret Hoy   65. Geburtstag
19.08.2023 Maria Herrmann   65. Geburtstag
23.08.2023 Christina Weigt   65. Geburtstag

Friedensdorf

19.08.2023 Lieselotte Lehmann 81. Geburtstag
10.08.2023 Brunhild Werner 73. Geburtstag
18.08.2023 Edeltraud Dressel 72. Geburtstag

Günthersdorf

20.08.2023 Erika Knothe 93. Geburtstag
06.08.2023 Hilda Heller 88. Geburtstag
18.08.2023 Helga Hendreich 87. Geburtstag
27.08.2023 Ingeborg Sadlo 85. Geburtstag
31.08.2023 Margarete Nickolaus 85. Geburtstag
01.08.2023 Rosmarie Bergmann 84. Geburtstag
16.08.2023 Monika Kieshauer 82. Geburtstag
16.08.2023 Bärbel Prang 79. Geburtstag
13.08.2023 Erika Richter 77. Geburtstag
03.08.2023 Marion Emmer 74. Geburtstag
21.08.2023 Monika Zachei 74. Geburtstag
02.08.2023 Thomas Bock 73. Geburtstag
16.08.2023 Annemarie Schlotte 73. Geburtstag
08.08.2023 Petra Lindner 71. Geburtstag
09.08.2023 Karola Hadamla 71. Geburtstag
17.08.2023 Margrit Bock 71. Geburtstag
25.08.2023 Roswitha Keil 71. Geburtstag
26.08.2023 Rüdiger Kronberg 71. Geburtstag
14.08.2023 Regina Mistol 70. Geburtstag
15.08.2023 Werner Kuschel-Schrödter 70. Geburtstag

Horburg-Masslau

17.08.2023 Margit Beyer 86. Geburtstag
19.08.2023 Karlheinz Walther 83. Geburtstag

Kötschlitz

15.08.2023 Günter Mathys 83. Geburtstag
08.08.2023 Renate Schatz 79. Geburtstag
13.08.2023 Bernd Liebig 73. Geburtstag
19.08.2023 Irene Liebig 73. Geburtstag
16.08.2023 Petra Salzmann 71. Geburtstag
07.08.2023 Jolanta Gutstein 65. Geburtstag

Kötzschau

13.08.2023 Horst Sohn 84. Geburtstag
25.08.2023 Klaus Ahnert 84. Geburtstag
11.08.2023 Gerda Plauschinn 83. Geburtstag
14.08.2023 Peter Remmler 83. Geburtstag
17.08.2023 Ingrid Schröter 82. Geburtstag
06.08.2023 Udo Geißler 81. Geburtstag
21.08.2023 Ingrid Kempe 80. Geburtstag
14.08.2023 Manfred Demmler 76. Geburtstag
17.08.2023 Irene Kunz 74. Geburtstag
21.08.2023 Angelika Reisdorf 72. Geburtstag
26.08.2023 Lutz Samuel 72. Geburtstag
18.08.2023 Helga Seidel 71. Geburtstag
28.08.2023 Giesela Paff 71. Geburtstag
09.08.2023 Andreas Lepski 65. Geburtstag

Pissen

28.08.2023 Rita Piller 86. Geburtstag
18.08.2023 Jutta Kuckelt 81. Geburtstag
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Nachrufe

Nachruf
Die Stadt Leuna trauert um

Marietta Rosowski

die am 5. Juli 2023 im Alter von 88 Jahren verstorben ist.
Für große Leistungen und Verdienste um das Ansehen und 
die Entwicklung der Stadt Leuna wurde Frau Rosowski im 

Januar 2016 mit dem
Eintrag in das „Goldene Buch“

geehrt.
Wir werden ihren besonderen Einsatz beim TSV Leuna in 

dankbarer Erinnerung behalten.

Den Hinterbliebenen gilt unser Mitgefühl 
und unsere Anteilnahme.

Leuna, Juli 2023

Im Namen der Stadt Leuna
Michael Bedla Daniel Krug
Bürgermeister Vorsitzender des Stadtrates

Nachruf
Die Chorgemeinschaft „Harmonie“ Günthersdorf e. V.  

trauert um

Anny Willem

Tief betroffen erhielten wir die traurige Nachricht vom Tod
unserer Sängerin Anny Willem. Sie war 18 Jahre lang ein

sehr aktives Mitglied In unserem Verein.
Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

In stillem Gedenken

Die Sängerinnen und Sänger der Chorgemeinschaft
„Harmonie“Günthersdorf e. V.

Günthersdorf, Juli 2023

Anzeige(n)


